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Tag der offenen Tür 
in der neuen 
Notaufnahme Naila

Leserfotos der Woche

Zart, bunt und voller Leichtigkeit – diese Woche eroberten verschiedene Schmetterlinge das E-Mail Postfach der Redaktion:  So hat Eva Maria Horn aus Gerolds-

grün einen Distelfalter, einen Kleinen Fuchs und ein Tagpfauenauge (von oben nach unten rechts) auf ihrem Lavendel entdeckt und eine Collage ans WIR 

geschickt. Den seltenen Großen Schillerfalter –  mit 80 Millimetern Spannweite der größte heimische Schmetterling – hat Leonard Crasser im Höllental fotogra-

fiert (rechts oben),  der Kleine Schillerfalter, der gerade sein Mittagessen auf einer toten Forelle einnimmt, ist Karlheinz Gluth im Krötenseewald bei Carlsgrün 

aufgefallen. „Übrigens ernährt sich der Schillerfalter von Aas, Kot und Jauche und ist besonders geschützt“, schreibt er als Information zu seinem Bild. Einen 

Zitronenfalter auf Nahrungssuche hat Gerda Kübrich aus Geroldsgrün fotografiert (Foto unten).  Diese Auswahl an heimischen Schmetterlingen beweist: Der 

Sommer trägt eindeutig Flügel! 

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Inter-

kommunalen Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hin-

zu.

Sommerboten auf bunten Flügeln

Vier Strecken für 
Laufsportler am 26. 
Juli
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Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr

Wir haben unseren Service für Sie verbessert!

Ab sofort steht Ihnen unser automatisiertes  
Reklamationstool rund um die Uhr, 24 Stunden am Tag, 

7 Tage in der Woche zur Verfügung!

WIR IM FANKENALD
Interkommunales Amtsblat der Städte und Gemeinden: 

Naila, Schwarzenbach a.Wald, Geroldsgrün, 
Bad Stehen, Lichtenberg, Issigau, Berg 

Ihr Medienberater für Anzeigen und Prospewerbung 

Marc Aurel Henrici 
Medienberater 

Telefon: 0 92 81 / 816-281 
E-Mail: 

marcaurel.henrici@hcs-medienwerk.de
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Lichtenberg – Als eines der 
schönsten Feste im Franken-
wald gilt das Lichtenberger Hei-
mat- und Wiesenfest, das mit 
aufwendig gebundenen Blu-
menbögen und geschmückten 
Armbrüsten heuer 193 Jahre 
gefeiert wird. Zur Tradition 
gehören auch die Tänze der 
Mädchen in weißen Kleidern 
und passender Scherpe in blau 
oder rot je gebundenen Blumen-
bogen und für die Jungen das 
Armbrustschießen. Das dreitä-
gige Fest wird vom 26. bis 28. Juli 
auf der Seebühne am Franken-
waldsee gefeiert. 

Stimmung mit Granny’s Pearl

Start ist am Samstag um 19 Uhr 
mit dem Bieranstich durch Bür-
germeister Kristan von Walden-
fels. Mit dabei sind Mitglieder 
vom Wiesenfestförderverein. 
Gemeinsam werden sie mit den 
Brauereimeisterinnen Gisi und 
Moni Meinel von Hofer Meinel 
Bräu auf ein friedvolles Fest 
anstoßen. Auf der Bühne im 
Festzelt sorgt die Band „Gran-
ny’s Pearl“ für beste Stimmung, 
zugleich hat die Bar geöffnet. 

Festumzug am Sonntag

Am Wiesenfestsonntag steht 
der farbenprächtige Festzug der 
Vereine im Mittelpunkt, der 13 
Uhr am Schlossberg startet. 
Beim Zwischenstopp am Rat-
haus auf dem Marktplatz bilden 
Mädchen mit den Blumenbögen, 
die Armbrustschützen und die 

Rotröcke eine Schnecke. Bürger-
meister Kristan von Waldenfels 
eröffnet das Wiesenfest und 
Jugendliche tragen traditionelle 
Wiesenfestgedichte vor. Dann 
marschiert der Festzug mit 
musikalischer Begleitung vom 
Musikverein Rehau und der 
Musikkapelle Nordhalben wei-
ter zum Frankenwaldsee. Die 
Tänze der Blumenbogen-, der 
Kinder der Natur-Kita „Krümel-
burg“ und der Rotröcke können 
bestaunt werden. Die Jungen 
stellen indes ihre Treffsicher-
heit mit der Armbrust auf den 
Adler unter Beweis. Für die 
musikalische Unterhaltung 
spielt im Festzelt die „Reichen-
bacher Blasmusik“ bis in den 
Abend hinein. Auch den Kindern 
wird’s garantiert nicht langwei-
lig, denn eine Hüpfburg, Ange-
bote vom Jugend-Kunst-Mobil 
und Aktion mit dem Spielmobil 
warten. Und neu - ab 19.30 Uhr 
wird zum Adlerschießen für 
Jedermann eingeladen. 

Tänze und Umzug am Montag

Der Montag wird um 14 Uhr mit 
dem Festzug der Kinder vom 
Schlossplatz zum Festplatz 
eröffnet, musikalisch begleitet 
von der Reichenbacher Blasmu-
sik, die auch den Nachmittag im 
Festzelt aufspielt. Dort ange-
kommen, können ein weiteres 
Mal die Tänze der einzelnen 
Gruppen bestaunt werden, wäh-
rend die Jungen eine zweite 
Chance auf die Krone des Adlers 

beim Armbrustschießen haben. 
Weiter geht’s nach den Tänzen 
mit den traditionellen Kinder-
spielen wie Stechvogel und Klet-
terbaum, bei denen zahlreiche 
Preise winken. 18.15 Uhr erfolgt 
der Einzug zum Rathaus und für 
die Kinder endet damit offiziell 
das Wiesenfest. Die „Großen“ 
können ein letztes Mal mit Fest-
betrieb und musikalischer 
Unterhaltung der Band „Frei-
bier“ feiern. Und die Preisverlei-
hung des Hammelkegelns steht 
am späten Abend an. Über die 
drei Festtage kann man sich an 
der alten Holzkegelbahn versu-
chen, um unter den Gewinnern 
zu sein. „Olli’s Wurschtlädla“ 
zeichnet wieder für das kulinari-
sche Angebote verantwortlich, 
wie gewohnt mit traditionellen 
Bratwürsten und Steaks wie 
auch Haxen, aber mit auch tol-
len vegetarischen Akzenten, 
auch gibt es Eis in verschiedenen 
Variationen vom Eisauto Florida 
– und natürlich den allgemeinen 
Süßigkeiten-Stand. Neu ist 
heuer der überdachte Biergar-
ten, der sich durch die erst kürz-
lich eingeweihte Seebühnen-
überdachung ergibt. Das Fest-
zelt heuer parallel zum Franken-
waldsee aufgestellt und mit 
Abstand zur Seebühnenüberda-
chung, sodass auch im Biergar-
ten Sonne hineinscheinen kann. 
Als Highlights rund um das Fest 
sind der See für ein erfrischen-
des Bad wie auch der Biergarten 
am Campingplatz zu nennen. 

193. Wiesenfest in Lichtenberg vom 26. bis 28. Juli 2025 

Feststimmung am 
Frankenwaldseee

 
Gültig vom: 28.07.2025 – 02.08.2025

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220

post@metzger-gross.de • www.metzger-gross.de

Zarte Rinderrouladen ...............................................1kg 21,50€

Schweinebauch geräuchert ....................................1kg 13,90€

Minutensteaks gewürzt ...........................................100g 1,29€

Aufschnitt-Würstchenparade ..................................100g 1,59€

Kernige Haussalami .................................................100g 2,29€

Zwetschgenbames/ Rinderschinken ......................100g 3,99€

Illertaler Schnittkäse ...............................................100g 1,75€

Bitte beachten Sie unsere Urlaubsregelung!

Betriebsurlaub vom 04.08.2025 – 21.08.2025!

ÜBUNGSLEITER gesucht
Der Reha Sportverein Bad Steben e.V.  

sucht dringend Verstärkung für sein  

Übungsleiter-Team:  
Physiotherapeuten, Krankengymnasten,  

Sportherapeuten, Fitnesstrainer, MfA mit  
Interesse für Bewegungstherapie.

Die Ausbildung zum Übungsleiter B: Rehabilitaion,  
einschließlich Herzgruppenübungsleiter-Lizenz  

kann von REHA-Sportverein Bad Steben gefördert werden.
Die Übungsstunden werden mit 35,00 €  

(steuerfreie Pauschale) vergütet.  
Einsatz ca 1 x Monat für 2 h

Steuerfreie ÜL-Pauschale 3000,- € /Jahr 

Bewerbungen bite an:
Dr. G. Klein

1. Vorsitzender REHA-Sportverein Bad Steben e.V.
c/o Privatarztpraxis Dr. Klein

Badstr. 26, 95138 Bad Steben,  
E-Mail: info@dr-klein-badsteben.de

oder B. Schmidt 
Mitelweg 7a, 95138 Bad Steben,  

E-Mail: basch51@web.de

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160  (Verkauf)
Tel. 0 92 82 – 98 47 161  (Kundendienst)
info@iq-bernstein.de  •  www.iq-bernstein.de   

1x im Jahr brauchen  

auch wir URLAUB:

  

Wir sind die Technik-P
rois

Vom 28. Juli bis  

16. August 2025

haben wir BETRIEBSURLAUB
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Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

25.07.  Franken Apotheke, Naila

26.07.  Neuhof Apotheke, Hof 

27.07.  Leopold Apotheke, Hof

28.07.  Franken Apotheke, Naila

29.07.  Engel Apotheke Münchberg

30.07.   Sonnen Apotheke Schwarzenbach a.Wald

31.07.  Kur Apotheke, Bad Steben

01.08.  Stadt Apotheke, Helmbrechts

02.08.  Leopold Apotheke, Hof

Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 

Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 

den  Notdienst unter  https://www.blak.de/

notdienst/oeffentliche-notdienstsuche/ 

umkreissuche auf, wählen  Sie 22833  (Han-

dy) , 0800 00 22833  oder  scannen Sie  den  

abgedruckten  QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner Geroldsgrün

Ein Vertreter der Krankenkasse ist immer am zweiten 

Dienstag des Monats von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie da. 

Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 12. August.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 26./27.07.      Thomas Grimm

                         Münchberger Str. 19, 95233 Helmbrechts

                         Tel.Nr.: 09252 / 8307

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr; 

                      18.00 - 19.00 Uhr

Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst 

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr.,25.07.:  Dr. Hermann Meiler, Lippertsgrün, 

                   Tel. 09282/1400

Sa.,26.07.:  Dr. Hermann Meiler, Lippertsgrün, 

                   Tel. 09282/1400

So.,27.07.:  Dr. Hermann Meiler, Lippertsgrün, 

                   Tel. 09282/1400

Mo.,28.07.:  Wolfgang Sebert, Helmbrechts,

                    Tel. 09252/5082

Di.,29.07.:   Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 

                    0173/5774450 

Mi.,30.07.:  Dr. Stefanie Leidl, Wunsiedel, 

                    Tel. 09232/8353, 0175 8365865

Do., 31.07.:  Kleintierpraxis Kießl, Marth, Marktredwitz, 

                    Tel. 09231/8688

Fr.,25.07.:   Pia Gruner, Berg, Tel. 09293/9334436

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de      Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Naila/Issigau  – Führungen mit Waldspaziergang 

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 12 Uhr      

   05.08. – 02.09.          

sowie jeder erste Samstag im Monat  um 10 Uhr. 

Issigau:   02.08.  Naila:    06.09.  

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 

Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem 
Wald- und  Naturfriedhof 

Hof  – Am Dienstag, 29. Juli  von 18.45 bis 20.45 Uhr lädt die Fachstelle 

für Demenz und Pflege Oberfranken An- und Zugehörige von Men-

schen mit Frontotemporaler Demenz (FTD) zur Online-Gesprächs-

gruppe in Oberfranken ein. FTD ist die zweithäufigste Form bei an 

Demenz erkrankten Menschen unter 65 Jahren. Das Absterben von 

Nervenzellen vor allem im Stirn- und Schläfenbereich des Gehirns 

kann zu starken Veränderungen des emotionalen Erlebens und 

Sozialverhaltens oder der Sprache führen. Aufgrund der Wesensver-

änderung ist die Erkrankung eine Herausforderung für die gesamte 

Familie. Die Gesprächsgruppe dient vorrangig dem gegenseitigen 

Austausch und der Unterstützung. Wer teilnehmen möchte, kann 

sich telefonisch unter 09281/57 500 oder per E-Mail an 

info@demenz-pflege-oberfranken.de anmelden.

Treffen der Online-Angehörigengruppe 
Frontotemporale Demenz (FTD)

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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  Titelfoto: Lichtenberg feiert sein 193. Wiesenfest

Montag, 11. August

 Hof, BRK-Kreisverband, 

Ernst-Reuter-Str. 66 b, 

14:00 bis 19:00 Uhr

Montag, 25. August

Münchberg, TV-Vereinsturnhal-

le, Dr. Martin-Luther-Str. 20, 

15:00 bis 20:00 Uhr

MIttwoch, 27. August 2025,

 Helmbrechts, 

Bürgersaal, Luitpoldstr. 21, 

16:00 bis 20:00 Uhr

Freitag, 29. August

Naila, Gymnasium (Eingang 

über Frankenhalle), Finkenweg 

15, 16:00 bis 20:00 Uhr

Um Wartezeiten zu verkürzen 

und einen reibungslosen Ablauf 

zu gewährleisten, ist für die Blut-

spendetermine eine Terminre-

servierung nötig. Diese kann 

über die Internetseite www. blut-

spendedienst.com/blutspende-

termine erfolgen oder telefo-

nisch unter der kostenlosen 

Spenderhotline 0800 11 949 11.

Blutspendetermine

Von der individuellen Beratung in Ihrem Wohnumfeld bis zurVon der individuellen Beratung in Ihrem Wohnumfeld bis zur

Aufstellung und WartungAufstellung und Wartung

Jetzt beraten lassen:Jetzt beraten lassen:

KRANKEN- UND PFLEGEBETTEN

ALLES FÜR IHRE 

PFLEGE ZUHAUSE

ALLGEMEINARZTPRAXIS

Snezana Götzl

Schwarzenbach/W.

im MVZ Stutz & Voit GmbH

Urlaub vom  

01.08. – 08.08.2025

Die Vertretung übernimmt:

Allgemeinarztpraxis

Ulrich Voit
im MVZ Stutz & Voit GmbH

Schwarzenbach/W. • Thiemitztalstr. 3

Tel. 09289 96960

(wir bitten um Terminabsprache)

 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 
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Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Berg/Issigau – Die Karateabtei-
lung des Turnverein Berg 1895 
krönte ihr 20-jähriges Bestehen 
mit einem Karatelehrgang in 
der Mehrzweckhalle in Issigau 
und dies mit der gigantischen 
Teilnehmerzahl von 92. Die 
Karate-Abteilung ist auf Betrei-
ben von Dirk Mandelkow am 14. 
September 2005 mit damals 14 
Mitgliedern gegründet worden. 
Aktuell zählt sie 35 aktive Kara-
tekas, aber insgesamt circa 50 
Mitglieder. Bis 2020 hat Dirk 
Mandelkow die Abteilung gelei-
tet, dann übernahm Markus 
Rödel das Amt des Abteilungs-
leiters. Trainiert wird traditio-
nelles Shotokan Karate und stil-
offenes Karate, ohne Wett-
kämpfe und damit ohne Zwang. 
„Unser Training ist für jeder-
mann geeignet und überaus 
familienfreundlich, da Kinder 
und Eltern gemeinsam zum 
Training kommen“, erklärt Dirk 
Mandelkow. Mit Blick auf das 
Jubiläumsjahr erzählt Markus 
Rödel, dass im Rahmen eines 
Monatsabend im Dorfgemein-
schaftshaus Bug noch auf das 
Wachsen und Werden der Kara-
tekas mit Bildern und Film 
geschaut werden. „Auch ein 
Abend, um in Erinnerungen zu 
schwelgen.“ Dazu war auch 
Trainingsausklang mit gemütli-
chem Beisammensein und 
Übernachtung sowie gemeinsa-
men Frühstück gedacht. „Für 

unsere Berger Karate Kids war 
sicher wieder die Übernachtung 
in der Turnhalle ein Highlight“, 
stellt Rödel schmunzelnd fest. 
Beim Training in der Mehr-
zweckhalle standen mit Harald 
Strauß 7. DAN und Reiner 
Hieckmann 5. DAN zwei erst-
klassige Trainer und zugleich 
gute Freunde des Dojos mit Rat 
und Tat parat. Markus Rödel 
begrüßte Harald Strauß als 
„Dauergast und guten Freund“ 
und hofft zugleich, dass Reiner 
Hieckmann dies auch werde. 
Vier Trainingseinheiten stan-
den auf dem Programm und die 
Teilnehmer waren unter ande-
rem aus Jena, Reichenbach, 
Bayreuth und Röslau. Ein Tag 
mit einem Angebot, um neue 
Eindrücke und Informationen 
fürs eigene Training zu sam-
meln. Zudem gab es eine Power-
Point-Präsentation zum Thema 
„Neurobiologie trifft auf 
Kampfkunst“. Zur Begrüßung 
war der Präsidenten des Deut-
schen Karate Verbandes, Wolf-
gang Weigert angereist, um 
Ehrungen vorzunehmen. Wei-
gert ehrte Abteilungsgründer 
Dirk Mandelkow für seine lang-
jährige Tätigkeit im Karatesport 
mit der Ehrennadel in Silber mit 
Gold des Bayerischer Karate 
Bund und Abteilungsleiter Mar-
kus Rödel nahm jeweils eine 
Ehrenurkunde des deutschen 
und bayerischen Karatebundes 

für das 20-jährige Bestehen der 
Abteilung Karate entgegen. 
Zudem überreichte Präsident 
Weigert dem langjährigen Lehr-
gangstrainer Harald Strauß für 
45 Jahre Karatetätigkeit die 
Ehrenmedaille in Gold des 
Deutschen Karate Verbandes. 
Bürgermeister Dieter Gemein-
hardt war begeistert von der 
großen Teilnehmerzahl und 
versicherte, die Mehrzweckhal-
le gerne zur Verfügung zu stel-
len. Er dankte den Trainern und 
Abteilungsleitern für die Leis-
tung, ein Angebot für die Allge-
meinheit zu bieten. Einen 
besonderen Dank richtete der 
Abteilungsleiter Markus Rödel 
an die Gemeinde Issigau, allen 
voran Bürgermeister Dieter 
Gemeinhardt. „Wir freuen uns, 
dass wir nach der Premiere im 
vergangenen Jahr, auch heuer 
wieder die Halle für unsere Ver-
anstaltung nutzen können.“ 
Auch dankte Rödel allen Kara-
tekas, die durch ihre Teilnahme 
zum Gelingen beitrugen. Bei 
einer durch Trainer Harald 
Strauß 7. Dan abgenommenen 
Gürtelprüfung zeigten Celina 
Ehrhardt, Thomas Wolfrum, 
Käthe Wolfrum, Fritz Wolfrum, 
Carolin Fiebig, Nicole Bilke 
Kesikli, Jana Mädler, Daniel Del-
chev, Hendrik Schober und Mila 
Gebhardt hervorragende Leis-
tungen und haben den nächsten 
Kyu-Grad mit Bravour  erreicht. 

Ehrungsfoto (von links) Reiner Hieckmann 5. DAN, Bürgermeister Dieter Gemeinhardt, Abteilungsleiter Karate 

Markus Rödel, Präsident des Deutschen Karate Verbandes, Wolfgang Weigert, Harald Strauß 7. DAN und der frühe-

re Abteilungsleiter Karate, Dirk Mandelkow.

TV Berg feiert Jubiläum  92 Teilnehmern in Issigau

Karateabteilung  feiert ihre 
Erfolgsgeschichte

                   ANWALTSKANZLEI 
Wolfgang Rehme

                       Marktplatz 6
                             95152 Selbitz
                             Tel.: 09280/330
                             E-Mail: ra.rehme@t-online.de

          Beratung/Vertretung in
      Rechtsangelegenheiten, z. B.
      - Straf- und Bußgeldrecht
       - Verkehrs(unfall)recht
           - Ehe- und Familienrecht
           - Erbrecht
           - Arbeitsrecht
           - Mietrecht
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Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

Tel.: 03431/615652 
Mobil: 0170/5077265

Ich komme zu Ihnen vor Ort. 
04741 Roßwein, Mesweg 1

Kundendienst, Verkauf und Beratung  
von Nähmaschinen in Geroldsgrün, Kreis Hof

Tel.: 09282/5990   Mobil: 0177/2447635

Thomas Söll

Hubertusstraße 21 - 95119 Naila

info@gewerbe-wohn-immobilien.de

Wir suchen für Käufer

Einfamilienhäuser

in Naila · Bad Steben

Schwarzenbach · Selbitz

Landw. Fläche 
zu pachten 
oder kaufen

gesucht

 0152/54067506

Reparatur und Inspektion
aller Fahrzeuge

24 h Pannenhilfe
und Abschleppdienst

Autoglas-Reparatur

Computer-Achsvermessung

Automatik-Getriebespülung

Klimaanlagen- und
Standheizungen-Service

Werkstatt-Ersatzfahrzeuge

HU/AU im Haus

Ersatzteil- und
Zubehörverkauf

Umfangreiche
Diagnosetechnik

Unfallinstandsetzung

 DR. HILMAR-JAHN-STRASSE 4 Tel. 09282/95230
 95119 NAILA www.kuenzel.go1a.de

Entfernung von Tapeten, Fußböden, 
geklebtem PVC-Belag, Fliesen usw.

Entkernung von Bädern

Wohnmobil
Sun Light V66

EZ: 04/2022,

39.000 km,

VH. 48.000,00 €

Z0175/7711571

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Dorfwirtshaus

Hildner
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Neuengrün · Tel. 09262/8433

Jeden Sonntag  

reichhaltiger Mittagstisch

von 11.15 – 13.30 Uhr
Wir empfehlen Reservierung

Suche Hilfe im

Haushalt,

Stunden nach

Vereinbarung.

Z 0175/9764652

Kaufe

Münzen - Orden
Medaillen
Banknoten

Uhren
Zahle bar

kostenlose Bewertung

Tel. 09289 9644626
Mobil 0179 6948554

glamourcoins@gmail.com

Suche ein gerades

Wiesen- oder Waldgrundstück

für einen Holzplatz

außerhalb einer Wohnsiedlung

und mit dem PKW

leicht zugänglich.

In der Umgebung von:

Naila

Schwarzenbach am Wald

Selbitz

Z 0176/41785706

Firma 

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installateur  

und Heizungsbauerhandwerk

• Heizungsanlagen aller Art

• Planung/Beratung/Kundendienst

• Reparaturen

• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 0 92 88-4 61 90 53

Mobil: 0171-83 906 82 

und  0151-688 00 643

Unternehmen

lokaler 

Aktion

Eine

TS5,4
NTS15,4 %

habe ich von Dietz

Meine Möbe

TTATATRT
5,

IMENTS15
R

R
SORRT E

TTTIMENTS-
TIM

BA

Meine Möbe

RABA

z.

el

50%
zu

stücke
lun

stück

Ausstellungs-el
bis zu

Altmöbelentsorgung 
(Polsterei)
Reparaturen und Neu

beu Neukauf

reduziert

%
d

ubezüge  

50 %

290 143/76

14,5 + 5 %

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Klöppelschule 8 · 96365 Nordhalben
Mo. – Fr. 9.00 – 12 Uhr · 13.00 – 17 Uhr

– Mi. geschlossen –

Sa.: 9:00 – 12:00 Uhr od. nach telef. Vereinbarung

www.dietz-moebel.de

(Teil-) 

Räumungsverkauf
wegen Kollektionswechsel

Arno Dietz:

Ihr Möbelhaus und 

Polsterei-

Kompetenzpartner

in Nordhalben!

Sonderangebot

der Woche

TV-SesselTV-Sessel
2 mot. ab2 mot. ab

499,- €499,- € 
Mit Möbel-Dietz macht 

Wohnen richtig Spaß!

Mittwochs

Annahme von Agrarfolien

container-kormann@t-online.de · Tel. 09252/916555
Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald
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Kinder-Autositze
Kinderwagen
Kinderbetten

Buggy, Hochstühle, Babyausstattung, 
Taufbekleidung, Spielwaren, Wiegen, 
Stubenwagen, Wickelkommoden, 
Kinderzimmer, Riesenauswahl

Seeber 
Babyfachmarkt
Marienstraße 55+59
95028 Hof 
Telefon 09281/18509 
www.baby-seeber.de

TOP Angebote!

Bis zu 50% auf Einzelteile!

Kinderwagen
Kinder-Autositze
Kinderbetten

Wir suchen
dringend

hochwertige
Ein- bis Zwei-

familienhäuser

09252/3489430
0172/8626271

www.schueler-immobilien.de

Glas und Fensterreinigung 

Hoffmann  
01520 7345839

Angebot Juli:  

bis 7 Fenster 49,99 €  

bis 12 Fenster 79,99 € 

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Inhaber: Mario Carmine Daniele

Geroldsgrüner Str. 10 
95138 Bad Steben

!NEU!  09288 / 957575

Öffnungszeiten (Do. Ruhetag):
Mo. – So. 17:00 – 22:00 Uhr

So. 11–14 Uhr / 17:00 – 22:00 Uhr

Wir empfehlen unsere  
Pfifferlinge:

Vorspeisen:
250 g gebratene Pfifferlinge  
mit getrockneten Tomaten 

+++ 
Gemüsesortiment aus rein biologischem Anbau 

+++ 
Bunter Salat mit frischen Pfifferlingen und 

Bauchspeck

Nudelgerichte:
Penne mit frischen Pfifferlingen  

und Bauchspeck 
+++ 

Vegetarische Lasagne mit Zucchini,  
Spinat und Ricotta

Fleischgericht:
Schweinelende aus der Region mit frischen 
Pfifferlingen und Bauchspeck, serviert mit 

Kartoffeln und Gemüse als Beilage

Fischgericht:
Seeteufel mit hausgemachter Pfifferlingsoße, 

serviert mit Kartoffeln  
und Gemüse als Beilage

www.ristorantepiazzetta.de

Qualität ist unser oberstes Gebot!  
Aus Überzeugung keine Mikrowelle im Gebrauch!

Ab sofort bieten wir 

ihnen eine gut sor� erte 
Auswahl an Fränkischen 

Bieren.

U.a. Brauerei Meister, 

Weiherer,  Staff elbergbräu, 
Aufseeser, Schroll, Trunk, 

Held, O� , Reichold und viele 
mehr...!

Probieren Sie doch einfach 

unseren Franken 

10er oder 20er!

Bergstr. 16a

95119 Marlesreuth

0160-90558939

www.kliniken-hochfranken.de

Gesundheit braucht Raum – und Sie sind herzlich
eingeladen, ihn zu entdecken!
 
Wie sieht eigentlich eine moderne Notaufnahme von innen aus? Besu-
chen Sie uns zur feierlichen Einweihung, werfen Sie einen Blick hinter 
die Kulissen, erkunden Sie die neuen Räume und erleben Sie Medizin 
hautnah. Ein Eiswagen sorgt für die süße Pause zwischendurch.

Einweihung der neuen Notaufnahme der  
Kliniken Hochfranken in Naila

Klinik Naila

Feiern Sie mit uns! 

Samstag, 26. Juli 2025
von 14:00 bis 17:00 Uhr

Hofer Str. 45, 95119 Naila

Für Besucher stehen während der Veranstaltung Parkplätze auf dem Besucher-
parkplatz und Mitarbeiterparkplatz (oberhalb ALDI SÜD) zur Verfügung.

Wir machen Urlaub
ab 31.07.2025 bis

einschließlich 14.08.2025
Ab Freitag, den

15.08.2025 sind wir
gerne wieder für Euch da!

Freizeitkegler

suchen Verstärkung!
Wir kegeln alle zwei Wochen,

Mittwoch, in der

Gaststätte Froschgrün.

Wir sind fast alle über 70 Jahre alt.

Z0176 / 96420055

BRENNHOLZ
in 2 Meterstücken LKW-
weise zu 12 Raummeter

abzugeben Mail:

wald@hgoller.de
Tel: 0171 / 2126512

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

Wochenangebot
vom

28.07. – 02.08.2025

Gulasch vom heimischen Jungrind  100 g 1,59 €

Rohpolnische ohne Kümmel 100 g 1,59 €

Feine Bratwürste  100 g 1,39 €

Lyoner  100 g 1,59 €

Rindfl eischsalat  100 g 1,49 €

Käse „Grünländer“ 100 g 1,79 € 

Ab Donnerstag, 31.07.25: 
Gyrospfanne vom Strohschwein 100 g 1,39 €

Mehrfach ausgezeichnet für Nachhaltigkeit und Innovation!

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10,– € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof sowie 

in den angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, 

 Donnerstag und Freitag. Bestellungen sind möglich per Tel., Mail, Whatsapp, Messenger und 

natürlich komfortabel über die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Strohschweine: Ritter Klaus, Schwingen; Tröger Jochen, Förmitz

Rinder: Hader Joseph, Nurn

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

2015 – 2025
10 Jahre

Das Original
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 Wussten Sie schon? Streuobst-
wiesen zählen mit bis zu 5000 
Tier- und  Pflanzenarten zu den 
absoluten Hot-Spots der Arten-
vielfalt. Sie sind nicht nur ein  
wichtiger Lebensraum für zahl-
reiche Tier- und Pflanzenarten, 
sondern tragen auch zur  Erhal-
tung der Kulturlandschaft und 
zur Förderung der Biodiversität 
bei.
Das Förderprogramm „Streu-
obst für alle!“, das über die 
Ämter für Ländliche  Entwick-
lung abgewickelt wird, zielt 
darauf ab, den derzeitigen 
Streuobstbestand in  Bayern zu 
fördern und zu erhalten. Bis 
2035 sollen deshalb insgesamt 
eine Million  neue Bäume 
gepflanzt werden, auf öffentli-
chen wie auch privaten Flächen.
Das Programm richtet sich an 
Kommunen, Verbände und Ver-
eine, die aktiv,  beispielsweise im 
Rahmen einer gemeinschaftli-
chen Pflanzaktion, zur Pflege 
und zum  Ausbau des Streuobst-
bestands beitragen möchten. 
Gefördert wird der Kauf von  
Streuobstbäumen, sei es zum 
Beispiel Apfel-, Birnen-, Pflau-
men oder Kirschbaum, mit bis 
zu  45 Euro der Bruttokosten je 

Förderprogramm des ALE

Streuobst für alle!

Baum bei einer Mindestanzahl 
von zehn Bäumen. Als  Eigenan-
teil bleiben lediglich die Auf-
wendungen für das Pflanzmate-
rial, zum Beispiel Anbindepfos-
ten, Stammschutz, Wühlmaus-
schutz und vieles mehr. 
Alle Informationen finden sich 
auf folgender Seite: 
https://www.stmelf.bayern.de/
foerderung/streuobstpakt-foer-
derprogramm-streuobst-
fuer-alle/index.html. Wie Kom-
munen, Vereine oder Verbände 
Streuobstbäume  beantragen 
können, hat das Amt für Ländli-
che Entwicklung Oberfranken in 
einem  kurzweiligen Erklärvideo 
unter https://land-belebt.bay-
ern/streuobst-fuer-alle 
zusammengefasst.

Streuobst im Landkreis Bamberg.

Foto: Michael Ullwer, ALE Oberfranken

»Ein Licht ist erloschen,  
eine Stimme, die wir liebten, 
ist für immer verstummt.« 

Nach langer schwerer, mit großer Geduld ertragener Krankheit  
ist mein geliebter Mann, herzensguter Papa, Schwiegervater,  
Opa, Schwager und Onkel

Uwe Wolfrum
* 16.4.1960   † 30.06.2025

in Gottes ewigen Frieden heimgerufen worden.

Schwarzenbach am Wald, Döbrabergstraße 7, im Juli 2025

In unendlicher Dankbarkeit und Liebe:
Deine Gitti
Deine Aylin mit Elias
Marcell mit Familie
Jannine mit Familie
Bianca und Thomas
Im Namen aller Anverwandten

Auf Wunsch des Verstorbenen fand die Trauerfeier im engsten Familienkreis statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Meisterbetrieb

Bestattungshaus Hollerbach e.K.

Inh. Ralf Hollerbach

Albin-Klöber-Straße 17· 95119 Naila

Fax 09282/3570

info@bestattungshaus-hollerbach.de

www.bestattungshaus-hollerbach.de · Telefon 09282/7578

Wir begleiten und betreuen Sie

auf einem schweren Weg.

Bei einem Trauerfall

gestalten wir die Bestattung

individuell nach Ihren Wünschen.

Gerne beraten wir Sie auch in

Fragen der Sterbevorsorge.

Beratung jederzeit und unverbindlich!

Du warst im Leben so bescheiden,
wie schlicht und einfach lebtest du;
mit allem warst du stets zufrieden,
nun schlafe sanft in stiller Ruh.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Hanni Degelmann
* 03. 06. 1929 † 13. 07. 2025

In unseren Herzen bleibst Du bei uns:

Dein Sohn Rainer mit Dina
Deine Stefanie und Fabian mit Lukas und Felix
Deine Romina und Fabio mit Ben und Alina
Dein Steffen und Nadine mit Finn, Emily und Ella
im Namen aller Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
den 29. Juli 2025, um 14.00 Uhr in Schwarzenbach am Wald statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

8 Wir im Frankenwald



Naila – Der Lichtenberger Bür-
germeister und Landtagsabge-
ordnete Kristan von Waldenfels 
ist der neue Vorsitzende des 
Fördervereins der Musischen 
Realschule Naila – einstimmig 
gewählt. Wie auch zweiter Vor-
sitzender Christian Pospiech 
(zweite Wahlperiode), Schrift-
führer Christoph Faltenbacher 
und Kassiererin Marina Fin-
deiß. Das Quartett löst eine 
„Stammmannschaft“ ab. Mari-
anne Schertel stellte sich nach 
14 Jahren als Vorsitzende nicht 
mehr zur Wahl, auch nicht 
Kathrin Reuter (Schriftführe-
rin) und Sabine Wolfrum (Kas-
siererin). Beide haben zehn 
Jahre ihr Amt ausgeübt. „Das 
Wohl und das Ansehen der 
Realschule Naila lagen und lie-
gen mir sehr am Herzen. Ich 
habe diese Schule immer als 
mein zweites Wohnzimmer 
bezeichnet, weil ich mich hier 
immer gut aufgehoben fühlte 
und meinen Beruf als Lehrerin 
sehr gerne ausgeübt habe. Aber 
jetzt ist es an der Zeit, einer 
jüngeren Generation Platz zu 
machen und ich wünsche mir 
sehr, dass meine Nachfolger 
genau so viel Freude daran 
haben werden, diese wunder-
bare Schule in jeder Hinsicht zu 
unterstützen“, so die scheiden-
de Vorsitzende. Neu sind auch 
die Beiräte Nina Vogt und Steffi 
Frank als Elternvertreter und 
seitens der Schule Direktorin 
Evelyn Beißel und Kathrin Reu-
ter. Das Amt der Kassenprüfer 

bleibt bei Susanne Drechsel 
und Robert Kazik, beides Lehr-
kräfte. Entsprechend der Sat-
zung findet nur alle zwei Jahre 
eine Mitgliederversammlung 
statt, welche gleichzeitig mit 
Neuwahlen der Vorstandschaft 
verbunden ist. Ein letztes Mal 
gab Marianne Schertel einen 
Überblick über die Aktivitäten, 
die hauptsächlich finanzielle 
Unterstützungen waren. Sie 
unterstrich, dass Eltern nach 
wie vor einen formlosen Antrag 
auf Zuschuss für eine mehrtä-
gige Klassenfahrt mit kurzer 
Begründung, an den Förderver-
ein stellen können. „Diese 
Zuschüsse an einzelne Schüler 
werden ausschließlich für län-
gere Studienfahrten gewährt, 
nicht für Anschaffungen, die 
den Unterricht betreffen wür-
den“, betonte Schertel und 
ergänzt, dass allerdings bei 
einem Klassenzuschuss, der 
einzelne Schüler dann keinen 
Anspruch mehr auf einen 
Zuschuss habe. 
Als Beispiele finanzieller 
Unterstützung listete die Vor-
sitzende unter anderem Ausbil-
dung und Equipment für die 
Schulsanitäter, Gutscheine für 
Vorlesewettbewerbe, Unter-
stützung einer Bildungsfahrt 
der 10. Klassen zur Gedenkstät-
te Flossenbürg, Sommersport-
woche, Känguru-Wettbewerb 
im Fach Mathematik, sämtliche 
Auszeichnungen der besten 
Schüler und Schülerinnen von 
der fünften bis zehnten Jahr-

gangsstufe. Schertel betonte, 
dass alle Kinder in den Genuss 
der Zuschüsse kommen, egal ob 
die Eltern Mitglied sind oder 
nicht. Sie bedauerte aber die 
schwindende Mitgliedsbereit-
schaft. „Dabei sollte ein jeder 
einen Mitgliedsbeitrag von 
zwölf Euro im Jahr aufbringen 
können, zumal das Geld zu 100 
Prozent den Schülern zugute-
kommt.“ Direktorin Evelyn Bei-
ßel dankte mit 14 Rosen Mari-
anne Schertel. „Du und vor dir, 
Renate MacInnes seid mit eurer 
Freude und eurem Einsatz für 
unsere Schüler und unsere 
Schule große Vorbilder für 
uns“, betonte Beißel, die auch 
Blumen an Reuter und Wolfrum 
überreichte.
 „Diese Schule ist etwas Beson-
deres, denn es ist gelungen, 
dass die Schule ein Ort ist, an 
dem die Schüler gerne hinge-
hen, sie ein positives Gefühl 
haben, Teil der Gemeinschaft 
zu sein“, erläuterte der neue 
Vorsitzende Kristan von Wal-
denfels und ergänzte, dass die 
besondere Atmosphäre bei den 
Veranstaltungen zu spüren sei. 
„Es ist nicht Pflicht, sondern 
die Schüler wollen einen Teil 
dazu beitragen.“ Von Walden-
fels versicherte, gern seinen 
Beitrag dazu leisten zu wollen, 
dass sich diese Atmosphäre 
weiterentwickelt und gedeihen 
kann.“ Er dankte Marianne 
Schertel für ihr Engagement, 
als Lehrkraft und als Vorsitzen-
de.

Kristan von Waldenfels folgt auf Marianne Schertel: 

14 Rosen für 14 Jahre Engagement

Der Förderverein der Musischen Realschule Naila hat einen neuen Vorstand. Im Bild (von links), bisherige Vorsit-

zende Marianne Schertel, Direktorin Evelyn Beißel, neuer Vorsitzender Kristan von Waldenfels, Christian 

Pospiech, Kathrin Reuter, Susanne Drechsel, Christopher Faltenbacher, Robert Kazik, Nina Vogt, Marina Findeiß 

und Steffi Frank. 

DIE GRÖSSTE AUSWAHL 
IN DER REGION!

95152 Selbitz | Bachgasse 5 | 09280-311 | info@kirschner-bodenbelag.de

Mo - Do 8:00 -18:00 | Fr + Sa 8:00 - 13:00

AKTION VERLÄNGERT 
RASENTEPPICH | NEU EINGETROFFEN

-15%

Nie wieder gießen! Für Terrasse, Balkon und Garten, 
in verschiedenen Farben, Qualitäten & Florhöhen,  2m + 4m

KUNSTRASEN 2,95 €
ab

qm

PEUNTSTRASSE 19 – 95138 BAD STEBEN 
09288 /218

GUT ZU WISSEN: 
WIR BIETEN LEIHFAHRZEUGE  

SOWIE EINEN 
HOL- UND BRINGSERVICE!

REPARATUREN, SERVICE & ERSATZTEILE FÜR ALLE MARKEN
REIFENWECHSEL, REINIGUNG UND EINLAGERUNG

TÜV/AU & UNFALLINSTANDSETZUNG

AN- & VERKAUF VON GEBRAUCHTWAGEN

KONTAKTIEREN SIE UNS GERNE!

IHR STARKER PARTNER

FÜR FENSTER UND TÜREN

BERATUNG
LIEFERUNG

MONTAGE

Arndt Fenstertechnik GmbH & Co. KG

Am Gewerbegebiet 3 • 95185 Gattendorf

Tel.: 09281 / 7371-0 • Fax: 09281 / 7371-11

info@arndt-fenstertechnik.de • www.arndt-fenstertechnik.de

...öffnet Möglichkeiten!

Für ein helles, freundliches und energieeffizientes Zuhause.

Erleben Sie die schönste Jahreszeit

mit neuen Kunststofffenstern.
Wir bieten Ihnen ein Rundum-sorglos-Paket.
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Bad Steben – Johann Sebastian 
Bach gehört zu einen der größ-
ten Komponisten der Musikge-
schichte, der vor allem die 
evangelische Kirchenmusik 
stark geprägt hat. Vor allem in 
seinen Kantaten-Kompositio-
nen drückt sich Bachs persönli-
che Glaubensüberzeugung 
deutlich aus. Für jeden Sonn- 
und kirchlichen Feiertag hat der 
geniale Leipziger Thomas-Kan-
tor eine Kantate komponiert, 
nach Texten des Theologen und 
Dichters Erdmann Neumeister. 
Seit vielen Jahren sind diesbe-
züglich von Bach’scher Kir-
chenmusik geprägte Gottes-
dienste – zumindest einmal im 
Jahr –  ein fester Bestandteil in 
der Bad Stebener Lutherkirche.  
Ausführende waren die Sänge-

rinnen und Sänger der evange-
lischen Kirchenchöre Bad Ste-
ben und Naila, musikalisch 
unterstützt vom Orchester 
musica juventa aus Halle/Saale 
und den Solisten Franziska Rabl 
(Alt), Christiane Seidel (Bass) 
und dem Kirchenmusikdirektor 
Stefan Romankiewicz (Tenor), 
der zudem die Gesamtleitung 
innehatte. Der Part an der Tru-
henorgel oblag Sophia Lederer. 
Allen Mitwirkenden gebührt 
ein Sonderlob für die starke, 
homogene Aufführung, wobei 
die geistliche Botschaft der 
Kantate 117 „Sei Lob und Ehr 
dem höchsten Gut, dem Vater 
aller Güte“ in der musikalischen 
Symbiose mit den Liedern und 
Arien wie aus einem Guss wirk-
ten. Aber die Art, wie Bach Kan-

tatentexte vertont hat, ist so 
unvergleichlich und überzeu-
gend, dass seine Musik als Aus-
druck der christlichen Bot-
schaft unerreicht bleibt. Auch 
die beiden Predigtteile von 
Pfarrer im Ruhestand, Ortwin 
Stank zwischen der Bach-Kan-
tate standen unter dem Thema 
„Gebt unserm Gott die Ehre“. 
Auch die begeisterten Zuhörer 
konnten ihre Stimmen beim 
Kirchenlied „Lobet den Herren 
alle die ihn ehren“ nach Fürbitt-
gebet, Vaterunser und Segens-
wunsch mit einbringen zum 
gemeinsamen Gotteslob. Mit 
dem Kantaten-Schlusschor „So 
kommet vor sein Angesicht“ 
endete der denkwürdige musi-
kalische Gottesdienst stimmge-
waltig.

Bach-Abend in der Lutherkirche

Ein Gottesdienst voller Klang und Glaube

Ein herausragender Glanzpunkt geistlicher Musik; Der Kantaten-Gottes-

dienst mit der Kantate 117, „Sei Lob und Ehr dem höchsten Gut“ von 

Johann Sebastian Bach in der Bad Stebener Lutherkirche.

Geparkten Pkw beschädigt - Zeugen gesucht

Geroldsgrün –  Eine Anzeige wegen Unfallflucht erstattete die Fahre-

rin eines schwarzen Mini Cooper am Montag bei der Polizei. Ein bis-

her unbekannter Verkehrsteilnehmer touchierte die linke Seite ihres 

geparkten Fahrzeugs. Dabei entstand ein Schaden in Höhe von circa 

5.000  Euro. Ohne sich um die Schadensregulierung zu kümmern, 

machte sich der Unfallverursacher aus dem Staub. Der Pkw parkte 

am Montagvormittag. 21. Juli, gegen 11.00 Uhr  in der Burgsteinstra-

ße. Wer hat den Unfall beobachtet? Die Polizei Naila bittet unter der 

Telefonnummer 09282-97904-0 um Hinweise.

Aus dem Polizeibericht

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist der Tod Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, Vater, Schwiegervater, Opa,
Uropa, Bruder, Schwager, Onkel und Paten

Herrn Hans Saalfrank
* 13.05.1934 † 27.06.2025

In stiller Trauer:

Deine Elfriede

Dein Sohn Rainer mit Familie

im Namen aller Anverwandten

Der Trauergottesdienst mit Urnenbeisetzung findet am Freitag,
den 1. August 2025 um 14.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Naila statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Der Herr ist mein Hirte,
mir wird nichts mangeln.

Psalm 23

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer Mutter, Schwiegermutter, Oma, Schwester,
Schwägerin, Patin, Tante und Cousine

Eva Bajon
geb. Wolf

* 18. 4. 1940 † 11. 7. 2025

Naila, Hasborn und Dornstetten im Juli 2025

In unseren Gedanken wirst Du uns immer begleiten:

Deine Michaela und Holger mit Lars
Deine Martina und Markus mit Christian, Sarah und Lisa
Dein Markus und Melanie mit Elias und Marlene
Deine Schwester Uta Staubitzer mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Das Requiem findet am Dienstag, dem 29. Juli 2025, um 14.00 Uhr in der katholischen
Kirche Verklärung Christi statt, anschließend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Unser besonderer Dank geht an alle, die sie begleitet, betreut und fröhlich
gemacht haben.
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Berlin/Bad Steben –   Deutsch-
land steht vor einem Umbruch 
in der Gesundheitsversorgung – 
davon ist der Bayerische Heil-
bäder-Verband (BHV) über-
zeugt. Die zentrale Forderung: 
Der jahrzehntelange Fokus auf 
Krankheitsbehandlung muss 
einer echten Gesundheitsvor-
sorge weichen – mit prädikati-
sierten Kurorten und Heilbä-
dern als systemrelevanten Part-
nern. 
„Wir erleben einen gesell-
schaftlichen Kipppunkt. Wenn 
wir Prävention ernst nehmen, 
müssen wir sie strukturell ver-
ankern. Dazu gehören verbind-
liche Finanzierungsmodelle 
und die gesetzliche Anerken-
nung von Heilbädern als Orte 
der Gesundheitsvorsorge“, sagt 
der Präsident des Bayerischen 
Heilbäder-Verbandes, Landrat 
Peter Berek, in Berlin.
Im Rahmen der Dialogveran-
staltung „Gesundheit neu den-
ken – Bayern in Berlin“ kamen 
jetzt in der Bayerischen Lan-
desvertretung Vertreterinnen 
und Vertreter aus Politik, Wis-
senschaft, Krankenkassen und 
Verbänden zusammen. 
Der Konsens: Es braucht Mut 
zur Veränderung – und konkre-
te politische Signale.

Wissenschaftlich belegt – 

aber politisch unterfinan-

ziert

Professor Dr. Andreas Michal-
sen von der Charité Berlin 
machte in seinem Impuls klar: 
„Wir wissen seit 20 Jahren, dass 
unser System falsch gesteuert 
ist – und ändern trotzdem 
nichts.“ 
Während Milliarden in Medika-
mente fließen, bleibe die Finan-
zierung präventiver Ansätze 
marginal: In der Bundesrepub-
lik würden jährlich etwa 50 Mil-
liarden Euro in Arzneimittel 
ausgegeben, aber nur 149 Mil-
lionen Euro --- das entspricht 
etwa 0,3 Prozent der Summe für 
Medikamente – für Prävention. 
Dabei sei die Wirksamkeit 
natürlicher Heilmittel und 
Lebensstilinterventionen wis-
senschaftlich vielfach belegt. 
Auch Heilbäderpräsident 
Peter Berek betont: „Präven-
tion darf kein Privileg der Wohl-
habenden sein. Sie muss für
 alle zugänglich, bezahlbar und 
wirkungsvoll sein – und genau 

dafür stehen unsere Heilbäder.“

Krankenkassen fordern neue 

Anreize

Im Dialog mit Vertreterinnen 
und Vertretern gesetzlicher 
Krankenkassen – darunter TK, 
DAK-Gesundheit und mkk – 
wurde deutlich: Prävention 
muss auch für die Kassen wirt-
schaftlich sinnvoll sein. Andrea 
Galle (mkk) betonte: „Ein 
Wochenende im Heilbad kann 
nachhaltige Gesundheitsim-
pulse setzen. Menschen erleben 
hier Gesundheit positiv – das ist 
ein starkes Asset.“  Gefordert 
wurden Bonusmodelle, mehr 
Wettbewerb und gezielte digi-
tale Angebote zur Einbindung 
der Kurorte in die Regelversor-
gung.

Politischer Rückenwind für 

Modellprojekte

Rückenwind kam aus der Poli-
tik: Die Bundestagsabgeordne-
te Emmi Zeulner, Obfrau der 
Unionsfraktion im Ausschuss 
für Gesundheit, betonte im 
Fachgespräch, dass Heilbäder 
im Koalitionsvertrag verankert 
seien und Modellprojekte zur 
Stärkung regionaler Prävention
ausdrücklich gewollt seien. Sie 
forderte die Modernisierung 
gesundheitsbezogener Ausbil-
dungswege und sprach sich für 
eine stärkere strukturelle Absi-
cherung der Kurorte aus. Dr. 

Georg Kippels, Parlamentari-
scher Staatssekretär im Bun-
desgesundheitsministerium, 
ergänzte: „Prävention darf
nicht länger das Stiefkind der 
Versorgung sein – sie muss ins 
Zentrum unserer gesundheits-
politischen Strategie rücken.“

Einheitliche Standards und 

faire Finanzierung nötig

Beim anschließenden Aus-
tausch der Landesheilbäderver-
bände wurden zwei zentrale 
Punkte formuliert: Erstens, die 
Begriffsbestimmungen für Kur- 
und Heilbäder müssen bundes-
weit vereinheitlicht und 
modernisiert werden. Zweitens, 
es braucht eine verlässliche, 
gesetzlich abgesicherte Finan-
zierung – über Legislaturperio-
den hinaus. Frank Oette, der 
Geschäftsführer des Bayeri-
schen Heilbäderverbandes, for-
mulierte es so: „Wir brauchen 
keine weiteren Problembe-
schreibungen, sondern echte 
Partnerschaften mit Politik und 
Kassen. Nur gemeinsam gelingt 
der Wandel.“ Zum Abschluss 
der Veranstaltung rief Peter 
Berek zum entschlossenen 
Handeln auf: „Wenn wir jetzt 
nicht handeln, tragen wir 
bewährte Präventionsstruktu-
ren langsam zu Grabe. Kurorte 
sind bereit, Verantwortung zu 
übernehmen – jetzt ist die Poli-
tik gefragt.“

Bayerns Heilbäder fordern Weichenstellungen zu mehr Prävention

„Weg vom Reparaturbetrieb hin zu 
echter Vorsorge“

MdB Emmi Zeulner, P1, Vorsitzender Peter Berek, Geschäftsführer Frank 

Oette und der gesamte Vorstand des BHV. 

www.motor-nuetzel.de www.motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH
Škoda Partner Hof
Fuhrmannstraße 25
95030 Hof

Kennen Sie

uns schon?

Daniel Frank
Mitverkaufender Verkaufsleiter
T 09281 70716-71
daniel.frank@motor-nuetzel.de

» Wir sind Ihre Ansprechpartner rund um Škoda 
Neuwagen bei Motor-Nützel in Hof. Für alle Fragen 
rund um das Auto stehen wir Ihnen jederzeit persön-
lich mit Rat und Tat zur Seite. Sie haben Lust auf 
eine Probefahrt mit einem unserer Fahrzeuge? Wir 
bringen es Ihnen gerne zu Hause vorbei. 
Rufen Sie an, schreiben Sie uns oder kommen Sie 
vorbei. 
Wir freuen uns auf unser Kennenlernen bei Motor-
Nützel in Hof.

Peter Dittmar
Verkäufer
T 09281 70716-33
peter.dittmar@motor-nuetzel.de

Pascal Papadopoulos
Verkäufer
T 09281 70716-73
pascal.papadopoulos@motor-nuetzel.de

Vanessa Wolski
Verkaufsassistentin
T 09281 70716-74
vanessa.wolski@motor-nuetzel.de

Kronacher Str. 7

95119 Naila

Tel.: 0 92 82 / 98 41 455

Fax: 0 92 82 / 98 41 456
info@metzgerei-schmidt.com

www.metzgerei-schmidt.com

Speisekarte (von 11 bis 13 Uhr)
Dienstag, 29.07.2025:

Ruhetag

Mittwoch, 30.07.2025:

Spaghetti mit Pfi fferlingscreme 9,50 €

Donnerstag, 31.07.2025:

Gyros mit Zaziki und Reis 8,50 €

Freitag, 01.08.2025:

Milchreis mit Kompott 6,50 €

Wir suchen eine Stundenkraft (m/w/d) für unser Büro – ab sofort!

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir ab sofort eine fl exible 

und zuverlässige Stundenkraft für allgemeine Büroarbeiten. 

Nähere Infos fi ndest du am Wochenende auf unserer Facebook- oder 

Instagram-Seite: Metzgerei Schmidt

Öffnungszeiten: Di – Mi 7 – 13 Uhr • Do 7 – 14 • Fr 7 – 18 Uhr • Sa 7 – 12:30 Uhr • Mo geschl.
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Naila  – Die Klinik Naila feiert einen 

weiteren wichtigen Meilenstein: 

Am Samstag, den 26. Juli, wird die 

neue Notaufnahme offiziell einge-

weiht. Mit der Fertigstellung die-

ses Bauabschnitts wird die umfas-

sende Sanierung der Klinik weiter 

vorangetrieben – ein bedeutendes 

Projekt für die Gesundheitsversor-

gung im gesamten Landkreis Hof.

Nach der offiziellen Einweihung 

am Vormittag sind von 14.00 bis 

17.00 Uhr alle Bürgerinnen und 

Bürger herzlich eingeladen, die 

neuen Räumlichkeiten zu besichti-

gen. Ob Hightech-Ausstattung, 

Erlebnis. Für Groß und Klein gibt 

es am Eiswagen leckeres Eis zu 

kaufen. 

spannende Einblicke hinter die 

Kulissen oder anschauliche Vor-

führungen – hier wird Medizin zum 

Samstag, 26.7., 15.00 Uhr, Herren-

1. Mannschaft-Kreisliga:

SV 05 Froschbachtal - FC Frankenwald (in Bad Steben)

Sonntag, 27.7., 14.00 Uhr, Herren-

3. Mannschaft-A-Klasse:

FSV Naila III - SV 05 Froschbachtal III 

Sonntag, 27.7., 16.00 Uhr, Herren-2. Mannschaft-Kreisklasse:

FSV Naila I - SV 05 Froschbachtal II 

SV05 Froschbachtal

Die Kärwaspiele finden am Sonntag in Geroldsreuth statt

A-Klasse 1

So., 27.7. um 13 Uhr: 

SG Geroldsgrün/Döbraberg II - SG Saaletal/Höllental II

Kreisklasse 1

So., 27.7. um 15 Uhr: 

SG Döbraberg/Geroldsgrün - SG Höllental/Saaletal

Spiele SG Geroldsgrün

Kreisklasse 1 
Sa. 26.07. um 15 Uhr

VfR Steinbach : SG Stammbach/Sauerhof

Sportanlage Steinbach

A Klasse 1 
Sa. 26.07. um 13 Uhr

VfR Steinbach 2 : SV Meierhof/Sorg

Sportanlage Steinbach

VfR Steinbach

Die neue Notaufnahme in Naila  öffnet ihre Türen

Der freiberufliche Berater 
Roland Steger ist selbst Archi-
tekt und Stadtplaner und 
betreut dieses Angebot. 
Um einen kostenfreien Bera-
tungstermin in der Barrierefrei-
en Musterwohnung der Leitstel-
le Pflege Hofer Land oder den 
anderen Beratungsstandorten 
in Oberfranken (Bayreuth, Lich-
tenfels und Wunsiedel) wahr-
nehmen zu können, wird um 
vorherige Anmeldung gebeten.
Die Terminvereinbarung erfolgt 
über eine zentrale Koordinie-
rungsstelle; diese ist telefo-
nisch, per Email oder über ein 
Kontaktformular auf der Home-
page der Beratungsstelle 
erreichbar. Beratungstelefon: 
089 / 139880-80
Web: www.beratungsstelle-bar-
rierefreiheit.de
Email: info@beratungsstelle-
barrierefreiheit.de

Hof –  Um Fragen von Bürgern, 
Bauherren, Kommunen oder 
auch Architekten rund um das 
Thema „Barrierefreiheit“ fach-
gerecht zu beantworten, bietet 
die „Beratungsstelle Barriere-
freiheit“ der Bayerischen Archi-
tektenkammer kostenlose und 
neutrale Beratung, Hilfe und 
Orientierung an.
Die Themen der Beratung rei-
chen von Bauen und Wohnen 
über Möglichkeiten der Finan-
zierung bis hin zu Mediengestal-
tung bzw. Kommunikation 
(leichte Sprache) oder Barriere-
freiheit in der Stadt-, Frei- und 
Verkehrsflächenplanung.
Die Beratung findet im Rahmen 
des nächsten Beratertages am 
Dienstag, den 05.08.2025 von 
10:00-12:00 Uhr in der Barriere-
freien Musterwohnung der Leit-
stelle Pflege Hofer Land, Ernst-
Reuter-Straße 70 in Hof statt.

Kostenloser Beratungstermin der 
Beratungsstelle Barrierefreiheit 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Käthe Heinrich
geb. Eckardt

* 03.08.1937 † 10.07.2025

Selbitz, Rothenbürg im Juli 2025

Du fehlst...
deinen Kindern Christine, Sabine
und Matthias mit Familien
deiner Schwester Berta
deinem Schwager Helmut
sowie allen Angehörigen

Wir werden nicht alleine geboren,
wir müssen nicht alleine sterben -
nicht solange wir vorbereitet sind und glauben.

DerTrauergottesdienst mit anschl. Urnenbeisetzung findet
am Freitag, den 1.8.2025 um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Selbitz statt.
Für alle Anteilnahme danken wir von Herzen.

Die Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr Issigau trauern um ihre Freundin und Weggefährtin. 

Sarah Wohlleben 
Total schockiert und fassungslos, haben wir vom deinem Ableben erfahren. 

In tiefer Trauer denken wir an dich liebe Sarah. 
Du warst eine Freundin, auf die wir uns immer verlassen konnten. 

Viele gemeinsame schwere, aber auch sehr schöne Stunden haben wir miteinander verbracht. 
Es schmerzt uns sehr, dich nicht mehr bei uns zu haben. 

Du bist in unserer Jugendfeuerwehr Issigau damals eingetreten und bist bis zum heutigen Tage 
unserer Wehr treu geblieben. Mit den vielen verschiedenen absolvierten Lehrgängen, warst du 

eine Stütze in der Feuerwehr Issigau. 
Unser Mitgefühl gilt deinem Ehemann Ralf, deinen Eltern und allen Angehörigen. 

Deine Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Issigau, werden dich niemals vergessen 
und dir immer ein ehrendes Gedenken bewahren.

Freiwillige Feuerwehr IssigauFreiwillige Feuerwehr Issigau
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männl. D-Jugend (2013/2014)

Mittwoch (letzter Trainingstag)

18.00 - 19.30 Uhr,

  Frankenhalle Naila

männl. D- und C-Jugend (2011 - 

2014), weibl. C-Jugend 

(2011/2012)

Kein Training im August!

SPIELTERMINE

Beachhandballturnier am 26.7.

Herren:
Training: Di./Do., 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im Stadion

FSV Naila 1: SV 05 Froschbachtal 2

Sonntag, 27.07.2025 um 16.00 Uhr, Stadion Naila

FSV Naila 2 : 1. FC Martinsreuth 2

Sonntag, 27.07.2025 um 14.00 Uhr, Stadion Naila

FSV Naila 3: SV 05 Froschbachtal 3

Samstag 26.07.2025 um 14.00 Uhr, Stadion Naila 

A-Junioren (U 19)
Training: Di./Do., 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im Stadion

B-Junioren (U 17):
Training: Dienstag und Donnerstag von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr im 

Stadion 

C-Junioren (U 15):
Training: Montag und Mittwoch von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr Stadion

 

D-Junioren (U 13):
Training: Dienstag von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr am Kunstrasenplatz

Freitag  von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr im Stadion

Teilnahme am Samstag, 12.07.2025 beim Turnier der SG Itzgrund

E-Junioren (U 11):
 Training: Mo./Do. von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr  am Kunstrasenplatz

F-Junioren (U 9):
Training: Mittwoch von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr am Kunstrasenplatz

Freitag von 16.45 Uhr bis 18.15 Uhr am Kunstrasenplatz

Bambinis (U 7):
Training: Freitag von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr  am Kunstrasenplatz

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder

Tanja Färber (01520/6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb: Oliver Frankenberger: 

0163/7774314, Online: fsv-naila.de

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster Art 

gebucht werden!

FSV Naila

Dienstag - 16.15 - 17.45 Uhr

 Frankenhalle Naila: 

Bambinis (bis 17.15 Uhr), 

Minis (2017/2018), 

E Jugend gemischt (2015/16)

Dienstag - 17.30 - 19.00 Uhr, 

Frankenhalle Naila

weibl. D-Jugend (2013/2014), 

 Ab 9.30 Uhr im Freibad Naila

Für Fragen zum Training, bitte an 

Vorsitzende Martina Biegler 

(0160/94791439) wenden. Email: 

1.vorstand@hg-naila.de

Trainingstermin

Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr: Senio-

ren Frankenhalle Naila

HG Naila 

Ein nostalgischer Rückblick in vergangene Zeiten mit Entwicklungen 

der 150 Jahre Bartholomäuskirche, die am höchsten Ort im Franken-

wald thront. In zwölf Abschnitten wird die Geschichte des Dorfes mit 

einem Bilderrundgang nachgezeichnet. Der informative Bildband kos-

tet 20 Euro und ist im Pfarramt Döbra, im Gasthaus Synderhauf in 

Döbra und bei Büro-Mohr in Naila erhältlich.

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,  
          wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und 
Trauerbegleitung 

auch für Angehörige 
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de

Ihr zuverlässiger Partner für:

•
•
• •

•
•

•Holzarbeiten Bodenverlegung

Holzrahmenbau (einschl. Bodenplatte und Erdarbeiten)

Dacheindeckung Trockenbau

Altbausanierung

Fassadengestaltung jeglicher Art

Zeppelinstr. 19 95131 Schwarzenbach am Wald•

0160 - 7361445 • Email: michael_hohenberger@web.de
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Schwarzenbach a.Wald – Bei 
strahlendem Sonnenschein und 
einem herrlichen Ausblick wur-
de die Bergwiesenhütte am ver-
gangenen Sonntag eröffnet.
Das Quartett Norbert Glotz mit 
seiner Frau Elke, Karin Höger 
und Gerhard Ströhla sind Fami-
lie und haben sich einen kleinen 
Traum erfüllt oder wie man auch 
sagen könnte eine Freizeitge-
staltung, denn alle haben schon 
dem Arbeitsleben „adieu“ 
gesagt. Natürlich werden die 
Pächter genug Arbeit haben – 
die Nachfrage ist groß –es 
macht ihnen Spaß und noch 
mehr Familienmitglieder ste-
hen parat, um zu helfen.
„Die Hittn“ steht auf den Polo-
shirts des agilen Teams und das 
bedankt sich auch beim Inhaber, 
der Stadt, weil alle so reibungs-
los erfolgte, auch einige Sanie-
rungen mit Elektrik usw.
Es gibt eine neue Theke, Vor-

hänge, Deko, Regale und mehr. 
Außerdem setzt das Team auf 
heimische Dienstleister wie 
Metzgerei Groß, Bäcker Weber, 
Blumerei Klose oder Meinelbräu 
und dem Rewe-Markt.
Bürgermeister Reiner Feulner 
ist überzeugt, dass dies mit 
guter Bewirtung, freundlichen 
Gastgebern und einem tollen 
Ambiente mit Biergarten eine 
Bereicherung für Schwarzen-
bach a.Wald ist. Zusammen wur-
de am runden Tisch mit einem 
frischen Bier angestoßen.
Das Angebot erstreckt sich 
unter anderem  über zahlreiche 
Getränke, Torten und Jausen-
brett bis zu Käsespätzle, Curry-
wurst oder gemischten Salat

Öffnungszeiten: Donnerstag 
von 15-21 Uhr, Samstag von 15-
21 Uhr, Sonntag von 14-21 Uhr, 
Infos unter Telefon 0151 
52025202.

Bergwiesenhütte mit neuen Pächtern

Das Bild zeigt von links: Norbert und Elke Glotz, Bürgermeister Reiner Feulner, Gerhard Ströhla, Karin Höger und 

Gisi Meinel von der Meinelbräu.

Hof – Der nächste Beratungstermin für Existenzgründer findet am 07. 

August  von 9.00 bis 11.00 Uhr statt. Expertinnen und Experten der 

IHK für Oberfranken stehen Gründungsinteressierten in diesen 

monatlichen Webinaren mit umfassender Beratung zur Seite. Die 

Webinare behandeln unter anderem  die erforderlichen Formalitä-

ten, wichtige Fragen, die sich Gründer bei der Planung ihres Vorha-

bens stellen sollten, sowie verschiedene Möglichkeiten zur Finanzie-

rung und Förderung, einschließlich der Erstellung eines Business-

plans. Die Termine werden online über Goto Webinar durchgeführt. 

Die Anmeldung ist über folgenden Link möglich: https://

attendee.gotowebinar.com/rt/8881041734428776536. Bei Fragen 

zur Veranstaltung stehen Ihnen Michael Wunder (Tel. 092817083-612, 

m.wunder@bayreuth.ihk.de) und Nadine Siegemund (Tel. 

095191820-314, siegemund@bayreuth.ihk.de) von der IHK für Ober-

franken Bayreuth gerne zur Verfügung. Fragen zur Unternehmens-

gründung und Fördermitteln beantwortet  die Wirtschaftsförderung 

des Landkreises Hof, Klaus Gruber (Tel. 09281 57506) und Andreas 

Zuber (Tel. 09281 57548), per E-Mail wirtschaft@landkreis-hof.de.

Online-Beratung für Existenzgründer

Gudrun
Jahn

Herzlichen Dank

sagen wir allenVerwandten,

Freunden und Bekannten für die

lieben Worte des Trostes und der

Anteilnahme sowie für alle Karten

und Geldspenden.

Unser besonderer Dank geht an

den Trauerredner Herrn Kiefer

und an das Bestattungshaus

Hollerbach.

Helma und Reiner

Bobengrün, im Juli 2025

Waltraud Börner
DANKE - an alle, die gemeinsam mit uns Abschied von unserer

„Muddi“ genommen haben.

- an Pfarrer Graf, den Posaunenchor und das

Bestattungshaus Hollerbach für die würdevolle

Umrahmung der Trauerfeier.

- an folgende Teams für die tolle Unterstützung und Pflege:

Sternenpflege - Schwarzenbach/Wald

Palliativnetz im Dreiländereck - Kautendorf

Palliativstation - Hof

Hospizverein - Naila

Hospiz - Naila

Krankentransport Stöcker - Schwarzenbach/Wald

und an unsere Familien und Freunde, die uns in der

schweren Zeit so unermüdlich unterstützt haben.

Mario & Anke

                              

                             Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren.

                              D A N K E  

                                 sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen von

              Waltraud Ernst
                           † 28.06.2025

                               für tröstende Worte, sei es gesprochen oder geschrieben,

                               für jeden Händedruck und jede liebevolle Umarmung,

                           für alle Blumen und Geldspenden.

                               Albert Ernst

                               mit Familien
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Geroldsgrün –   Bereits zum 
sechsten Mal starten die Crazy 
Runners Frankenwald Trails in 
Silberstein. Der TSV Dürren-
waid organisiert mit seiner neu 
integrierten Laufabteilung das 
Frankenwald-Laufevent und 
lockt damit Laufbegeisterte aus 
ganz Deutschland in die Region.
Mit der einzigen Ultra Trail-
Strecke bei einer Laufveranstal-
tung im Frankenwald wird bei 
den gut 52 Kilometern und 
knapp 2.000 Höhenmetern den 
Aktiven einiges an Kondition 
abverlangt. Aber auch der Long-

Trail oder Short-Trail bieten 
naturnahen Laufspaß auf den 
Wegen und Pfaden rund um Sil-
berstein. Für Trailrunning Neu-
linge ist der Greenhorn-Trail  
mit seinen acht Kilometern und 
„keine Bammel Höhenmetern“ 
ein idealer Einstieg. Der Lauf 
richtet sich somit sowohl an 
sportlich ambitionierte Läufe-
rinnen und Läufer, als auch Frei-
zeitsportler, die es eher gemüt-
lich angehen.
Aktuell sind bereits über 200 
Läuferinnen und Läufer aus elf  
Nationen gemeldet und wer 
eine personalisierte Startnum-
mer mit seinem Namen haben 
möchte, kann sich noch bis 
Sonntag 20.07.2025 online 
unter www.crazyrunners-fran-
kenwaldtrail.de anmelden.
Auch die kleinsten Sportler 
kommen auf ihre Kosten: Beim 
Kids-Race dürfen auch die 
Nachwuchs-Läufer auf die 1 
oder zwei Kilometer lange Stre-
cke gehen. Der TSV Dürrenwaid 
unterstützt den Nachwuchs, 
indem es bei 0 Euro Startgebühr 
ein kleines Starterpaket gibt 
und im Ziel erhalten die Kleins-
ten als Anerkennung die gleiche 

Vier Strecken warten am 26. Juli auf die Laufsportler – Nachmeldungen sind noch möglich!

Countdown für „Crazy Trails“  am Hahnenkamm

Finisher Medallie wie die Gro-
ßen!
Wie jedes Jahr gibt es für alle 
eine professionelle Zeitnahme, 
ein attraktives Starterbag, im 
Ziel die verdiente moderierte 
Begrüßung und Medaillen, ein 
Finisher Weizen und im Sport-
heim dann ein großes Salatbü-
fett. Die Streckenschnellsten 
erhalten Pokale und die Podest-

plätze in den verschiedenen 
Altersklassen werden zudem 
mit Sachpreisen geehrt.
Die Starts verteilen sich über 
den Tag: um 09.00 Uhr gehen die 
Ultra-Trail Läufer und Läuferin-
nen auf ihre Strecke, um 12.00 
Uhr folgen die Long-Trail Teil-
nehmer, dann 12.30 Uhr die 
Kids, ehe 13.30 Uhr die Short-
Trailer loslaufen und um 14.00 

Uhr die Einsteiger beim Green-
horn-Trail. Danach werden 
dann auch die ersten Zieleinläu-
fe erwartet und gegen 17.00 Uhr 
sollten dann die meisten Läufer/
-innen im Ziel sein.  Nachmel-
dungen sind – je nach Verfüg-

barkeit von Startplätzen – auch 
noch am Veranstaltungstag bis 
30 Minuten vor den jeweiligen 
Starts möglich. Anmeldungen & 
Informationen zum Event  
unter: www.crazyrunners-
frankenwaldtrail.de 

       Herzlichen Dank 

  für die vielen Glückwünsche und Geschenke, 

anlässlich unseres 65-jährigen Hochzeitstages 

            und meines 90. Geburtstages.

       Hannelore und Bernhard Polleit
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

vom 28.07. bis 03.08.2025 (Kalenderwoche 31)

Marlesreuth, Naila

    Biotonne (Abfuhrkalender 2)

                

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

Gelbe Tonne und Restmülltonne (Abfuhrkalender 4)   

Müllabfuhr

Der Gutachterausschuss beim Landratsamt Hof hat in seiner Sitzung vom 21.05.2025 

unter Auswertung der bis zum 31.12.2023 vorgelegten Notariatsurkunden für die Städte, 

Märkte und Gemeinden des Landkreises Hof die Richtwerte von Grundstücken nach 

Maßgabe der Gutachterausschussverordnung ermittelt. Diese Richtwerte stellen Durch-

schnittswerte (durchschnittliche Lagewerte) aus den in den Jahren 2022 und 2023 ver-

einbarten Quadratmeterpreisen dar.

Die für den Bereich der Stadt Naila und die Ortsteile Froschgrün, Culmitz, Lippertsgrün, 

Marlesreuth und Marxgrün ermittelten Richtwerte wurden in einer Niederschrift festge-

halten.

Diese Niederschrift liegt gemäß § 12 Abs. 2 der Gutachterausschussverordnung einen 

Monat lang, und zwar in der Zeit

vom 28. Juli 2025 bis einschl. 28. August 2025

im Rathaus der Stadt Naila,

Stadtbauamt (2. Stock, Zi.-Nr. 23)

Marktplatz 12, 95119 Naila

während der allgemeinen Dienstzeiten öffentlich zur Einsicht aus.

Es wird darauf hingewiesen, dass das Recht besteht, auch außerhalb dieser Auslegungs-

zeit von der

Geschäftsstelle des Gutachterausschusses

beim Landratsamt Hof

Schaumbergstr. 14, 95032 Hof

gebührenpflichtig Auskunft über die Richtwerte zu verlangen (§ 196 Abs. 3 Satz 2 BauGB).

Naila, 21.07.2025

Stadt Naila

Frank Stumpf

1. Bürgermeister

 Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB) und der 
Gutachterausschussverordnung;
Richtwertermittlung zum 01. Januar 2024

Aus Naila

Aquarianer spenden für das Museum Naila

Liebe Kunden der Stadtwerke Naila –

 Bereich Hofer Straße/Selbitzer Berg, Linden/Lindenpark und Froschgrün,

am 29.07.2025 erfolgt der Austausch des zentralen Schieberkreuzes nach der Bahn-

unterführung in der Hofer Straße durch das dort tätige Bauunternehmen.

Dazu ist es notwendig, die Wasserzufuhr zu unterbrechen. Die Abstellung erfolgt früh ab 

7:00 Uhr und wird voraussichtlich bis ca. 16:00 Uhr andauern. Die Stadtwerke werden 

nach Beendigung der Maßnahme die Leitungen spülen und entlüften.

Nicht betroffen sind das örtliche Klinikum und der Bereich Linden/Lindenpark.

Im Bereich Linden/Lindenpark erfolgt die Unterbrechung der Wasserversorgung am 

30.07.2025 ab 12:45 Uhr bis ca. 16:00 Uhr.

Eine weitere Abstellung zum Tausch eines zentralen Schieberkreuzes erfolgt am 

31.07.2025 in Froschgrün, Bereich Reitzensteiner Weg/Ahornweg.

Hier erfolgt die Abstellung ab ca. 8:00 Uhr bis voraussichtlich 15:00 Uhr.

Auch hier werden die Leitungen im Anschluss entlüftet und gespült.

Die Stadtwerke bitten um Verständnis für die Unterbrechungen.

Diese sind aber notwendig, um dringende Investitionen und Reparaturen durchzuführen 

– damit auch weiterhin eine stabile Wasserversorgung gewährleistet werden kann.

Ihr Team der Stadtwerke Naila

Unterbrechung der Wasserzufuhr am 29./30. und 31.  Juli

(Verein für Aquarien, Terrarien 
und volkstümliche Naturkunde 
Naila e.V.). Die Aquarianer hat-
ten in ihrem Vereinsheim in 
Froschgrün, das sie vor weni-
gen Jahren an die Jägerschaft 
Naila verkauften, selbst ein 
kleines Naturkundemuseum 
betrieben. Die Tierpräparate 
haben die Jäger mit übernom-
men, die Mineraliensammlung 
ging an des Geologische Lan-
desamt.
 „Es ist uns wichtig, mit unse-
rem Vereinsvermögen andere 
Einrichtungen und Vereine zu 
unterstützen, die ähnliche Zie-
le verfolgen wie wir,“ erklärte 
Aquarianer-Vorsitzender 
Hans-Jürgen Frank, im Fall des 
Museums sei das die Heimat-
kunde und -pflege. Marco 
Hader versprach, die Geld-
spende im Museum ganz im 
Sinne der Aquarianer zu ver-
wenden.

streicht Hader, der den Vorsitz 
des Museumsvereins erst im 
April übernommen hat.
Großzügige Unterstützung 
erreichte den Museumsverein 
nun von den „Aquarianern“ 

erfasst. Vor allem viel inhaltli-
che Recherche müsse geleistet 
werden. Da sei jede Mithilfe, 
jede Idee, jedes Feedback und 
jede Unterstützung jederzeit 
herzlich willkommen, unter-

den die Ausstellungswände 
gestaltet, an den Ausstellungs-
texten gefeilt, Film- und Ton-
aufnahmen erstellt und 
geschnitten und die Exponate 
inventarisiert und elektronisch 

Mit der Fertigstellung des Bür-
ger- und Familienzentrums 
Forum Naila in der Bachstraße 
wird auch das Museum Naila 
dort seine neuen Räume bezie-
hen. Alle Hände voll zu tun hat 
das Team des Museumsvereins 
schon seit Monaten mit den 
Umzugsvorbereitungen. „Es 
geht bei weitem nicht nur 
darum, die Exponate in Kisten 
zu verpacken,“ berichtet Vor-
sitzender Marco Hader. 
Schließlich habe sich der Ver-
ein vorgenommen, die Ausstel-
lung völlig neu zu konzipieren 
und zeitgemäß zu präsentie-
ren. An mehreren Bildschirm-
stationen sollen künftig die 
Ausstellungsschwerpunkte 
auch multimedial vermittelt 
werden. Vertiefende Informa-
tionen können sich die Besu-
cher außerdem künftig auf ihr 
Smartphone laden, das so zum 
Audioguide wird. Derzeit wer-

Vorsitzender Hans-Jürgen Frank, Stellvertreter Dietmar Wilke und Ehrenschriftführerin Christa Centner von den 

Aquarianern übergaben dem Museumsverein Naila mit Vorsitzendem Marco Hader und Stellvertreter Ralf Büntig 

eine großzügige Geldspende
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Aus Naila

Impressionen vom 149. Naalicher Wiesenfest-Umzug am Montag
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Aus Naila

Silber für Fabian, Bronze für 
Andreea und Luca
„Der Weg zeigt sich meist erst, 
wenn man ihn geht“ – dieses 
Motto begleitet das Karate Dojo 
Naila seit Jahren. Das Trainer-
team setzt konsequent auf eige-
ne Talente und feiern damit 
regelmäßig und nachhaltige 
Erfolge auf bayerischer, natio-
naler und internationaler Ebe-
ne.  
Ein großer Dank ging  an alle 
Eltern, die diesen sportlichen 
Weg mittragen – sowie an das 
Gymnasium Naila und Münch-
berg, die den Athleten und Ath-
letinnen Freistellungen für 
nationale und internationale 
Wettkämpfe ermöglichen.

Besonders bemerkenswert: 
Sowohl das weibliche als auch 
das männliche Juniorenteam 
bestand ausschließlich aus ver-
einseigenen Talenten – keine 
Kampfgemeinschaft, keine 
externen Starter.
- Team-Gold für Luis, Fabian 
und Paul
- Team-Silber für Laura, 
Andreea und Mohadesa
Diese geschlossene Teamleis-
tung unterstreicht den nachhal-
tigen Aufbau der Nachwuchs-
arbeit in Naila.

Auch im Einzelwettbewerb 

überzeugten die Nailaer 

Karateka auf ganzer Linie:

Gold für Luis und Paul

 Nahezu ein Heimspiel waren die 
diesjährigen Bayerischen Meis-
terschaften des Karate Bundes 
für das Karate Dojo Naila. In 
Coburg traten rund 300 Athle-
tinnen und Athleten aus ganz 
Bayern in den Altersklassen 
Jugend (U16), Junioren (U18) 
und U21 an – und kämpften um 
die Qualifikation zur Deutschen 
Meisterschaft. Mit drei Meister-
titeln, zwei Silber- und zwei 
Bronzemedaillen setzte sich das 
Team aus dem Frankenwald 
gegen 40 weitere Vereine durch 
und wurde damit der erfolg-
reichste Verein der Landesmeis-
terschaft. 
Starke Teamleistung 

aus eigener Jugend:

Bayerische Karate-Meisterschaften 2025:

 Karate Dojo Naila wird 
erfolgreichster Verein in Coburg

Das Foto zeigt von links:  Trainer Florian Wiesner, Laura, Luis, Fabian, Paul, Andreea, Luca und  Trainer Frank Hör-
ner.

26.07. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Familienabend Gaststätte Froschgrün

27.07.
14.00 bis 
17.00 Uhr

CSU Ortsverband Naila Spielplatzfest Spiel- und Bolzplatz an der Badstraße

27.07.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter mit den Parkeisen-

bahnen
Froschgrüner Park

29.07. 16.00 Uhr  PröD Naila Grillnachmittag Gaststätte Froschgrün

29.07. 19.00 Uhr 
Förderverein der MIttelschule Fran-
kenwald Naila

Jahreshauptversammlung Mittelschule Frankenwald Naila

30.07. 18.30 Uhr SPD-Ortsverein Naila
Offener politischer Stammtisch unter anderem  zum Thema 

Vereinsarbeit und Förderung des Ehrenamtes
Bistro Diner 23 

03.08.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter 

mit den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

05.08. 14.30 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün  Treffen der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün

Veranstaltungen in der Stadt Naila

An Samstag, 26. Juli,  findet das Fischerfest des 
Fischereivereins Naila und Umgebung e.V. in Naila 
statt. Im Biergarten an der Selbitz der Freien Turner-
schaft Naila an der Hofer Straße 31 werden ab 10.30 
Uhr Forellen im Bierteig gebacken. Auch geräucherte Forellen wer-
den angeboten. Ebenfalls im Angebot sind gebackene Tintenfisch-
ringe, Fisch- und Lachssemmeln. Selbstverständlich können alle 
Speisen auch nach Hause mitgenommen werden.

Fischerfest am 26. Juli

Einen wichtigen Beitrag zur Sicherheit unserer Kleinsten im Straßen-
verkehr leistete Hans-Jürgen Opl von der HUK-Coburg Versicherung: 
Er übergab kürzlich leuchtend gelbe Warnwesten an die Kinder des 
Kindergartens Regenbogen. Die signalstarken Westen sollen dafür 
sorgen, dass die Mädchen und Jungen bei Ausflügen oder Spazier-
gängen deutlich besser gesehen werden. Die Freude bei den Kindern 
und dem Erzieherteam war groß, als Hans-ürgen Opl die neuen Wes-
ten persönlich überreichte. Auch Dekan Andreas Seliger ließ sich die 
Übergabe nicht entgehen und dankte ihm dafür. Diesem Dank für die 
großzügige Spende schloss sich auch das Team des  Kindergartens 
Regenbogen an. 

HUK-Coburg spendet Warnwesten
 für den Kindergarten Regenbogen 
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Aus Naila

Theater unter freiem Himmel im SyStep Waldkindergarten

Da wächst was

ter der kleinen Kimberly, deren 
Eingewöhnung im Waldkinder-
garten demnächst beginnt. Sie 
zeigte sich begeistert von der 
Aufführung: „Ich fand das klas-
se. Die Kinder waren interessiert 
und richtig gespannt bei der 
Sache. Und ich liebe dieses Set-
ting im Wald – das ist so natür-
lich, lebendig und einfach etwas 
ganz Besonderes.“ Ihre Vorfreu-
de auf den baldigen Kindergar-
tenstart ihrer Enkelin sei durch 
dieses Erlebnis noch größer 
geworden, erzählt sie lächelnd. 
Für das Ensemble des Jungen 
Theaters Hof war diese Auffüh-
rung etwas ganz Besonderes: 
„Es war unsere erste Koopera-
tion mit dem Jungen Theater 
hier im Waldkindergarten – eine 
Art Premiere“, sagt der Leiter 
des Waldkindergartens Richard 
Mai. „Die Natur als Kulisse gibt 
dem Theater eine ganz neue 
Dimension. 

kleine Bühnenrequisiten. Auf 
der Bühne standen Etienne 
Moussou und Alexandra Ebert, 
die mit großer Spielfreude das 
poetische Stück „Da wächst 
was“ zum Leben erweckten – 
eine Geschichte über das Wach-
sen, über Veränderungen und 
die kleinen Wunder des Alltags. 
Für die passende Atmosphäre 
sorgte Carolin Ritter an der 
Technik, die selbst im Wald für 
stimmungsvolle Klänge sorgte. 
Als Zuschauer waren die Kinder 
und Erzieherinnen des SyStep 
Waldkindergartens Naila und 
Stammbach sowie der SyStep 
Feuerwehrkita Straßdorf mit 
dabei. Auch zahlreiche Familien 
nutzten die Gelegenheit, das 
ungewöhnliche Theaterformat 
mitzuerleben. Unter den zahl-
reichen Besuchern befanden 
sich auch viele Familienange-
hörige der Kinder, darunter 
Judith Panchyrz, die Großmut-

Eine Bühne unter freiem Him-
mel, umgeben von Bäumen, 
Vogelgezwitscher und staunen-
den Kinderaugen: Das Junge 
Theater Hof feierte vergangene 
Woche mit dem Stück „Da 
wächst was“ eine außergewöhn-
liche Vorstellung im SyStep 
Waldkindergarten Naila – die 
erste Aufführung dieser Art in 
einem Waldkindergarten. 
Gleich zwei Vorstellungen wur-
den an diesem besonderen Tag 
gezeigt. Parallel dazu bot die 
Leitung des Jungen Theaters 
Jasmin Sarah-Zamani beglei-
tende Workshops an, bei denen 
die Kinder selbst spielerisch in 
die Welt des Theaters eintau-
chen konnten. „Theater ist nicht 
nur zum Zuschauen da – es ist 
zum Mitmachen, Fühlen und 
Erleben“, so Sarah-Zamani. Mit 
Fantasie, Bewegung und viel 
Lachen verwandelten die Kinder 
selbst Äste, Blätter und Steine in 

Vor Corona war Werner Schmidt das letzte Mal beim Friseur, die Haa-
re entsprechend lang. Klar, dass dies am „runden Tisch“ im Gasthaus 
Synderhauf im Schwarzenbacher Ortsteil Döbra immer wieder 
Gesprächsthema war. „Dann haben wir beim Gerede ausgemacht, 
dass ich mir die Haare schneiden lasse – zum Fasching in aller Öffent-
lichkeit“, erzählt Werner Schmidt. So kam es auch. Mitten auf der 
Tanzfläche griff Julia Rockelmann zur Schere und ratzfatz waren die 
Haare ab, und diese waren mittlerweile über die Schultern gewach-
sen. „Ich hatte dem Haarschnitt zugestimmt, wenn Spenden zu 
Gunsten des Hospiz Naila gesammelt werden“, unterstrich Schmidt 
und so ging eine Spardose beim Haare schneiden durch die Zuschau-
erreihen. Die gefüllte Dose hatten nun Werner Schmidt und Michael 
Bär dabei. 132,60 Euro sind beim „öffentlichen Haarschnitt“ für das 
Hospiz Naila zusammengekommen. Die Geldsumme nahmen Hos-
piz- und Pflegedienstleitung Christine Rothemund und Vorstands-
vorsitzender Pfarrer Thomas Hohenberger mit Freude und Dank in 
Empfang. „Eine super Idee“, unterstreichen sie. „Vielleicht finden 
sich ja Nachahmer“, so die Hoffnung der Spender. Im Bild (von links) 
Vorstandsvorsitzender Pfarrer Dr.  Thomas Hohenberger, Michael 
Bär, Werner Schmidt und Hospiz- und Pflegedienstleitung Christine 
Rothemund.

Haare ab für den guten Zweck

Hilfstransport in die Ukraine

dung abgegeben werden. Ver-
packt muss die Kleidung in Kar-
tons oder stabilen Plastiksäcken 
sein. Wer spenden möchte, kann 
sich mit Arthur und Doris 
Rammler in Naila, 09282/8482 in 
Verbindung setzen.

der Ukraine in der Nähe von Lviv 
(ehemalig Lemberg). Lutsk war 
in den vergangenen Tagen mas-
siven Raketen- und Drohnenan-
griffen ausgesetzt. Nachdem das 
Lager nun wieder leer ist, kann 
wieder gute gebrauchte Klei-

In der letzten Woche konnte das 
Missionswerk Benjamin e.V. 
wieder einen Lkw mit Hilfsgü-
tern in die Ukraine senden. In 
der Hauptsache war dies gut 
erhalte Kleidung, die in den 
zurückliegenden Monaten 
gespendet wurde. Es kamen aber 
nicht nur Sachspenden zusam-
men. Der Transport wurde auch 
finanziell unterstützt. Einen 
Lkw in die Ukraine zu senden 
kostet 1.250 Euro. An dieser 
Stelle allen Spendern, ob Sach- 
oder Finanzspenden, ein ganz 
herzliches Dankeschön.
Verteilt werden die Hilfsgüter 
durch die beiden Kingdom of 
God Churches in Lutsk und 
Kivertsi. Lutsk ist eine Stadt mit 
200 000 Einwohnern im Westen 

Eine kleine Überraschung erhielt kürzlich der Waldkindergarten Nai-
la: die ursprünglich zur Befestigung des Wiesenfestplatzes gedach-
ten Hackschnitzel, erfahren ab sofort eine sinnvolle Nach-Nutzung 
und werden im Außenbereich der Einrichtung verteilt. Die Mitarbei-
ter des Bauhofs lieferten in der vergangenen Woche die Restmenge 
an die vielen fleißigen Helfer, die seitdem ihre Erzieher beim Vertei-
len auf dem Gelände unterstützen. 

Hackschnitzel für den Waldkindergarten
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Am Donnerstag, 31.07.2025 findet um 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses eine 
öffentliche Sitzung des Stadtrates statt.

TAGESORDNUNG
1  Bauleitplanung der Stadt Helmbrechts; 
    Änderung des Flächennutzungsplanes und Änderung und Erweiterung des 
    Bebauungsplanes Nr. 101 „Frankenstraße Ost“
2  Leerstand ehemaliges Gasthaus „Zur Mühle“, Schübelhammer 3;
    Rückbau und Gestaltung des geräumten Grundstückes
3  Ortsrecht;
    Erlasse der Ersten Satzung zur Änderung der Friedhofsatzung und der Fünften 
    Satzung zur Änderung der Friedhofsgebührensatzung
4  Bekanntgaben, Anfragen nach § 32 GeschO

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. Dies 
wird im Vollzug der Gemeindeordnung Art. 52 Abs. 1 in Verbindung mit § 28 der 
Geschäftsordnung bekanntgegeben.
Änderungen der Tagesordnung sind vorbehalten.

STADT SCHWARZENBACH A.WALD
Feulner
Erster Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des Stadtrates 
am Donnerstag,  den  31. Juli 2025

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Frau Halyna Krashchenko, Hauptstraße 37
zum 85. Geburtstag (29.07.)

Anmerkung zu Auskunfts- und Übermittlungssperren bei Jubiläen: Soll die Veröffentli-
chung von Jubiläen unterbleiben, wird gebeten, mindestens vier Wochen vor dem Jubi-
läum im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer E 02, Frau Meyer, Telefon 
09289 5021, E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de , der Weitergabe der Daten 
zu widersprechen. In diesen Fällen und bei bereits bestehender Übermittlungssperre von 
persönlichen Daten erfolgt keine Meldung an die Bayerische Staatskanzlei und das Bun-
desverwaltungsamt. 

Eheschließung:
Jonas Hellpoldt und Theresa Kellner, Schützenstr. 17 am 19.07.2025.

Sterbefall:
Rainer Franz, Bernstein a.Wald, Schlehenweg 10, am 14.07.2025 im Alter von 63 Jahren.

Aus dem Standesamt
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Aus Schwarzenbach a.Wald

GEWUSST? Gewusst - unter dieser Überschrift möchten wir Sie über Maßnah-
men, Ereignisse etc. der Stadt Schwarzenbach a.Wald informieren
oder daran erinnern, auch wenn diese schon einige Zeit zurückliegen.

Die Stadt Schwarzenbach a.Wald betreibt für die Abwasserbeseitigung 6 Kläranlagen, 2 Abwasserpumpwerke,
2 Großeinleitungsstellen, 5 Abwasserteiche, 4 Kleineinleitungsstellen sowie 7 Regenüberlaufbecken. Der Neu-
bau für den Ortsteil Meierhof war erforderlich, da die alte Behelfs-Kläranlage aus den 1960er Jahren stammte
und nicht mehr den Vorschriften entsprach. Die Bauarbeiten begannen im Frühjahr 2019 und dauerten bis zum
Jahresende. Neben der eigentlichen Kläranlage wurde auch der Abwasserkanal ab Ortslage Meierhof bis zur
neuen Anlage im Waldgrundstück unterhalb von Meierhof auf eine Länge von ca. 200 m erneuert. Ein Stauraum-
kanal mit Drosselschacht, Regenüberlaufbauwerk und Regenrückhaltebecken sind weitere Bestandteile der ca.
1,4 Millionen teuren Investition in die Abwassertechnik. Die staatliche Förderung betrug 407 T€. Zentrales Herz-
stück der Anlage ist das sogenannte BIOCOS-Becken, einer patentierten Kompaktanlage nach Sondervorschlag
der Firma ZWT Bayreuth. Ein Tag der offenen Tür fand am 17.09.2022 statt. Die wasserrechtliche Erlaubnis gilt
nun bis zum 31.12.2039.

Kläranlage Meierhof
SV Meierhof-Sorg
Freitag, 25.07., 19.00 Uhr:

 150. Wertshaussinga mit „Leipoldsgriener 4-Xang“
 im Sportheim
Samstag, 26.07., 13.00 Uhr 

 Auswärtsspiel in Steinbach: VfR Steinbach II - SV Meierhof-Sorg
Sonntag, 03.08., 15.00 Uhr 

Heimspiel in Meierhof: SV Meierhof-Sorg - 
SG Geroldsgrün/Döbraberg II

FC Döbraberg
Herren

Sonntag, 27.07.2025 in Geroldsgrün

13.00 Uhr: 

SG FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün 2 gg. SG Höllental/Saaletal 2
15.00 Uhr: 

SG FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün gg. SG Höllental/Saaletal

Sport in Schwarzenbach a.Wald

Die Stadtratsfraktion der CSU/
ÜHL Schwarzenbach a.Wald lädt 
zu einer besonderen Informa-
tionstour ein. Das Hauptthema 
dieser Kurzwanderung ist das 
Schanzenbinden, ein uralter 
Erwerbszweig aus Schwarzenstein. Als Begleiter wird Dieter Pfeffer-
korn dieses Thema besprechen. Seit wann gab es die Schanzenbin-
derei? Wie wurden sie hergestellt. Woher kam das Wissen zur Ferti-
gung? Zaakorb, Hugglkorb, Schanz*n, wohin und wie erging der Ver-
kauf. Aus welchem Flechtmaterial stammte der Rumpf, die Schienen, 
der Ring? Der Referent wird auf ein vollkommen ausgestorbenes 
Handwerk hinweisen. Ein weiteres Thema ist die Waschwiese. Wel-
chen Zweck erfüllte sie? Treffpunkt ist auf dem Dorfplatz in Ober-
schwarzenstein am Dienstag, 29. Juli um 18 Uhr.
Hierzu sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich ein-
geladen.

29. Juli, 18 Uhr:
Die Schanzenbinder von Schwarzenstein
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Nach 50, 60 und 70 Jahren trafen 
sich die ehemaligen Konfirman-
den, um zusammen ihr Gelübde 
in der Christuskirche zu erneu-
ern. Pfarrer Reinhard Schübel 
und Prädikantin Carmen Krügel 
übernahmen den Gottesdienst 
und das Abendmahl. „Gott wird 
das gute Werk, das er in uns 
angefangen hat, vollenden“ 
wurde in der Predigt verkündet.
Beim Einzug der Goldenen Kon-
firmanden spielte am Markt-
platz der Posaunenchor. Musi-
kalisch wurde der Gottesdienst 
vom Kirchenchor, Handmade 
und der Orgel umrahmt.

Jubelkonfirmationen in Schwarzenbach a.Wald

Die Goldenen Konfirmanden, von links: Pfarrer Reinhard Schübel, Rüdiger Ullrich, Harald Friedrich, Roland Wölfel, Martina Hagen-Wunner, Ute Meitner, 

Iris Solger, Karin Strelow, Gerhard Ströhla, Gabriele Größner, Sylvia Meinel, Heidi Spörl, Klaus Weber, Erika Güntzel, Ulrich Hofmann, Ulrike Zapf, Bernd 

Fischer, Sigrid Lötsch, Bertram Strobel und Prädikantin Carmen Krügel.

Die Diamantenen Konfirmanden, von links: Jürgen Weber, Günter Meiler, Arno Krenz, Margit Matussek, Hermann 

Ströhla, Christa Haßfurther, Manfred Schübel, Anni Goßler, Regina Schuberth, Christhard Steinmeyer und Irene 

Heukelbach.

Die Gnadenen Konfirmanden von links: Egon Degelmann, Linda Weber, 

Renate Seyfferth und Ewald Flessa.

Gedanken und Träumen.  Der 
Ergotherapeutin aus Vohen-
strauß und dem Förster aus 
Bobengrün, die sich mittler-
weile ein Haus in Schwarzen-
bach a.Wald gekauft haben, 
standen die Trauzeugen 
Sophia Mühle und Antonia 
Kellner zur Seite. 
Nach der Trauung wurden die 
Jungvermählten vor dem Rat-
haus von zahlreichen Arbeits-
kollegen empfangen und einen 
Baumstamm durchsägen 
gehörte zur ehelichen Aufgabe. 
Gottes Segen empfing das Paar 
von Pfarrer Dr. Thomas Hohen-
berger in der Bischofsmühle.

Theresa Kellner und Jonas 
Hellpoldt – das sind zwei, die 
sich gesucht und gefunden 
haben. Kurz nach dem Kennen-
lernen stand fest: wir gehören 
zusammen.
Dafür haben sich die 26-jähri-
ge Braut und der 29-jährige 
Bräutigam im Rathaus von 
Schwarzenbach a.Wald das 
Eheversprechen gegeben. Bür-
germeister Reiner Feulner, der 
die standesamtliche Trauung 
vollzog, verwies auf einen Weg, 
der gefunden werden muss und 
in dem man sich Freiräume 
lässt, aber auch gemeinsam die 
Partnerschaft mit Gesprächen, 

Hinein ins Eheglück
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Saudi Arabien
11. November 2025, Multi-Media-

Vortrag, Dienstag von 19 -20.30 

Uhr. Referentin: S. Wolf-Feix; 

Gebühr 3 €

Die Weberei im Frankenwald
2. Dezember 2025, Dienstag von 

19-20.30 Uhr. Referent Adrian Roß-

ner; Gebühr 5€

Anmeldung: 09289-5043; Vorträge 

sind im Philipp-Wolfrum-Haus

30. September 2025, Dienstag von 

19-20.30 Uhr. Referent Fred-J. 

Jansch; Gebühr 3€

Neuseeland
14. Oktober 2025, Multimediavor-

trag, Dienstag von 19 Uhr. Referen-

tin: S. Wolf-Feix; Gebühr 3€

Ein Reiseführer 
in New York City
28. Oktober 2025, Dienstag von 19 

-20.30 Uhr. Referent Rainer Vogler, 

Frankenwaldv.; Gebühr 3€

Exkursion Bischofsmühle 
und Floßteich
9. August 2025, Samstag um 14 

Uhr; Treffpunkt Parkplatz 

Bischofsmühle
Schwarzenbacher 
Wirtshäuser

16. September 2025, Dienstag von 

19-20.30 Uhr.

 Referent Dieter Pfefferkorn

Auf der Donau von Wien bis 
zum Delta

Aus Schwarzenbach a.Wald

Teilnehmer auf dem Bild von links: Oskar Kowalski, Max Klett, David Raubbach, Luca Bayer, Nora Munzert, Kons-

tantin Knoll, Lilly Groß, Ben Hofmann und Lenox Friedrich. 

len Baumwollshirts und das 
lautstarke Anfeuern der eigenen 
Teamkollegen fielen das Team 
den anderen Vereinen durchaus 
positiv auf! 

MTB-Kids-Training ab 6 Jahre: 

Freitags 17.30-19 Uhr am SSV-

Sportplatz Schwarzenbach 

a.Wald, Helm nicht vergessen!

down wurde richtig professio-
nell durchgeführt. Alle MTB-
Kids des WSV kamen ins Ziel und 
erhielten Urkunden und Medail-
len! Im Vordergrund stand 
jedoch der Spaß, die gemeinsa-
me Teilnahme und das Schnup-
pern eines solchen „Renn-Fea-
lings“. Durch den geschlossenen 
Auftritt des WSV in individuel-

Kinder der Mountainbikegruppe 
des WSV waren beim Cube-Cup 
in Stammbach und zuvor in 
Wüstenselbitz am Start. Je nach 
Alter mussten verschiedene 
Runden mehrmals absolvieren. 
Es wurde auf anspruchsvollen 
Trails mit Wurzeln und einigen 
technischen Passagen gefahren. 
Der Massenstart mit Count-

WSV-Kids beim Cube-Cup dabei

Diskussion. Auch er hatte ein 
Anliegen an die Jugendlichen, 
zum Beispiel respektvollen 
Umgang mit den öffentlichen 
Einrichtungen. Dem Hinweis, 
dass hinter dem Soccerplatz ein 
großer Dornenbusch steht, der 
Bälle verschwinden lässt, wird 
er nachgehen. Gemeinsam mit 
Jugendarbeiter Jonas Sell war er 
der Meinung, dass so eine Fra-
gerunde wiederholt werden 
sollte.

Mit Jugendlichen ins Gespräch 
kommen, ihre Fragen beant-
worten, Wünsche und Kritik 
anhören – dazu ist Bürgermeis-
ter Reiner Feulner in den 
Jugendtreff gekommen.
Wie funktioniert das mit der 
Schaustellerauswahl beim Wie-
senfest, kann beim FlowTrail 
ein Lift gebaut werden? Diese 
und andere Fragen wurden 
gestellt.  Feulner freute sich 
über das Interesse und die rege 

Im Jugendtreff

Frag den Bürgermeister!

VHS Schwarzenbach a.Wald

26.07. ab 14.30 Uhr OGV Schwarzenbach a.Wald Gartenfest an der Peunthe Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt. 

 02. 08. 14.00 Uhr Dorfgemeinschaft Meierhof Dorfcafé Meierhof, Dorf 1

Jeden 

Dienstag

18.30 und 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 

Mittwoch

16.00 bis

17.00 Uhr
 

Reha-Sport – im Fokus steht Beckenboden-

Gymnastik mit dem Pezziball; 

Turnhalle; Anmeldung bitte unter 

www.rehasport-wegner.de

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald

Anläßlich des Gartenfests am Samstag, den 26.07.2025 an der 

Peunthe bietet der OGV auch in diesem Jahr wieder einen kostenlo-

sen Fahrdienst an. Um 15.00 Uhr und 16.00 Uhr wird mit einem Pkw 

folgende Route abgefahren: Feuerwehrhaus – Hans-Richter-Straße – 

Schulhaus – Weststraße – Badstraße – Bauhof – von Reitzensteinstra-

ße – Altes Rathaus – Hauptstraße – Postplatz – Kath. Kirche – Zeppe-

linstraße – Münchstraße – Itenstraße – Schillerstraße – Altenheim – 

Schützenstraße – Marktplatz – Festplatz. Fahrgäste können durch 

Handzeichen überall an der Strecke zusteigen. Die Rückfahrt erfolgt 

je nach Bedarf ab 17.30 Uhr.

Abholdienst des OGV Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Vereinsporträt Brainflush Laboratory e. V.

Gründungsjahr 2021

Abteilungen 3D-Druck, CAD-Konstruktionen, Lasercut, Folienplott, CNC

Zahl der Mitglieder Aktuell haben wir 13 Mitglieder

Bisheriges 

Produktion von über 3500 Faceshields während der Corona-Pandemie, 

Aussteller auf der LFG-Con in Hof, Ferienkurse für 3D-Druck und T-Shirt 

Bedruckung, Herstellung von Beschäftigungsspielzeug "Fidget-Toy´s" speziell 

für den pädagogischen Einsatz, Konstruktion und Herstellung von Ersatzteilen, 

Schulungen im Bereich CAD und 3D-Druck

Jahresbeitrag 8 €

Vorsitzende(r) Ulf Michel, Peuntstraße 4, 95138 Bad Steben, Tel.0175 6510866

E-Mail / Homepage kontakt@brainflush-laboratory.de/www.brainflush-laboratory.de

Aktivitäten

Vereinsabend alle zwei Wochen, Mittwoch 18-20 Uhr, Eingang Grundschule 

Schwarzenbach a.Wald, Vertiefung von CAD-Kentnissen, Herstellung der "Fidget-

Toy´s", 3D-Einsteigerkurse für Kinder und Erwachsene, Einsatz von KI im Bereich 

programmieren und drucken, Erweiterung der Kentnisse und Funktion der 3D-

Drucker sowie des Lasercutters

38. Scherdel-Frankenwaldtour begeistert die Radfahrer

Jüngster
Teilnehmer
Luca Bayer

Ältester
Teilnehmer

Günther Schramm

Jüngste
Teilnehmerin
Nora Munzert

Älteste Teilnehmerin
Edith Bründl

Am weitesten angereist war
Bertram Liebaug aus Berlin

Teilnehmerstärkste Verein
ASV Kronach-Frankenwald

t

t

t

t

t

t

Bestes Wetter,
MTB-Tour,

Kinder-Tour,
100 und 80
km-Touren,

Verpflegung,
Siegerehrung

Streckenchef Werner Bayer, Vorsitzender Thomas Goppold und Bürgermeister
Reiner Feulner schickten die gut gelaunten 100 Teilnehmer auf die Strecke.
Zur Sicherheit war bei der Traditionsveranstaltung die Bergwacht mit dabei.
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der Dorfgemeinschaft sei und 

der sich immer für die Jugend 

eingesetzt habe. Beide überga-

ben Präsente und Urkunden.

Glückwünsche gab es von Tho-

mas Hoffmann im Namen der 

Meierhofer Ortsvereine. Auch 

zahlreiche weitere Vereine gra-

tulierten zum Jubiläum. In den 

Vereinsfarben rot und weiß stie-

gen Luftballons in den Himmel, 

es gab Musik und ein Wiederse-

hen mit den noch lebenden 

Gründungsmitgliedern.

a.Wald. Miteinander kann man 

mehr bewegen, das zeigten die 

letzten fünf Jahrzehnte mit 

einem tiptop gepflegten Platz, 

auf dem schon viele Fußball-

spiele ausgetragen wurden. 

Feulner übergab zum Jubiläum 

eine Geldspende.

Thomas Unger vom Bayerischen 

Fußballverband und Gerhard 

Rödel vom Bayerischen Landes-

sportverband sprachen von 

einem traditionsbewussten Ver-

ein, der ein fester Bestandteil 

blut und Ehrenamt wettge-

macht. Schmidt dankte allen 

Helfern, die das Fundament des 

Vereins bilden. Auch die 

Damen-Gymnastikgruppe hat 

mit vielen Veranstaltungen Ein-

satz gezeigt.

Schirmherr Bürgermeister Rei-

ner Feulner fand das Jubiläum 

sehr gut organisiert. Er bezeich-

nete die Meierhofer als voraus-

schauend, im Fußball oder 1972 

bei der freiwilligen Eingemein-

dung zur Stadt Schwarzenbach 

Aus Schwarzenbach a.Wald

sprach sie von Erinnerungen 

und vom mutigen Schritt der 69 

Gründungsmitglieder im Jahr 

1975 ein Zeichen, ATS Meierhof 

und SVG Sorg-Lerchenhügel 

taten sich zusammen, um den 

SV Meierhof-Sorg zu gründen. 

Den Erfolg gab es schon in der 

ersten Saison mit drei Meisterti-

teln der Ersten, Reserve- und 

Jugendmannschaft. Es kamen in 

all den Jahren sportliche Höhen 

und Tiefen, die wurden mit 

Gemeinschaft, Tradition, Herz-

Das Jubiläum wurde gefeiert – 

mit einem Zeltgottesdienst, mit 

einem Fußballspiel der SVM 

Legenden gegen eine Franken-

wald-Auswahl und mit einem 

Festabend, an dem Vorsitzende 

Anna Schmidt von einem 

besonderen Tag sprach. Ihr Opa 

war Gründungsmitglied und 

dann Vorstand des neuen Ver-

eins. 

Sie trat in seine Fußstapfen und 

will das Erbe weiterführen. In 

ihrem geschichtlichen Abriss 

SV Meierhof-Sorg feiert 50-jähriges Bestehen

Besuch der 
Kläranlage

Gründungsmitglieder von links: Günter Meiler, Peter Pospiech, Walter Hoffmann, Bürgermeister Reiner Feulner, 

Vorsitzende Anna Schmidt, Ludwig Spörl, Max Spindler, Ulrich Simon, Willi Diezel, Günther Franz, Adolf Michel 

und Harald Schmidt

Die SVM-Legenden gegen die Frankenwaldauswahl

Zeltgottesdienst mit Religionspäda-

gogin Simone Hagen.

Bürgermeister Reiner Feulner mit der Vorsitzenden Anna Schmidt

Die Klasse 4a der Grundschule 

Schwarzenbach a.Wald besuchte 

die Kläranlage. Dort erhielten sie 

von Abwassermeister Christopher 

Lenz und seinen Kollegen Max 

Richter und Bernd Thüroff einige 

Informationen, wie eine Kläranla-

ge funktioniert, wie der Klär-

schlamm abtransportiert wird 

oder dass es auch nötig und vorge-

schrieben ist, Wasserproben zu 

untersuchen.
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Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo – Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70   Do. + Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. + So. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger           monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Vanessa Burger         vanessa.burger@bad-steben.de Tel. 74 71

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 28

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de        Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Einwohneramt, Fundsachen     

Franziska Ahrens                       Zi. 1 franziska.ahrens@badsteben.de       Tel. 74 42

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Spörl                             Zi. 5  fabienne.spoerl@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de       Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Marvin Roßburg                         Zi. 2   marvin.rossburg@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de         Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062

Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Zu seiner vierten Jungbürgerversammlung lädt der Markt Bad Steben alle Jugendlichen 

in der Marktgemeinde im Alter von 12 bis einschließlich 17 Jahren für 

Mittwoch, 30. Juli 2025, von 18.00 bis ca. 19.30 Uhr

in den Sitzungssaal des Rathauses, Hauptstraße 2, 95138 Bad Steben, ein.

Uns ist es wichtig ein Ohr für die Jugend zu haben und natürlich deren Wünschen, soweit 

möglich, entgegen zu kommen. Daher will der Markt Bad Steben die in Form des früheren 

Bad Stebener „Jugendforums“ und im Jahr 2019 erstmalig in der Form der ersten Bad 

Stebener Jungbürgerversammlung durchgeführte, bewährte Einbindung unserer 

Jugend fortführen und mit der Einberufung der inzwischen vierten Bad Stebener Jung-

bürgerversammlung stärken.

Wichtigster Bestandteil der Versammlung wird die Wahl eines/einer Jugendsprechers/-in 

und eines/einer stellvertretenden Jugendsprechers/-in der Marktgemeinde sowie für das 

Kreisjugendparlament sein. Daneben gilt es Anliegen und Anregungen zu äußern, ggf. 

konkrete Vorschläge zu erarbeiten und generell Kontakte zu pflegen.

Es können daher erneut für alle Themenbereiche Wünsche und auch Kritik vorgebracht 

und mit dem Dritten Bürgermeister Maximilian Stöckl, den anwesenden Marktgemeinde-

räten sowie dem zuständigen Kreisjugendpfleger Johannes Wurm besprochen werden.

Gerne können auch Mitteilungen oder Ideen vorab, bis spätestens Dienstag, 29. Juli 2025, 

12.00 Uhr, an unsere E-Mailadresse rathaus@badsteben.de übermittelt werden.

Der Markt Bad Steben freut sich auf eine rege Teilnahme unserer Jugendlichen!

Markt Bad Steben

Bert Horn

Erster Bürgermeister

Vierte Bad Stebener Jungbürgerversammlung

Am Samstag, dem 26.07.2025 findet zwischen 13.30 Uhr und 16.30 Uhr der Bergsprint 

des Rollski-Run des TSV Carlsgrün statt. Auf Anordnung des Landratsamtes wird der 

Turnhallenweg in Carlsgrün in diesem Zeitraum für den Gesamtverkehr gesperrt.

Am Sonntag, dem 27.07.2025 findet zwischen 8.15 Uhr und 13.30 Uhr der Rollski-Run 

des TSV Carlsgrün auf der Kreisstraße HO 29 statt. Auf Anordnung des Landratsamtes Hof 

erfolgt in diesem Zeitraum eine Vollsperrung sowohl der Kreisstraße als auch des Geh- 

und Radweges in diesem Bereich.

Der Verkehr nach Bad Steben wird daher aus Richtung Langenbach über Steinbach 

umgeleitet. Ebenso ist Carlsgrün aus Richtung Bad Steben nur über Steinbach/Langen-

bach zu erreichen. 

Anliegerverkehr aus und nach Carlsgrün ist über die Schleeknockstraße möglich. 

Um Beachtung wird gebeten.

Ordnungsamt

Markt Bad Steben

Straßensperrungen im Bereich Carlsgrün 
Rollski-Run des TSV Carlsgrün

Am Dienstag, den 29. Juli 2025 findet um 18.00 Uhr im/vor dem Feuerwehrhaus Ober-
steben eine Bürgerinformation zu den bevorstehenden Baumaßnahmen Wasser/Kanal/

Straße im Ortsteil Obersteben statt. Das Ingenieurbüro Köhler sowie die die beauftragte 

Firma VSTR aus Rodewisch werden über den geplanten organisatorischen sowie zeitli-

chen Ablauf informieren.

Markt Bad Steben

Bert Horn

Erster Bürgermeister

Info-Veranstaltung Baumaßnahmen in Obersteben

Im Juni 2025 wurde an verschiedenen Stellen die zulässige Höchstgeschwindigkeit kont-

rolliert. 

1.)  Oberstebener Straße (Zone 30): 145 Fahrzeuge, 24 Verwarnungen,

       (Höchstgeschwindigkeit: 48 km/h)

2.)  Humboldtstraße (Zone 30): 275 Fahrzeuge, 28 Verwarnungen, 4 Bußgelder, 

      (Höchstgeschwindigkeit: 54 km/h)

Aus dem Ordnungsamt: 
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Die Nachbarschaftshilfe Bad Steben lädt am Donnerstag, 31. Juli,  um 
15 Uhr zu einem Smartphonenachmittag ein.   Veranstaltungsort: 
Café Gemütlich Lichtenberger Straße 9 in Bad Steben. Beim Stamm-
tisch wird über alles was Smartphone, Tablet und Co. an Herausfor-
derungen bietet, geplaudert. Referentin ist Anne Browa von der VHS 
Hof.
Anmeldungen bis 28. Juli unter 0160/92564885.

Smartphone-Nachmittag der 
Nachbarschaftshilfe Bad Steben

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

(2) ¹Die Inanspruchnahme derselben Stellplätze durch zwei oder mehrere Nutzungen mit 
unterschiedlichen Geschäfts- oder Öffnungszeiten (Wechselnutzung) kann zugelassen 
werden, wenn sichergestellt ist, dass keine Überschneidungen der Benutzung des Stell-
platzes auftreten und keine negativen Auswirkungen auf den Verkehr in der Umgebung 
zu erwarten sind. 
(3) ¹Die Pflicht zur Herstellung der Stellplätze kann auch durch Übernahme der Kosten 
ihrer Herstellung gegenüber der Gemeinde (Ablösevertrag) abgelöst werden. ²Die Ent-
scheidung über den Abschluss eines Ablösungsvertrags steht im Ermessen der Gemein-
de. ³Der Bauherr hat keinen Anspruch auf Abschluss eines solchen Vertrags; dies gilt auch 
dann, wenn die Stellplätze nicht auf dem Baugrundstück oder in der Nähe des Baugrund-
stücks tatsächlich hergestellt werden können. ⁴Die festzusetzenden Ablösebeträge wer-
den durch den Marktgemeinderat beschlussmäßig festgelegt und fortgeschrieben.
(4) ¹Von der Möglichkeit der Ablöse nach Absatz 3 sind Nutzungen ausgenommen, die für 
ihren geordneten Betriebsablauf darauf angewiesen sind, ihren Zu- und Abfahrtsverkehr 
durch Stellplätze auf dem Baugrundstück oder auf einem geeigneten Grundstück in der 
Nähe des Baugrundstücks abzuwickeln. 

§ 4

Anforderungen an die Herstellung

(1) ¹Für Stellplätze in Garagen gelten die baulichen Anforderungen der Verordnung über 
den Bau und Betrieb von Garagen sowie über die Zahl der notwendigen Stellplätze vom 
30. November 1993 in ihrer jeweils gültigen Fassung. 
(2) ¹Im Übrigen sind Stellplätze in ausreichender Größe und in Abhängigkeit der beab-
sichtigten Nutzung herzustellen. ²Es gilt Art. 7 BayBO. 
(3) ¹Durch die Stellplätze und ihre Nutzung dürfen keine hohen thermischen und hydro-
logischen Lasten und erhebliche unterdurchschnittliche ökologische sowie wohnklima-
tische Werte entstehen. ²Dächer mit einer Neigung bis zu 20 Grad von Garagen, Carports 
und Tiefgarageneinfahrten sind ab einer Gesamtfläche von 50 m² ganzflächig mit einer 
Dachbegrünung auszustatten und konstruktiv entsprechend auszubilden. ³Sind techni-
sche Anlagen zur Erzeugung von Strom aus solarer Strahlungsenergie vorgesehen, ist die 
Dachbegrünung durchlaufend unter der jeweiligen Anlage anzuordnen. 

§ 5

Abweichungen

¹Unter den Voraussetzungen des Art. 63 BayBO können Abweichungen zugelassen wer-
den.

§6

Schlussbestimmungen; Inkrafttreten

¹Diese Satzung tritt am 01. August 2025 in Kraft. 

Bad Steben, 08. Juli 2025

Bert Horn
Erster Bürgermeister

Der Markt Bad Steben erlässt auf Grund des Art. 23 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Bayern in der Fassung der Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl S. 796 ff.), 
zuletzt geändert durch § 2 des Gesetzes vom 9. Dezember 2024 (GVBl. S. 573 ff.) und Art. 
81 Abs. 1 Nr. 4 der Bayerischen Bauordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. 
August 2007 (GVBl. S. 588 ff), zuletzt geändert durch §§ 12 und 13 des Gesetzes vom 23. 
Dezember 2024 (GVBl. S. 605) und durch § 4 des Gesetzes vom 23. Dezember 2024 (GVBl. 
S. 619) folgende Satzung:

§ 1

Anwendungsbereich

(1) ¹Die Satzung gilt für die Errichtung, Änderung oder Nutzungsänderung von Anlagen 
im Sinne des Art. 1 Abs. 1 BayBO im Gemeindegebiet des Marktes Bad Steben. ²Ausge-
nommen sind, wenn sie zu Wohnzwecken erfolgen:
- der Ausbau von Dachgeschossen zu Wohnzwecken
- die Aufstockung von Gebäuden zu Wohnzwecken
- die Nutzungsänderung von Anlagen zu Wohnzwecken und
- wenn sonst die Schaffung oder Erneuerung von Wohnraum auch unter der Berücksich-
tigung der Möglichkeit einer Ablösung nach § 5 erheblich erschwert oder verhindert wür-
de. 
(2) ¹Regelungen in Bebauungsplänen oder anderen städtebaulichen Satzungen, die von 
den Regelungen dieser Satzung abweichen, haben Vorrang. 

§ 2

Pflicht zur Herstellung von Kfz-Stellplätzen; Anzahl

(1) ¹Bei der Errichtung von Anlagen, für die ein Zu- oder Abfahrtsverkehr mit Kraftfahr-
zeugen zu erwarten ist, sind Stellplätze herzustellen. ²Bei der Änderung oder Nutzungs-
änderung von Anlagen sind Stellplätze herzustellen, wenn dadurch zusätzlicher Zu- oder 
Abfahrtsverkehr zu erwarten ist. 
(2) ¹Die Zahl der notwendigen Stellplätze bemisst sich nach der Anlage der Verordnung 
über den Bau und Betrieb von Garagen sowie über die Zahl der notwendigen Stellplätze 
vom 30. November 1993 in ihrer jeweils gültigen Fassung. 
(3) ¹Die Ermittlung erfolgt jeweils nach Nutzungseinheiten. ²Bei baulichen Anlagen, die 
unterschiedliche Nutzungsarten enthalten, wird die Zahl der notwendigen Stellplätze 
getrennt nach den jeweiligen Nutzungsarten ermittelt. 
(4) ¹Die Zahl an notwendigen Stellplätzen ist jeweils auf eine Dezimalstelle zu ermitteln 
und nach kaufmännischen Grundsätzen zu runden. ²Bei baulichen Anlagen mit mehre-
ren Nutzungseinheiten oder unterschiedlichen Nutzungsarten erfolgt die Rundung erst 
nach Addition der für jede Nutzungseinheit und jede Nutzungsart notwendigen Stellplät-
ze.

§ 3

Herstellung und Ablöse der Stellplätze

(1) ¹Die nach §§ 2 und 3 dieser Satzung erforderlichen Stellplätze sind auf dem Baugrund-
stück oder auf einem geeigneten Grundstück in der Nähe des Baugrundstücks herzustel-
len. ²Bei Herstellung der Stellplätze auf einem geeigneten Grundstück in der Nähe des 
Baugrundstücks ist dessen Benutzung für diesen Zweck gegenüber dem Rechtsträger 
der Bauaufsichtsbehörde rechtlich zu sichern. 

91.61
Satzung zur Einführung einer Pflicht zum Nachweis von Stellplätzen für Kraftfahrzeuge

(Stellplatzsatzung)

Der Marktgemeinderat Bad Steben hat in seiner Sitzung vom 07. Juli 2025 die nachstehende 
Stellplatzsatzung beschlossen, deren Wortlaut hiermit amtlich bekanntgemacht wird:

Die katholische Kirche Bad Steben lädt am Freitag den 25.07.2025 zum sommerlichen Märchennachmit-
tag ein.  Beginn ist um 14.00 Uhr im Pfarrsaal der Katholischen Kirche, Badstr. 17, Bad Steben.  Referentin 
ist Dr. Sabine Wehner-Zott aus München. Sie war Gymnasiallehrerin und hat sich nach ihrer Pensionie-
rung bei der Europäischen Märchengesellschaft weitergebildet. Dr. Sabine Wehner-Zott wird mehrere 
Märchen erzählen. Anschließend erklärt die Referentin den tieferen Sinn vom „Wachsen und Reifen „ in 
Weisheitsgeschichten. Alle Teilnehmer können bei Kaffee und Kuchen ins Gespräch kommen. Als beson-
deren Abschluss sind alle um 16.15 Uhr zu den Orgelträumen mit meditativen Texten in die katholische 
Kirche Bad Steben eingeladen.  Dekan Seliger und der katholische Pfarrgemeinderat freuen sich über vie-
le Teilnehmer.  Der Vortrag ist eine Veranstaltung der KEB katholischen Erwachsenenbildung in Stadt und 
Landkreis e.V. Hof.

 Ein sommerlicher Märchennachmittag
„Vom Wachsen und Reifen“
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Betreuungsplätze angeboten, 
welche den vorhandenen Bedarf 
abdecken. Im Rahmen eines 
Ortstermins in Carlsgrün konn-
te sich Hain einen Überblick 
zum Fortgang der dort gerade 
stattfindenden Tiefbaumaß-
nahmen verschaffen. „Es ist 
beeindruckend, wie weitbli-
ckend der Markt Bad Steben hier 
agiert und investiert“, betonte 
Hain. Dieses Engagement ver-
diene unbedingt weitere Unter-
stützung.  Bert Horn dankte 
schließlich dem Bundestagsab-
geordneten für sein Interesse 
und überreichte als Erinnerung 
ein Buch über die historische 
Entwicklung des Bayerischen 
Staatsbades Bad Steben.

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

nisse und Fähigkeiten ein Aus-
hängeschild für unsere Physio-
therapie und Bäderabteilung. Er 
lebt die vorbildliche Gesund-
heitsförderung am Kurort sozu-
sagen jedem Tag vor. Mit der 
bestandenen Prüfung und der 
Urkunde bekommt er dies jetzt 
auch Schwarz auf Weiß bestä-
tigt.“ 

tel und Heilverfahren. Insge-
samt zählt der BHV jetzt 44 
Gütesiegelinhaber aus 41 
Betrieben.  Mit seinem Leiter des 
Gesundheitszentrums in der 
Therme freute sich auch Kurdi-
rektor und Geschäftsführer Ott-
mar Lang: „Michel ist auf Grund 
seines fachlichen Wissens und 
seiner therapeutischen Kennt-

Der Bayerische Heilbäder-Ver-
band (BHV) verbessert die Qua-
lität der Gesundheitsförderung 
und der ambulanten Kur in sei-
nen Kurorten kontinuierlich. So 
konnte BHV-Geschäftsführer 
Frank Oette (im Bild rechts) das 
Gütesiegel „Vorbildliche 
Gesundheitsförderung am Kur-
ort“ an vier weitere Absolventen 
der anspruchsvollen Weiterbil-
dung überreichen – darunter 
auch der Leiter des Gesund-
heits-Zentrums der Bayerischen 
Staatsbad Bad Steben GmbH in 
der Therme Bad Steben, Michel 
Frenzel-Assih (Bildmitte). „Die-
se Auszeichnung gibt es in die-
sem Umfang und mit dieser 
Kompetenz nur in Bayern. Es ist 
deutschlandweit einmalig“, 
betonte Frank Oette bei der 
Übergabe der Urkunden in Bad 
Füssing. Die Fortbildung 
beinhaltet eine Vielzahl an The-
men – beginnend bei der Wei-
terentwicklung im Bereich Digi-
talisierung, neuen Themen wie 
Waldgesundheit bis hin zur 
Wirksamkeit unserer natürli-
chen, ortsgebundenen Heilmit-

Gütesiegel:  Vorbildliche Gesundheitsförderung am Kurort 

Michel Frenzel-Assih erhält 
Urkunde vom BHV

Michel Frenzel-Assih (Bildmitte) hat die Prüfung für das Gütesiegel 
„Vorbildliche Gesundheitsförderung am Kurort“ bestanden und wurde jetzt 
mit der Urkunde des Bayerischen Heilbäderverbandes ausgezeichnet. 

Bei bester Gesundheit feierte Rudi Spörl seinen 85. Geburtstag im 
Kreis seiner Familie, von Freunden und Nachbarn. Der Jubilar gehört 
zu den Gründungsmitgliedern des Posaunenchors Bad Steben und 
spielt seit unglaublichen 70 Jahren Posaune, auch jetzt noch mit 
Freude und Begeisterung. Die Glückwünsche der Marktgemeinde 
überbrachte Bürgermeister Bert Horn. Im Bild das Ehepaar Magdale-
na und Rudi Spörl mit Bürgermeister Bert Horn. 

Zahlreiche Glückwünsche 
zum 85. Geburtstag

verbundenen Fördermaßnah-
men. „Bad Steben ist gerade 
dabei seine Hausaufgaben zu 
machen und investiert massiv in 
die Bereiche Wasser und Abwas-
ser in den Ortsteilen Carlsgrün 
und Obersteben“, so Horn. Nach 
einem einführenden Meinungs-
austausch nutzte der Bundes-
tagsabgeordnete die Gelegen-
heit verschiedene Projekte 
direkt in Augenschein zu neh-
men. So zeigte er sich von der 
Organisation der Kinderbetreu-
ung in Bad Steben beeindruckt. 
Hier werden unter anderem  im 
Umfeld der Alexander-von-
Humboldt-Grundschule in 
Kooperation mit der 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 

 Heiko Hain nutzte als neuer 
Abgeordneter für den Bundes-
wahlkreis Hof-Wunsiedel die 
Sommerpause, um sich in sei-
nem Wahlkreis ein genaueres 
Bild über die Situation der Kom-
munen zu verschaffen. Bei sei-
nem Antrittsbesuch in Bad Ste-
ben hatte Bürgermeister Bert 
Horn Gelegenheit, dem Man-
datsträger über derzeit laufende 
Maßnahmen zu informieren 
und auf Problemstellungen hin-
zuweisen. So wies der Bürger-
meister zunächst auf die sich 
zuspitzende Finanzlage der 
Kommunen hin und forderte 
insbesondere vom Bund eine 
rasche Umsetzung der mit dem 
Sondervermögen Infrastruktur 

Heiko Hain informiert sich:

Antrittsbesuch in Bad Steben

Heiko Hain und Bürgermeister Bert Horn bei der Übergabe des Erinne-
rungsgeschenkes.
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in den geselligen Festbetrieb 
über. Leckere Speisen und kühle 
Getränke sorgten für gute Stim-
mung, am Abend heizte die 
Band „Engelherz und Sebatz“ 
ordentlich ein. Der Sonntag 
begann traditionell mit einem 
Freiluftgottesdienst, den Pfar-
rer Griesbach hielt – musika-
lisch begleitet vom Evangeli-
schen Posaunenchor. Anschlie-
ßend lud der Frühschoppen mit 
weiteren kulinarischen 
Schmankerln ein. Nachmittags 
standen Kaffee, Kuchen sowie 
Deftiges wie Haxe, Steaks und 
Bratwürste auf dem Programm. 
DJ Gerry sorgte am Abend für 
musikalischen Ausklang.
Auch für die kleinen Gäste war 
gesorgt: Die Hüpfburg war bis 
zum Abend durchgehend gut 
besucht und sorgte für strahlen-
de Kinderaugen. 
                             Heidi Cameron

Fotos: John Cameron

                            

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Für Sabine Eisenbeis, die starke Frau hinter dem starken Mann, gab es als Dank einen Blumenstrauß. Im Bild (von 

links) Frank Herpich, Kreisbrandrat Marco Kolbinger, Harald Eisenbeis, Fabian Tinter, Eva-Maria Frank, Johannes 

Roth, Kreisbrandmeister Michael Horn , Jessica Rüger, stellvertretende Kommandantin Karoline Gebelein, stell-

vertretender Bürgermeister Wolfgang Gärtner, Vorsitzender Oliver Rabel und Kommandant Martin Günther. 

setzt wurden. Die Aktion mach-
te erneut deutlich, wie wichtig 
die Zusammenarbeit der Feuer-
wehren im Ernstfall ist – zum 
Schutz von Mensch, Tier und 
Eigentum. Im Anschluss 
begrüßte Oliver Rabel, Vorsit-
zender der FFW Obersteben, auf 
dem Vorplatz der Feuerwehr die 
teilnehmenden Wehren, Gäste 
und Ehrengäste. Sein besonde-
rer Dank galt allen Beteiligten – 
und den Familien Wich und 
Schmidt für die Bereitstellung 
ihres Grundstücks.
Kreisbrandmeister Michael 
Horn lobte die schnelle Brand-
bekämpfung innerhalb von nur 
25 Minuten sowie die gute 
Zusammenarbeit und die enga-
gierte Jugendarbeit der Wehren. 
Auch 2. Bürgermeister Wolfgang 
Gärtner zeigte sich beeindruckt 
vom Einsatzwillen und der Ver-
lässlichkeit der Feuerwehrleute.
Nach dem offiziellen Teil ging es 

Wie bereits in den vergangenen 
Jahren lud die Freiwillige Feuer-
wehr Obersteben zur großen 
Schauübung ein – diesmal auf 
dem Anwesen der Familien 
Wich und Schmidt in der Bach-
wiesenstraße 100. Angenom-
menes Szenario: eine brennen-
de Scheune. Die Feuerwehr 
Obersteben zeigte dabei 
gemeinsam mit den Wehren aus 
Bad Steben, Bobengrün, Carls-
grün, Geroldsgrün, Lichtenberg, 
Steinbach und Thierbach ihr 
Können.
Unter der Einsatzleitung von 
Kommandant Martin Günther 
wurde die Übung professionell 
durchgeführt – und das unter 
erschwerten Bedingungen: Das 
unzugängliche Gelände stellte 
eine besondere Herausforde-
rung dar. Umso beeindrucken-
der war der routinierte Ablauf, 
bei dem alle Schritte hervorra-
gend geplant und präzise umge-

Sommerfest der Freiwilligen Feuerwehr Obersteben am 19. und 20. Juli

Schauübung: Feuerwehren zeigen Teamarbeit

aktiven Brandschützern Dank 
und Anerkennung für Dienst am 
nächsten 24/7 aus. Der Kom-
mandant erinnerte, dass Harald 
Eisenbeis 18 Jahre bis zum Früh-
jahr das Amt des stellvertreten-
den Kommandanten ausgeübt 
hatte, sich 20 Jahre als Jugend-
wart engagiert hatte. „Du hast 
dich über das Maß eingebracht, 
sowohl mit Ideen wie auch Tat-
kraft.“ Für Sabine Eisenbeis, die 
starke Frau hinter dem starken 
Mann, gab es als Dank einen Blu-
menstrauß. 

Gutschein für einen einwöchi-
gen Aufenthalt im Feuerwehrer-
holungsheim „St. Florian“ in 
Bayerisch Gmain. Die Marktge-
meinde übernimmt für den Auf-
enthalt die Kosten für die 
Begleitperson. Für je 25 Jahre 
erhielten das Feuerwehrehren-
zeichen in Silber Jessica Rüber, 
Eva-Maria Rank, Fabian Tinter 
und Johannes Roth. Neben dem 
Kreisbrandrat sprach auch stell-
vertretender Bürgermeister 
Wolfgang Gärtner und Kom-
mandant Martin Günther den 

Beim Sommerfest der Freiwilli-
gen Feuerwehr Obersteben, dass 
mit einer Schauübung auf dem 
landwirtschaftlichen Anwesen 
der Familie Wich startete, sind 
Ehrungen für langjährigen akti-
ven Feuerwehrdienst verliehen 
worden. Das Feuerwehrehren-
zeichen in Gold für 40 Jahre akti-
ve Dienstzeit überreichte Kreis-
brandrat Marco Kolbinger an 
Frank Herpich und Harald 
Eisenbeis. Obenauf gab es vom 
Landkreis und dem Markt Bad 
Steben ein Präsent und einen 

Für langjährigen Dienst geehrt
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Ansprechpartner der Gemeinde Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel, Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm , Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766
Die Praxis ist
vom 04.08.2025 - 22.08.2025 geschlossen.
Vertretung: Praxis Dr. Pohl, Peter Robel, Geroldsgrün,
Praxis Dr. Singer, Andresen, Bad Steben vom 04.08 – 15.08.2025
Am Montag den 25.08.2025 sind wir wieder für Sie da.

Bereitschaftsdienst der Ärzte:
Telefon: 116 117 (Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags 8.00 
Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert,  Keyßerstraße 2,  Tel. 0 92 88 / 925 259

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 09 21 / 76 16 47 – www.notdienst-zahn.de

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe, Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop, Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:

 Durch Abholung am gleichen Tag
 Zustellung durch Boten am gleichen Tag
 Zustellung durch DHL am nächsten Tag

Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 13.00 Uhr

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (tim.stroehlein@freenet.de,  Handy: 0162 5766903)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Daniel Weinert, Tel. 0160/5308244; Mail: daniel.weinert@baysf.de

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule   www.lothar-von-faber-schule.de
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Nachbarschaftshilfe: 0 151 / 102 95 783

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 28.07.2025
Abholung der Restmülltonne und Gelbe Tonne im gesamten Gemeindegebiet 
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Montag, 04.08.2025
Abholung der Biotonne im gesamten Gemeindegebiet
 Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 01.08.2025
• Freitag, 22.08.2025

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Büro für Nachbarschaftshilfe

Sprechzeiten: Freitag 09.00-11.00 Uhr 

Kontaktmöglichkeiten
zu den Bürozeiten: 09288/961-29 
außerhalb der Sprechzeiten: 0151/10295783
Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de
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Bitte übersenden Sie Ihre Berichte, für den Bereich Geroldsgrün, für das „WIR im 

Frankenwald“ künftig an rathaus@geroldsgruen.de

Wir bedanken uns bereits im Voraus.  Ihre Gemeindeverwaltung Geroldsgrün

Spruch der Woche

Der Optimist sagt, morgen ist auch noch ein Tag. 
Der Pessimist weiß, dass das wahr ist.

Paul Claudel

französischer Schriftsteller (1868 – 1955)

Die Ferienpässe sind eingetroffen und können ab heute

bis (theoretisch) 09. September

während der allgemeinen Dienststunden im Rathaus, Zi.-Nr. EG 01, abgeholt werden.

Pro Ferienpass wird ein Unkostenbeitrag von 5,00 € erhoben. 

Viel Spaß und eine schöne Zeit wünscht Euch

Euere Gemeindeverwaltung

Ferienpässe 2025

FunDie Gemeinde Geroldsgrün freut sich sehr
 ein Baby begrüßen zu dürfen

Kirchweihmarkt am 27.07.2025 

Am 27. Juli 2025 wird in der Ortsmitte Geroldsgrün wegen dem Kirchweihmarkt die 

Ortsstraße „Am Anger“ und die „Schulstraße“ ab Einmündung Keyßerstraße bis zur 

Werkseinfahrt der Firma Faber-Castell von 06.00 bis 18.00 Uhr gesperrt.

Wir bitten die Bevölkerung um Kenntnisnahme.

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Im Juni wurde Robin Lang geboren.

 Sohn von Christian und Janine Lang.

Wir gratulieren den Eltern ganz herzlich
 und wünschen der Familie alles Gute!

Seit einiger Zeit werden hauptsächlich Gewerbetreibende angerufen mit dem Hinweis, 

dass die Gemeinde Geroldsgrün eine neue Ortsbroschüre erstellt und hierfür Anzeigen 

geschaltet werden können.

Wir weisen darauf hin, dass die Gemeinde aktuell keine Broschüre 
erstellt bzw. erstellen lässt. 

Wir bitten um Kenntnisnahme und um gebotene Vorsicht.

Achtung – Betrugsmasche

Der Bodenrichtwert für unbestockten Waldboden beträgt 0,30 Euro/m².

Der Richtwert für landwirtschaftliche Flächen im Bereich der Gemeinde Geroldsgrün 

beträgt

1,10 Euro/m² Ackerland

und

1,10 Euro/m² Grünland

Geroldsgrün, 21. Juli 2025

gez.

Münch

1. Bürgermeister

Der Gutachterausschuss beim Landratsamt Hof hat in seiner Sitzung am 21. Mai 2025 

unter Auswertung der bis zum 31.12.2023 vorgelegten notariellen Kaufverträge für die 

Städte, Märkte und Gemeinden des Landkreises Hof die Bodenrichtwerte gemäß § 12 der 

Gutachterausschussverordnung zum Stichtag 01.01.2024 neu ermittelt. Die Bodenricht-

werte stellen durchschnittliche Lagewerte dar, die aus den Jahren 2022 und 2023 verein-

barten Quadratmeterpreisen abgeleitet werden. 

Die hierüber gefertigte Niederschrift mit der Bodenrichtwertliste liegt in der Gemeinde-

verwaltung Geroldsgrün, Keyßerstr. 25, 95179 Geroldsgrün, Zimmer O 03 bis zum 12. 

August 2025 zur Einsichtnahme aus und kann ferner auf der Homepage der Gemeinde 

Geroldsgrün unter www.geroldsgruen.de eingesehen werden.

Die Gemeinde Geroldsgrün weist außerdem darauf hin, dass auch nach Ablauf der Ausle-

gungsfrist gebührenpflichtige Auskünfte über die Richtwerte bei der Geschäftsstelle des 

Gutachterausschusses (Landratsamt Hof, Schaumbergstraße 14, 95032 Hof) erhältlich 

sind. (§ 196 Abs. 3 Satz 2 BauGB)

Gemäß Art. 1, 2, 5 und 6 des Kostengesetzes (KG) i.V.m. Tarif-Nr. 2.I.1/1.8 de Kostenver-

zeichnisses (KVz) wird für die Auskunft pro Bodenrichtwert eine Gebühr von 30,00 € erho-

ben. Die vollständige Bodenrichtwertliste kann gegen eine Gebühr von 120,00 € erwor-

ben werden. 

Für den Gemeindebereich von Geroldsgrün wurden folgende Richtwerte für jeweils 1 qm 

Wohnbaufläche ermittelt:

Ortsteil   erschließungsbeitragsfrei

  

Dürrenwaid   25,00 €

Dürrenwaiderhammer   25,00 €

Geroldsgrün   35,00 €

Geroldsreuth   28,00 €

Hermesgrün   25,00 €

Hertwegsgrün   25,00 €

Hirschberglein   25,00 €

Neumühle   25,00 €

Langenbach   32,00 €

Silberstein   26,00 €

Steinbach   30,00 €

Tannenwiese (Feriengebiet)   13,00 €

  

Vollzug des § 196 Baugesetzbuch (BauGB) und der Gutachterausschussverordnung; 
Richtwertermittlung zum 31. Dezember 2023
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Freitag, 25. Juli 

Ab 16:00 Uhr Sportfest-Auftakt mit Kinderturn-

abschlussfeier, mit Zorbing-Ball, Hüpfburg und 

Fußball-Dart – Schaschlik, Currywurst und 

Pommes sowie Bier vom Fass

Vorabend-Check-In „Crazy Runners Frankenwald 

Trail“ 

ca. 18.30 Uhr Tanzaufführung Big-Kids

anschl. „Musik aus der Dose“

Samstag, 26. Juli 

6. Crazy Runners Frankenwald Trail 2025

Startzeiten: 

ULTRA Trail 09:00 Uhr

LONG Trail 12:00 Uhr

SHORT Trail 13:30 Uhr

GREENHORN Trail 14:00 Uhr

KIDS Race startet um 12:30 Uhr !

Ab 12:30 Uhr Leckeres vom Grill, Lachs- und Fischsemmeln, 

Kaffee und Kuchen.

TSV Dürrenwaid Sportfest 
und Frankenwald Trail 2025

Die Gesangvereine 1859 Geroldsgrün und 1885 Dürrenwaid veran-

stalten  am Samstag dem 2. August 2025 das traditionelle gemeinsa-

me Sommerfest. Es findet am Sportheim in Silberstein statt. Beginn 

ist 15:00 Uhr. Bei Kaffee und Kuchen und Spezialitäten vom Grill wol-

len wir einige gemeinsame schöne Stunden  verbringen. Herzliche 

Einladung an alle Mitglieder, Freunde und Gönner der Vereine 

und an die gesamte Bevölkerung.

Sommerfest der Gesangvereine

an selbst gebackenen Kuchen 

und Torten sowie die beliebten, 

hausgemachten Fisch- und 

Lachsbrötchen.

Höhepunkt des Festes war die 

feierliche Proklamation des 

neuen Schützenkönigs: Matthi-

as Rank holte sich mit dem bes-

ten Schuss beim Königsschie-

ßen am 29. Juni 2025 die 

begehrte Königswürde. Für 

Rank ist es bereits der dritte 

Titel seiner Schützenlaufbahn, 

Bei strahlendem Sommerwetter 

feierten die Geroldsgrüner 

Schützenschwestern und 

Schützenbrüder am vergange-

nen Samstag ihr traditionelles 

Schützenfest. Zahlreiche Besu-

cherinnen und Besucher trotz-

ten den hohen Temperaturen 

und strömten auf den Festplatz 

am Schützenhaus. Besonders 

großen Anklang fand das viel-

fältige kulinarische Angebot – 

allen voran die große Auswahl 

Matthias Rank ist neuer Schützenkönig in Geroldsgrün

beide vom FCN Fanclub Fran-

kensturm Geroldsgrün. In der 

Einzelwertung auf die 10er-Se-

rie zeigte sich Thomas Wolf 

(FCN Fanclub Frankensturm 

Geroldsgrün) mit 98,3 Ringen 

am treffsichersten. Yannick 

Müller (BRK Steinbach) folgte 

ihm dicht mit 98,1 Ringen. Jani-

ne Bendig komplettierte mit 

96,8 Ringen das Siegerpodest. 

Platz vier ging an Andrea Lang 

(MRC Langenbach), Rang fünf 

an den 1. Bürgermeister Stefan 

Münch (CSU – Ortsverband 

Geroldsgrün).

Auch in diesem Jahr wurden die 

teilnehmerstärksten Vereine 

beim Bürgerschießen beson-

ders gewürdigt: Der Jünglings-

verein Langenbach, die Solda-

tenkameradschaft Langenbach, 

das MTB-Team Langenbach 

sowie die Bergfreunde Hirsch-

berglein stellten jeweils vier 

Mannschaften und insgesamt je 

zwölf Teilnehmer – ein starkes 

Zeichen für das Gemeinschafts-

gefühl in der Region.

die Spitze. Auf den Plätzen zwei 

und drei folgten der FCR 

Geroldsgrün (Uwe Oelschlegel, 

Steffen Gluth, Julian Thüroff) 

sowie die Traktorfreunde 

Geroldsgrün (Stephan Gramalla 

jun., Christian Ebert, Thomas 

Strobel). Knapp am Podest vor-

bei schrammten der VfR Stein-

bach (Moritz Kramm, Ralf 

Manig, Konstantin Thüroff) 

und die Bergfreunde Hirsch-

berglein (Svenja Mergner, Nik-

las Mergner, Daniel Popp).

Oliver Puff ist neuer Bürgerkö-

nig

Neuer Bürgerkönig der 

Gemeinde Geroldsgrün ist Oli-

ver Puff vom VfR Steinbach. Er 

überzeugte mit einem heraus-

ragenden 6,0 Teiler und sicher-

te sich damit die Krone. Auf 

Platz zwei landete Janine Ben-

dig (Team Wachberg Langen-

bach), gefolgt von Philipp 

Münch (Feuerwehr Gerolds-

grün). Die Ränge vier und fünf 

belegten Daniel 

Gössinger und Thomas Wolf – 

jedoch der erste in Geroldsgrün 

– die beiden vorherigen errang 

er für seinen Heimatverein in 

Rothenbürg. Er folgt auf Lorenz 

Gluth, der seine zweite Amts-

zeit als Schützenkönig mit Bra-

vour abschloss.

MRC Langenbach gewinnt 

Mannschaftswertung beim Bür-

gerschießen

Im Anschluss an die Königskrö-

nung fand die Siegerehrung des 

Bürgerschießens statt, das im 

Mai und Juni ausgetragen wur-

de. Vorstand Wilferth zeigte 

sich begeistert über die Rekord-

beteiligung: Mit 204 Teilneh-

merinnen und Teilnehmern in 

68 Mannschaften wurde ein 

neuer Höchststand erreicht. 

Das Bürgerschießen hat sich 

inzwischen als fester Bestand-

teil im Veranstaltungskalender 

der Gemeinde etabliert.

In der Mannschaftswertung 

setzte sich der MRC Langen-

bach – bestehend aus Andrea 

Lang, Reinhard Horn und Bernd 

Stelzer – mit 264,6 Ringen an 

Das Foto zeigt von links: Thomas Wolf (Frankensturm Geroldsgrün), Janine Bendig (Wachberg Langenbach), 

Andrea Lang, Bernd Stelzer, Reinhard Horn (alle MRC Langenbach), Schützenkönig Matthias Rank mit Frau Anita, 

Erich Puff (Vertretung für Bürgerkönig Oliver Puff), Thomas Schönwälder (Traktorfreunde Geroldsgrün), Uwe 

Oelschlegel (FCR Geroldsgrün), 1. Vorsitzender Florian Wilferth

25.-27.07.  Kärwagemeinschaft Geroldsgrün Kärwatreiben Geroldsgrün

25.07. 16.00 TSV Dürrenwaid
 Sportfest-Auftakt

Kinderturnabschlussfeier
Sportheim und Sportplatz Silberstein

26.07. 09.00 TSV DürrenwaidCrazy-Runners Frankenwald Trail 2025 Sportheim und Sportplatz Silberstein

27.07.
10 bis 12 und 

14 bis 18 Uhr
Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geschlossen Wanderheim Hermesgrün

27.07. 14.00 Soldatenkameradschaft Langenbach
Fest der Kameradschaft mit Kaffee, 

Kuchen, Bratwürste und Steaks
Dorfplatz/Feuerwehrhaus Langenbach

02.08. 15.00
Gesangvereine 1859 Geroldsgrün und 

1885 Dürrenwaid

Gemeinsames Sommerfest mit Kaffee

Kuchen und Grillspezialitäten
Sportheim Silberstein

Veranstaltungen in Geroldsgrün
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Ganz im Zeichen der Jugend 
stand das Sportfest des FCR am 
zweiten Juliwochenende. Vier 
Altersklassen des Fußballnach-
wuchses kamen hier zum Zuge. 
Bei Einzelspielen und einem 
D-Jugend-Turnier wurden die 
Kräfte gemessen. Eine herbe 
Klatsche gab es für die D2-Ju-
gend gegen die SG Hofer Land. 
Die E-Jugend der SG Döbraberg/
Geroldsgrün konnte gegen 
Schauenstein einen klaren Sieg 
einfahren. Die F-Jugend wurde 
in einem mit 8 Mannschaften 
besetzten Turnier klarer Sieger. 
Die erste Mannschaft der D1-Ju-
gend belegte in einem gut 
besetzten Turnier den dritten 
Platz. Sieger wurde die Jugend 
aus Froschbachtal. Die Senioren 
bestritten zwei Spiele gegen 
Steinbach. Die erste Mannschaft 
der SG Döbraberg/Geroldsgrün 
besiegte den VfR mit 3:0, die 
zweite zog gegen Steinbach II 
mit 0:1 den Kürzeren. Hinsicht-
lich des Festverlaufes gab es bei 
den Verantwortlichen des FCR 
rundum zufriedene Gesichter. 
Besonderer Dank galt den vielen 
Besuchern und den Sponsoren, 

die da waren: Fanclub Blue Pow-
er Franken, Malerbetrieb Klaus 
Hüttner, CSU-Ortsverband, 
SPD-Ortsverband, Pizzeria La 
Gondola, Optik Uhl, Dachde-
ckermeister Tobias Gölkel, Hei-
zungsbauer Johannes Ernst, 
Reparaturservice Sascha Weber, 
Allianz Versicherung René 
Voigt, Hoch- und Tiefbau Knoll, 
Andrea Browa, Peter Köstner, 
Dachdeckermeister Max Gölkel, 
Kärwagemeinschaft Gerolds-
grün, Zimmerei Erhardt, Gam-
pertbräu Weissenbrunn, Metz-
gerei Thüroff, Bäckerei Fried-
rich, Bäckerei Weber, Helmut 
Völker und Bernd Hüttner.

Sportfest des FCR Geroldsgrün 

Am Sonntag, 27. Juli auf dem Dorfplatz

Am Sonntag den 27. Juli ist es 

wieder soweit: In Langenbach 
auf dem Dorfplatz findet wieder 
„Das Fest der Kameradschaft“ 
der SK Langenbach statt.
Ab 14.00 Uhr gibt es Kaffee und 
Kuchen.
Ab 16.00 Uhr sind auch Brat-
würste, Steaks und Käsebrote im 
Angebot.
Die Soldatenkameradschaft 
Langenbach freut sich über 
jeden Besucher.

Fest der Kameradschaft
Die zwei Geroldsgrüner Vereine Kulturverein und MSC laden die 

gesamte Bevölkerung zu einem Tagesausflug am Samstag, 6. Sep-

tember zum Schloss Mespelbrunn und nach Karlstadt ein. Abfahrt ist 

um 07.00 Uhr an der Bushaltestelle am Rathaus. Unterwegs gibt’s 

eine kurze Frühstückspause, bevor wir am späten Vormittag in Mes-

pelbrunn ankommen (Schlossführung). Nach der gemeinsamen Mit-

tagseinkehr weiter nach Karlstadt mit Stadtführung, anschließend 

Freizeit. Fahrtpreis inkl. Führungen:  40 Euro pro Person. 

Anmeldung bitte bis spätestens 31.08.2025 bei Andreas Kübrich, Tel. 

09288 91052. 

Tagesfahrt zum Schloss Mespelbrunn

Herzliche Einladung an alle Jugendlichen, die sich im Jahr 2027 kon-

firmieren lassen möchten, zum ersten Präparanden-Kurstreffen am 

Mittwoch, den 24. September von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr im 

Gemeindehaus Geroldsgrün.  Im Anschluss daran soll gleich ein kur-

zer Elternabend erfolgen. Auswärtig Getaufte Kinder möchten bitte 

eine Taufbescheinigung mitbringen.  Gerne dürfen bei Interesse auch 

noch nicht Getaufte kommen, um einfach mal reinzuschnuppern!

Informationen erhalten sie jederzeit im Pfarramt.  Am 28. September 

um 10 Uhr im Gottesdienst in der Geroldsgrüner Jakobuskirche sol-

len dann die neuen Präparanden der Gemeinde vorgestellt werden

Präparandenkurs für die 
Konfirmation 2027 Die Gemeinde Geroldsgrün

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter für den

gemeindlichen Bauhof (m/w/d)

Die ausführliche Stellenbeschreibung fi nden Sie unter www.geroldsgruen.de.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich bis zum 31.08.2025 an die

Gemeinde Geroldsgrün, z. Hd. Herrn Hohberger, Keyßerstr. 25,

95179 Geroldsgrün oder per Mail an: daniel.hohberger@geroldsgruen.de.
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Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch Geschlossen
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr

Unsere amtlichen Bekanntmachungen finden Sie
 im Internet unter www.berg-ofr.de

 
Bürgerverkehr ausschließlich 

nach Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet:  www.berg-ofr.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg
Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08
BIC GENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67
BIC GENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72
BIC: BYLADEM1HOF 

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Am Dienstag, 29.07.2025, um 19:30 Uhr
findet im Mehrzweckgebäude Berg, Schlegelweg 3, 95180 Berg die

Sitzung des Gemeinderates
mit folgender Tagesordnung statt.

Öffentliche Sitzung
1.  Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 09.07.2025
2.  Aufstellung des Bebauungsplanes „Lerchenbühl II mit 1. Änderung des
        Bebauungsplanes „Lerchenbühl“;
        1. Teil der Abwägung der Stellungnahmen aus der frühzeitigen Beteiligung der 
        Öffentlichkeit (§ 3
        Abs. 1 BauGB), der Träger öffentlicher Belange und Nachbargemeinden
         (§ 4 Abs. 1 BauGB)
3.  Jakobuskindertagesstätte Berg; Informationen zu bisherigen Entscheidungen

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Gemeinde Berg, 22.07.2025
Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

Sitzung des Gemeinderates

Die Baustelleneinrichtung für die Sanierung der Schulstraße hat die Firma VSTR AG aus 
Rodewisch hinter der Schulturnhalle eingerichtet und die Vorarbeiten laufen bereits, um 
die Arbeiten pünktlich mit dem Ende der Sommerferien abschließen zu können. Die 
Anwohner werden informiert, wenn die Schulstraße nicht mehr befahrbar ist und auch 
über die Regelungen zur Mülltonnenabholung. Bereits jetzt schon ist die Schulstraße für 
den Durchgangsverkehr gesperrt und nur noch für den Busverkehr freigegeben und zur 
Zufahrt für die Lehrer und Mitarbeiter der beiden Schulen. Eltern werden gebeten, ihre 
Kinder nicht mehr an die Schule zu fahren, zumal die Schulbusse wenden müssen. 

Schulstraße ist gesperrt

25.07. 19.30 Uhr FFW Gottsmanngrün Muckturnier Feuerwehrhaus Gottsmannsgrün

26.07. 14.00 Uhr VdK Berg Mensch-ärgere-dich-nicht Turnier
Kleintierzüchter-Vereinsheim,
Rothleitener Weg, Berg

26.07. 18.00 Uhr FFW Gottsmanngrün Sommerfest mit Schlauchturmglühen Feuerwehrhaus Gottsmannsgrün

26.07. 19.00 Uhr Posaunenchor Berg Kirchweihkonzert anlässlich des 90. Jubiläums Jakobuskirche Berg

27.07. 11.00 Uhr Junge Union Berger Winkel Kärwaessen Mehrzweckgebäude Berg

29.07. 9.00 – 11.00 Uhr Mehrgenerationen-Treff Frühstückstreffen Berg Hütte

29.07. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

01.08. 20.00 Uhr Die Bug’er Sommerfest - Muckturnier DGH Bug

02.08. 15.00 Uhr SPD Ortsverein Region Berg Familiennachmittag Feuerwehrhaus Eisenbühl

02.08. 18.00 Uhr Die Bug’er Sommerfest mit Live-Musik DGH Bug

03.08. 14.00 Uhr Die Bug’er  Sommerfest:  Kaffee und Kuchen DGH Bug

05.08. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

06.08. 14.00 Uhr VDK Berg und Gartenfreunde Berg Kaffeetrinken Kleintierzüchterheim Berg

Veranstaltungen in Berg 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Die Junge Union Berger Winkel lädt herzlich ein zu einem Kärwaes-

sen am Sonntag, 27. Juli 2025, nach dem Kirchweih-Gottesdienst ab 

11 Uhr. Das Essen findet im Mehrzweckgebäude statt (mit Treppen-

lift). Es gibt traditionellen Schweinebraten mit Klößen und hausge-

machtem Sauerkraut für 12,50 Euro. Kinder unter 8 Jahren und 

Senioren über 80 Jahren essen kostenfrei! Gerne kann das Essen 

auch mit eigenem Topf abgeholt werden.  Die JU bittet unbedingt 

um Reservierung/ Vorbestellung bei JU-Ortsvorsitzendem Jörg 

Richter unter 0151 44554517 oder richterjoerg.jr@gmail.com

Der Erlös des Kärwaessens kommt dem Posaunenchor anlässlich 

seines 90. Jubiläums zugute. Die Junge Union Berger Winkel freut 

sich auf viele gut gelaunte Kärwa-Gäste!

Kärwaessen am Sonntag, 27. Juli 

Der VdK Berg lädt am  Samstag 26.07.2025, 14 Uhr ins Kleintierzüch-

ter-Vereinsheim ein. Der VdK freut sich auf  viele Spieler, auch Nicht-

mitglieder sind herzlich willkommen. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt 

Mensch-ärgere-dich-nicht Turnier 

Jubiläumskonzert

rer und Jubiläums-Konzertbe-
sucher und laden sehr herzlich 
ein. Im Anschluss an das Kirch-
weihkonzert gibt es einen klei-
nen Umtrunk, um den Abend in 
geselliger Runde ausklingen zu 
lassen. 

chen Abend gestalten und ein 
breites Repertoire erklingen 
lassen. Textbeiträge runden das 
kurzweilige Programm ab. Nach 
vielen Monaten des Übens freu-
en sich die Mitglieder des 
Posaunenchores auf viele Zuhö-

Der Posaunenchor Berg lädt 
anlässlich seines 90. Jubiläums 
zum Kirchweihkonzert am 
Samstag, 26. Juli 2025, um 19 
Uhr in die Jakobskirche ein. Der 
Chor wird zusammen mit einer 
Band einen abwechslungsrei-

Kreisliga Nord
AK-1 HO/TIR/WUN

Sonntag 27.07. 13:00 Uhr in Geroldsgrün

SG Geroldsgrün-Döbraberg II - SG Saaletal-Höllental II

KK-1 HO/TIR/WUN

Sonntag 27.07. 15:00 Uhr in Geroldsgrün

SG Döbraberg-Geroldsgrün I - SG Höllental-Saaletal I

Training der Mannschaften
Herren, Trainingsbeginn 19:30 Uhr

Dienstag, Mittwoch und Donnerstag in Issigau

FC Saaletal Berg

Der SPD Ortsverein Region Berg lädt am Samstag, den 02.08. alle 

Mitbürgerinnen und Mitbürger ab 15.00 Uhr herzlich zum traditionel-

len Familiennachmittag nach Eisenbühl ans Feuerwehrhaus ein. Für 

das leibliche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen, Bratwürsten und 

Steaks sowie Bier vom Fass bestens gesorgt. Es besteht natürlich 

auch die Möglichkeit mit den anwesenden SPD Gemeinderäten die 

aktuelle Gemeindepolitik zu diskutieren. Der Erlös der Veranstaltung 

kommt den Spielplätzen in Bruck, Eisenbühl und Tiefengrün zu Gute. 

Familiennachmittag in Eisenbühl

gekostet werden. Am Schluß 
konnten alle Kinder nach Her-
zenslust im großen Garten von 
Beate Wolfrum spielen und 
bekamen sogar noch ein lecke-
res Mittagessen. Ein ganz gro-
ßes Dankeschön an Beate und 
Peter Wolfrum , dass alle Kinder 
diesen tollen Vormittag in Tie-
fengrün miterleben durften. 

nach Tiefengrün. Beim Rund-
gang durchs ganze Dorf gab es 
natürlich jede Menge zu sehen 
und zu entdecken .... Pferde , 
Schafe, Hühner, Enten , Trakto-
ren ... gab es zu bestaunen. Auch 
ein Besuch der Garage Nr. 1 und 
des Spielplatzes standen auf 
dem Programm . Überall durften 
leckere Kirschen und Beeren 

Alle drei Kindergartengruppen 
und die Krippengruppe der Ev. 
Jakobuskita Berg haben einen 
ganz tollen Vormittag ( an vier 
verschiedenen Freitagen im 
Juni / Juli 2025) in Tiefengrün 
erleben dürfen . Beate Wolfrum, 
die langjährige Küchenkraft der 
Kita, schenkte allen Kindern 
zum Abschied einen Ausflug 

Unterwegs mit der evangelischen Jakobuskita Berg 

Ein ganz besonderer Ausflug......
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Nicht mehr lang hin – und die 
Sommerferien starten. Lange-
weile muss in den sechs Wochen 
nicht aufkommen, denn auch in 
diesem Jahr glänzt das Ferien-
programm wieder mit vielen 
Angeboten. „Es gibt wieder viele 
tolle Aktionen“, gibt Bürger-
meisterin Patricia Rubner 
erfreut bekannt und sagt ein gro-
ßes Dankeschön allen Vereinen 
und Organisationen, die das wie-
der möglich machen. „Sommer-
ferienprogramm in der Gemein-
de Berg – langweilig ist woan-
ders“ steht in fetten Lettern auf 
dem Programmheft, dem sieb-
ten. So bunt und vielfältig die 
Vereine im Berger Winkel, so 
abwechslungsreich, spannend 
und interessant die Angebote, 
die es für verschiedene Alters-
gruppen gibt; manche auch ohne 
Altersbeschränkung. Mit dabei 
auch zwei Ausflüge, gleich am 
ersten Ferientag, Montag, den 
4. August geht’s mit der Lösch-
bande Berger Winkel und der 
Jugendfeuerwehr in die Feuer-
wehr Erlebniswelt nach Augs-
burg. 15 Euro kostet der Eintritt 
und um die Mitnahme von 
Taschengeld, Essen und Trinken 
wird gebeten. Nochmal hinaus 
„in die Welt“ gehts am Mitt-

woch, 3. September beim 
Tagesausflug der Gemeinde in 
den Belantis Park bei Leipzig. 
„Den Bus bezahlt die Gemeinde 
dank Sponsoren, den Eintritt die 
Teilnehmer“, sagt Bürgermeiste-
rin Patricia Rubner. Kinder bis 
zehn Jahre können nur in Beglei-
tung eines Erziehungsberechtig-
ten mitfahren. Erstmals dabei ist 
die Jagd- und Naturakademie 
Wähner, die zum „Abenteuer-
tag im Wald – Aktivitäten rund 
um Tiere und Natur“ im Orts-
teil Gottsmannsgrün am Diens-
tag, 5. August einlädt. Ebenso 
erstmals vertreten ist die „JBW“ 
mit einem „Erlebnisnachmit-
tag auf dem Bauernhof“ bei 
Familie Ernst im Friedensweg 8 
in Berg, der am Freitag, 29. 

August stattfindet. „Feuer und 
Flamme – Feuerwehrspaß für 
kleine Helden“ gibt es beim 
Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehren Bruck-Bug und 
Gottsmanannsgrün am Mitt-
woch, 6. August. Weiter geht’s 
mit der Frauenunion Berg und 
dem OGV Tiefengrün unter dem 
Motto „Spiel, Spiel und Pizza“ 
am Dienstag, 12. August in Tie-
fengrün. Zu einem Kochkurs 
mit Harald Mensel lädt die CSU 
Berger Winkel am Dienstag, 19. 
August ein und zu den traditio-
nellen Gaudispielen am Sport-
platz in Tiefengrün der FC Saale-
tal Berg am Donnerstag, 21. 
August. Gleich tags darauf gibt’s 
wieder ein sportliches Angebot, 
dies vom SV Berg mit einem 

„Tischtennisparcours“ in der 
Schulturnhalle Berg. Der Turn-
verein Berg lädt zu Fitness-, 
Spiel & Spaß-Parcours mit 
kreativer Überraschung auf dem 
Sportplatz im Schlegelweg (bei 
schlechtem Wetter im Mehr-
zweckgebäude) am Montag, 25. 
August ein und der OGV Rudol-
phstein am Freitag, den 5. Sep-
tember zum Bemalen von Baum-
scheiben und anderen Gegen-
ständen. Zum Vormerken: 
Außerhalb der Ferien findet am 
11. Oktober der „CleanUp Day 
im Berger Winkel – wir befreien 
unsere Gemeinde von Müll“ von 
proWIN-Team Ebert statt und 
eine Nachtwanderung über vier  
Kilometer mit dem Franken-
waldverein am Freitag, 17. 

Oktober. Bürgermeisterin Rub-
ner freut sich über die Vielfalt 
des Ferienprogramm und verrät, 
dass bereits 56 Anmeldungen 
vorliegen. „Ganz ohne Wer-
bung.“ In der Gemeinde Berg, 
Kirchplatz 2, werden die Anmel-
dungen entgegengenommen, 
das das ist möglich per Telefon: 
09293 9430, E-Mail: gemein-
de@berg-ofr.de, oder über die 
Homepage www.berg-ofr.de. 
„Auch über den QR-Code auf 
dem Flyer kann man sich anmel-
den“, informiert die Bürgermeis-
terin.  Rubner unterstreicht, dass 
die Angebote nicht nur für Kin-
der aus dem Berger Winkel sind. 
„Es können sich gerne auch aus 
den Nachbarkommunen Kinder 
anmelden.“

Ferienprogramm der Gemeinde Berg vorgestellt

Langweilig ist woanders

bevor die abwechslungsreichen 
Spielstationen wie Bobbycar-
Rollator-Rennen, Pausenspiele 
wie früher mit beispielsweise 
Hüpfkästchen „öffneten“. 
Auch waren Glitzer-Tattoos 
geboten und zum Abschluss 
gab es zur Belohnung vom 
Elternbeirat für jedes Kind ein 
Eis. 

rationenfestes vom Elternbei-
rat und versicherte, gleich 
begeistert gewesen zu sein. 
„Füreinander einstehen, das ist 
wichtig.“ Sie dankte den 
Elternbeirat und allen Mithel-
fern, wie auch der Gemeinde 
für die stete Unterstützung. 
Gemeinsam sangen die Schul-
kinder „Herzlich willkommen“, 

aber wir bitten um Spenden, 
die  zu 100 Prozent den Schü-
lern zugute kommen“, so die 
Vorsitzende und erinnerte, 
dass erst das große Spiel „Vier 
gewinnt“ angeschafft wurde 
und am letzten Schultag wie-
der das Eis-Auto bestellt wer-
de. Schulleiterin Marylin Klug 
erinnerte an die Idee des Gene-

Zur „Generationen-Gaudi für 
Groß und Klein“ hatte die 
Grundschule Berg eingeladen – 
und das mit vollem Erfolg. Der 
Saal im Mehrzweckgebäude 
war rappelvoll und auch im 
Außenbereich hatten viele 
Gäste einen Platz gefunden. 
Alle Tische waren liebevoll 
dekoriert, unter anderem mit 
bunter Wiesenblumenpracht. 
Vorsitzende des Elternbeirats, 
Tanja Kinze begrüßte nach 
dem fetzigen Einmarsch aller 
Grundschüler, angeführt von 
Lehrerin Anne Ernst, die vielen 
Gäste. „Die Torten- und 
Kuchenauswahl können Sie auf 
den ausgelegten Flyern lesen 
und die Viertklässler werden 
kommen, ihre Wünsche auf-
nehmen und Sie bedienen“, 
sagte Kinze und dankte den 
fleißigen Bäckerinnen sowie 
die Helferschar rund um den 
Generationennachmittag. 
„Kaffee und Kuchen sind frei, 

Rollator-Rennen und Glitzer Tattoos: Ein Fest für alle Generationen im  Mehrzweckgebäude
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Erstmalig haben wir uns für eine 
Region im Südwesten entschie-
den. Leider mussten zu unserer 
46. Tour Th.Behr, V.Sinz und 
R.Söll kurzfristig absagen, 
sodass sich am 2. Juni zur 
gemeinsamen Abfahrt mit dem
Auto nur Th. Wachter, R. Jakob, 
W. Streitberger und R. Höhne 
trafen.
Planmäßig gegen 14.00 Uhr sind 
wir an unserem gebuchten Park-
platz in Rohrschach eingetrof-
fen und saßen kurze Zeit später 
zu einem weiteren Abenteuer 
bei noch bestem Wetter auf 
unseren Rädern.
Leider hat uns dann kurz vor 
Bregenz das angekündigte 
Gewitter mit teilweise Starkre-
gen erreicht und bis zum Ziel 
Lindau begleitet. So konnte wir 
nach vielen Radtouren aller-
dings auch unsere  Regenklei-
dung wieder mal testen. Leider 
waren wegen des Wetters die 
geplanten Besichtigungen  der 
zahlreichen Sehenswürdigkei-
ten nicht möglich.
Zum Glück brachten die Heiz-
körper in unserem sehr geräu-
migen Vierbettzimmer noch 
etwas Restwärme, sodass unsere 
Klamotten am nächsten Tag 
wieder trocken waren. Den Tag 
schlossen wir in einem urigen 
einheimischen Lokal ab. Wir 
radelten immerhin 50 km.
Sehr frühzeitig starteten wir 
dann in den zweiten Tag, nach-
dem für Nachmittag wieder 
Gewitterschauer angekündigt 
waren. Nach einem schnellen 
aber sehr leckerem Frühstück in 
der Innenstadt von Lindau fuh-
ren wir ausschließlich auf dem 
toll ausgebauten Bodensee-
Radweg, welcher auch überwie-
gend direkt am See entlang 
führte. Über Kressbronn – 
Friedrichshafen (Zeppelin-
standort) – Meersburg (hier 
geht der Bodensee in den Über-
linger See über) – Uhldingen-
Mühlhofen (Pfahlbauten) 
erreichten wir gegen Mittag 
Überlingen. Hier machten wir 
dann eine Pause mit Gedenkmi-
nuten an der  Gaststätte „Zum 
Faulen Pelz“, hier hat nämlich 
unser Volker das Licht der Welt 
erblickt.
Bis zu unserem Tagesziel 
Radolfszell konnten wir uns nur 
noch kurze Trinkpausen geneh-

sodass wir nach 74 km trocken 
unser Hotel erreichten.
Am vierten Tag war nun der 
Abstecher zum Rheinfall ange-
sagt. Auf immer wieder sehr gut 
ausgebauten Radwegen über 
Worblingen – Rielasingen 
-Gottmadingen – Stetten 
erreichten wir gegen Mittag
Schaffhausen. Die Anfahrt war 
teilweise recht ansprechend, 
sodass wir erst mal mit Blick auf 
den Rheinfall von oben uns eine 
Pause gönnten. Bis Neuhausen 
am Rheinfall waren es dann nur 
noch  wenige Kilometer und es 
ging vor allem immer bergab. 
Mit seiner Höhe vom 23 m und 
einer Breite von 150 m zählt er 
zu den größten Wasserfällen 
Europas (s.Bild). Nach ausgiebi-
gem Sightseeing und Fotoshoo-
ting ging es dann zunächst auf 
dem Hochrhein Radweg über 
Büsingen - Diessenhofen  bis 
Stein am Rhein. In der Altstadt 
mit den prächtigen mittelalter-
lichen Fachwerkhäusern und
kunstvoll bemalten Häuserfas-
saden mit verzierten Erkern 
glühten unsere Handys und 
Fotoapparate.
Der Ursprung der Stadt geht bis 
auf das Jahr 1007 zurück. Übri-
gens hier verlässt der Rhein 
auch den Bodensee. Auf dem 
Bodensee- und Hochrhein Rad-
weg immer direkt am Untersee 
und Zellersee ging es dann 
zurück nach Radolfszell. Bei 
ganztägig bestem Radlerwetter 
erreichten wir nach  85 km unser 
Hotel. Bemerkenswert an die-
sem Tag war auch das wir insge-
samt viermal die Schweizer 
Grenze überquerten. Am Abend 
war dann Griechenland und 
Ouzo angesagt.

migen. Nach 85 km erreichten 
wir auf die letzte Minute gerade 
noch trocken unser Hotel. 
Wegen dem Wetter ist auch an 
diesem Tag die Kultur leider zu 
kurz gekommen. Für drei Näch-
te war dies nun auch unser 
Quartier, nachdem die nächsten 
beiden Tage Abstechertouren 
geplant waren.
Das Wetter hatte sich nun wie-
der beruhigt, sodass wir relaxt in 
den dritten Tag starten konnten. 
Auf dem Programm stand die 
Inseltour.
Für das Frühstück in den nächs-
ten drei Tagen hatten wir uns 
ein Café mit Metzgereianbin-
dung in Hotelnähe ausgeguckt. 
Bei bestem Radlerwetter ging es 
direkt zur Klosterinsel Reiche-
nau, welche auch seit 2001 
UNESCO Welterbe ist. Beein-
druckend schon die Zufahrt auf 
dem Reichenauer Damm (s. 
Bild) mit beidseitig sehr altem 
Baumbestand. Ausgiebig 
besichtigt wurden Kloster und 
Münster
Reichenau. Vorbei an unzähli-
gen Gewächshäusern und nicht 
überschaubaren Salatfeldern
umrundeten wir die komplette 
Insel. Sehr überrascht waren wir 
wie bergig es auf so einer Insel 
sein kann. Über Konstanz ging 
es dann weiter zur Insel Mainau 
(s.Bild vom Eingang). Ein 
Besuch war aus Zeitgründen lei-
der nicht möglich. Bis Dingels-
dorf ging es dann immer direkt 
am Überlinger See entlang, 
dann über den auch wieder 
etwas bergigen Bodanrück 
zurück nach Radolfszell. Die 
dann doch wieder angekündig-
ten Gewitterschauer sind dies-
mal an uns vorbeigezogen, 

Sommertour der SVB-Radler

Rund um den Bodensee mit Abstechern

ren mussten wir gegen 15.00 
Uhr dann leider schon wieder 
die Heimreise antreten. Obwohl 
wir zunächst in die falsche Rich-
tung fuhren und einen längeren 
Stau am Grenzübergang hatten 
erreichten wir gegen 20:00 Uhr 
wohlbehalten wieder Berg.
Wir waren uns wieder über eine 
erlebnisreiche Radtour einig, 
welche wir durchaus auch für  
Familien empfehlen können.
Für die geplante Herbsttour 
Anfang September bleiben wir 
wahrscheinlich wieder mal in 
Bayern. Rudolf Höhne

Am letzten Tag fuhren wir dann 
überwiegend auf Schweizer Sei-
te über Konstanz – Kreuzlingen 
– Romanshorn -Arbon bis zu 
unserem End- und Startziel Ror-
schach, welches wir gegen 14:00 
Uhr und nach 68 km erreichten. 
Beeindruckend auf Schweizer 
Seite war wieder der bestens 
ausgebaute und überwiegend 
auch direkt am See verlaufene 
Radweg. Genießen konnten wir 
auch immer wieder den Blick auf 
das teilweise noch schneebe-
deckte Schweizer Hochgebirge.
Nach insgesamt 362 km gefah-
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Festlicher Kommers zum Jubiläum der Feuerwehr Tiefengrün

150 Jahre Einsatzbereitschaft

bei Übungen fällig waren. „Es 
war zwar Inflation, aber der 
Kassenstand betrug 431 000 
Mark.“ Weitere wichtige Eck-
punkte: die neue Spritze 1935, 
das Einsatzfahrzeug „Wastel“ 
und ein neues Feuerwehrgerä-
tehaus, beides im Jahr 1975 
verwirklicht und im Jahr 2000 
die Anschaffung des jetzigen 
Tragkraftspritzenfahrzeuges. 
„Ein Alleinstellungsmerkmal 
sind die zwei Wappen, das Tie-
fengrüner und das der Gemein-
de Berg.“ Im Rahmen des Fest-
kommers standen auch Ehrun-
gen an. Kreisbrandrat Marco 
Kolbinger überreichte an And-
reas Langheinrich eine Urkun-
de und das Feuerwehrehren-
zeichen in Silber für 25 Jahre 
aktiven Dienst, das auch 
Michael Kemnitzer erhielt. 
Niklas Wolfrum wurde zum 
Oberfeuerwehrmann beför-
dert. Vorsitzender Uwe Klepsch 
dankte Julia Friedrich, Michael 
Kemnitzer und Lukas Baum-
gärtel mit einem Präsent für 
ihr Wirken rund ums Fest. In 

mit besonderen Geschenken 
die Aufmerksamkeit auf sich 
zogen, nämlich ein Stamm-
tisch dessen Mitte ein Ober-
flurhydrant bildet. Auch das 
Material zum Betonieren lie-
ferten die Hirschberger gleich 
mit. Von den Kameraden aus 
Ullersreuth gab es ein Fass 
Bier, Insiderwissen. Feuer-
wehrmann Simon Wolfrum 
nahm die Gäste mit auf eine 
Zeitreise: „Der Beginn des 
Brandschutzes war bereits vor 
der Gründung, damals hatte 
jeder Haushalt einen Feuer-
löscheimer und wenn es 
gebrannt hat, haben alles 
zusammengeholfen.“ Schon 
vor der Gründung der Feuer-
wehr hatte Tiefengrün eine 
Feuerlöschgemeinschaft mit 
Rudolphstein und Gotts-
mannsgrün. „Aus dieser Zeit 
stammt auch unsere alte Sprit-
ze und die Einsätze vor 1875 
gingen damals schon bis Berg.“ 
Wolfrum teilte mit, dass früher 
1.000 Mark Strafe für unent-
schuldigtes Nichterscheinen 

Der Sonntag startete mit 
einem Festkommers anlässlich 
150 Jahre Feuerwehr Tiefen-
grün mit Ehrungen, Grußwor-
ten und Segnung durch Pfarrer 
Eberhard Bunzmann. „Ein Dorf 
feiert, schön, dass ihr alle dabei 
seid“, lautete das Willkommen 
der Gäste, darunter auch Land-
rat Oliver Bär, Bürgermeisterin 
Patricia Rubner und die Feuer-
wehrführungsdienstgrade. Ein 
liebevolles Ambiente mit Bil-
dern aus der Vergangenheit auf 
den Tischen, Feuerwehr-Deko-
ration mit Schläuchen, Helmen 
und Uniform sorgte im Festzelt 
für eine festliche Atmosphäre. 
Vorsitzender Uwe Klepsch 
begrüßte und stellte klar: nur 
fünf Minuten Redezeit für 
jeden, dann wird die Handsire-
ne gedreht. Zum Einsatz kam 
sie nicht, die Redner hielten 
sich an die Zeitvorgabe. Ein 
besonderes Willkommen 
erhielten die Wehren aus 
Hirschberg und Ullersreuth aus 
dem benachbarten Bundesland 
Thüringen, die wenig später 

meinheit, die Verlässlichkeit, 
wenn Hilfe gebraucht werde. 
Bürgermeisterin Patricia Rub-
ner überreichte ein Bild mit 
dem Feuerwehrgerätehaus und 
hofft, dass noch viele weitere 
Jahrzehnte die Feuerwehr 
Bestand habe. „Wir wollen 
gemeinsam Zukunft schaffen, 
unsere Feuerwehren bestmög-
lich ausstatten und auch die 
Vereine und Dorfgemeinschaf-
ten stärken.“ Federführender 
Kommandant Maximilian 
Schaller betonte, dass Kame-
radschaft das A und O ist. 

Abwesenheit ist der langjähri-
ge Vorsitzende Werner Kem-
nitzer zum Ehrenvorsitzenden 
ernannt worden. Landrat Oli-
ver Bär lobte das perfekt orga-
nisierte Fest. „Der Vergleich ist 
möglich, denn in diesem Jahr 
gibt es 40 Jubiläum anlässlich 
150 Jahre Bestehen.“ Der Land-
kreischef und die weiteren 
Redner Kreisbrandrat Marco 
Kolbinger, Kreisbrandinspek-
tor Rolf Hornfischer und Kreis-
brandmeister Hans Münzer 
dankten für die stetige Ein-
satzbereitschaft für die Allge-
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Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim
Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Homepage Bürgerserviceportal

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 30.07.2025, 
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 29.07.2025, 
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 29.07.2025    Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne 

Dienstag, 05.08.2025                Leerung der   Biotonne 

Leerungen in Issigau

Freitag, 25.07.2025  Leerung der  Bio- und Papiertonne

Freitag, 01.08.2025 Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg Tel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

60. Hochzeitstag am 31.07.2025
Brigitte & Heinrich Horn, Oberer Pfarrberg 9, Issigau

Die Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg gratuliert herzlich!

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen
Sollte der Wunsch bestehen, dass wir Ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 
beider Ehegatten vorliegen.

Ehejubiläum

Die Daten der Sensorik, wie etwa aktuelle Wasserstände sind erreichbar unter 
www.hoferland.digital/pilot-hochwasser bzw. dem nachfolgenden QR-Code:

Pilotprojekt Hochwasserfrüherkennung 
- Issigau und Bruck

Amtliche Mitteilungen aus der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Am Wiesenfestmontag, den 28. Juli 2025 
bleiben das Rathaus Issigau und 

das Rathaus Lichtenberg
nachmittags geschlossen.

Geänderte Öffnungszeiten
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Gottesdienst unter freiem Himmel: Nicht ganz, unterm Seebühnendach und im bereits 

aufgestellten Wiesenfestzelt am Frankenwaldsee. „Meet&eat“, der etwas andere Got-

tesdienst hatte an die Lichtenberger Seebühne eingeladen und viele Besucher jeder 

Altersgruppe  kamen. Nach dem Einstieg mit der „Meet&eat-Band“ und einer kurzen 

Predigt von Pfarrer Markus Hansen waren die Gottesdienstbesucher eingeladen, den 

Input der Predigt „Fischzug des Petrus“ an verschiedenen, kreativen wie auch lustigen 

Stationen nachzuerleben: An einem Seil wurden schwere Sandsäcke aus dem Wasser 

gezogen, so wie die Fischer damals den großen Fischfang, Netze in Gemeinschaftsak-

tion geknüpft und Schätze im Sand gehoben. Auch gab es Stationen für die Kinder mit 

Bastel- und Wasserspielangeboten, Bibeltext-Meditation, einen Vortrag über ein Mis-

sionsprojekt und vieles mehr. Viele wanderten von Station zu Station und nutzten die 

verschiedenen Angebote. Und glücklicherweise spielte entgegen der schlechten Mel-

dungen auch das Wetter mit. Nach den Aktivstationen gab es einen gemeinsamen 

Abschluss des Gottesdienstes und darauffolgend ein Picknick. Dafür hatte sich jeder 

selbst etwas mitgebracht. Obenauf bot die Lichtenberger Organisationsgruppe unter 

der Leitung von Nele Mauer kostenlos Kaffee und Kuchen. Und der Biergarten vom 

Campingplatz hatte seinen Imbiss für die geöffnet, die etwas Warmes essen wollten.  

Unterm Strich steht ein wunderschöner gelungener Sonntagvormittag. Aber dieser 

hatte aber nur deshalb stattfinden können, weil viele engagierte Menschen mit ange-

packt haben. „Dafür sind wir sehr dankbar“, betont das „Meet&eat-Team“. Gerade mit 

dem Abbau fertig, öffnete der Himmel seine Schleusen.

Besonderer Gottesdienst am Frankenwaldsee

Aus Lichtenberg

BÜRGERMEISTERBRIEF NR. 142 

Hallo und Grüß Gott,  

wenn Sie diesen Brief lesen, steht un-

ser Wiesenfest unmittelbar bevor. Oder 

es ist bereits in vollem Schwange.  

Ich möchte deshalb die Gelegenheit 

nutzen, denen zu danken, die dieses 

Fest überhaupt erst möglich machen. Wie 

Sie sicherlich wissen, könnte sich eine so kleine Stadt wie 

Lichtenberg niemals ein solches Wiesenfest leisten. Wenn - ja 

wenn nicht die zahlreichen ehrenamtlichen Helferinnen und 

Helfer wären. Manche von ihnen opfern viele Tage ihrer priva-

ten Zeit.  

Da ist vor allem der Wiesenfest-Ausschuss zu nennen. Seine 

Arbeit hört eigentlich nie auf - denn nach dem Wiesenfest ist 

ja immer schon vor dem Wiesenfest.  

Kaum ist nämlich ein Wiesenfest vorbei, trifft man sich be-

reits, um zu besprechen: Was ist gut gelaufen? Was ist nicht 

so gut gelaufen? Was wollen wir im nächsten Jahr anders ma-

chen? Geht es dann auf den Sommer zu, finden die Treffen in 

immer kürzeren Abständen statt. Gleichzeitig wird geplant, 

organisiert, telefoniert, aufgebaut, gestaltet, entworfen, wer-

den Ortstermine und Besprechungen abgehalten. Unmittelbar 

vor dem Wiesenfest gibt es dann keinen freien Tag mehr. 

Schließlich soll ja zum Bieranstich alles fertig sein! 

Vorsitzender des Ausschusses ist Simon Jahn. Die Mitglieder, 

in alphabetischer Reihenfolge, sind:  

Bettina Albig, Melanie Beyer, Anna Hüttner, Kerstin Hüttner, 

Matthias Quehl, Nathalie Quehl, Kristan v. Waldenfels, Rudolf 

v. Waldenfels, Mareike Wild und Sabrina Wild. 

Aber natürlich könnte der Arbeitskreis nur wenig bewegen, 

wenn nicht so viele aus der Bürgerschaft mit anpacken wür-

den. Ob beim Zeltaufbau und Zeltabbau, ob beim Kuchenba-

cken, ob beim Semmelverkauf, ob beim Zapfen, Ausschenken 

oder Bedienen, ob beim Saubermachen oder Cocktail-Mixen, 

ob beim Blumen sammeln, Blumen binden oder Einüben der 

Tänze, ob beim Adlerschießen - ohne euch wäre unser Fest 

ebenfalls nicht möglich.  

Deshalb, im Namen von uns allen: ein herzliches, herzliches  

Dankeschön! Ihr und Euer Bürgermeister,  

Kristan v. Waldenfels 

09288-973720, 0178-4431461 

buergermeister-lichtenberg@vg-lichtenberg.de 
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Zu einer Serenade hatte der 
Bezirksposaunenchor des Blä-
serbezirks Naila auf die Seebüh-
ne am Frankenwaldsee geladen 
und rund 200 Zuhörer ließen 
sich, trotz der nicht ganz opti-
malen Witterungsbedingungen, 
dieses Event nicht entgehen. 
Und um es gleich zu sagen: Die 
Erwartungen wurden nicht ent-
täuscht, denn was die rund 50 
Bläserinnen und Bläser des 
Bezirkschores ihren Trompeten, 
Posaunen, Hörnern und Tuben 
entlockten, war weit über das 
Standardmaß hinaus. Unter der 
Leitung des Bezirkschorleiters 
Kirchenmusikdirektor Stefan 
Romankiewicz aus Bad Steben 
verstanden es die Bläserinnen 
und Bläser, sowohl schmissig 
und swingend als auch ruhig 
und meditativ zu spielen. Dass 
dazu auch noch alle Noten 
stimmten, sei nur der Vollstän-
digkeit halber erwähnt. Auf dem 
Programm standen fast aus-
schließlich Werke zeitgenössi-
scher Komponisten wie Thomas 
Riegler, Reinhard Gramm oder 
Traugott Fünfgeld. Dem Publi-
kum hatten es besonders zwei 
flotte Kompositionen von 

Bezirksposaunenchor Naila überzeugt mit Serenade am Frankenwaldsee

Werke zeitgenössischer Komponisten im Abendlicht

Romankiewicz, der das Publi-
kum teils informativ, teils 
humorvoll durch den Abend 
mitnahm. Unterm Strich ein 
beeindruckendes Musikerlebnis 
auf der Seebühne, das hoffent-
lich in der Zukunft ein Da Capo 
erleben darf.

Richard Roblee angetan, aber 
auch die Komposition des 
Bezirkschorleiters Stefan 
Romankiewicz über „Verleih uns 
Frieden“ wurde interessiert und 
dankbar aufgenommen. Abge-
rundet wurde das bunte Pro-
gramm zum einen durch zwei 
Stücke älteren Charakters von 
G. Fr. Händel und F. Mendels-
sohn-Bartholdy, zum anderen 
durch drei Stücke, bei denen das 
Publikum zum Mitsingen einge-
laden war und zum dritten 
durch die launige und eloquente 
Moderation von KMD Stefan 

Aus Lichtenberg

25.07. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

25.07. 18 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier 
(Prof. Bernd Glemser)

Karten: 10 Euro/ erm. 5 Euro;  Verbindliche Karten-

reservierung www.haus-marteau.de 

26. +

27.07.

11,13,15, 

Uhr
Besucherbergwerk Lichtenberg Bergwerksführungen

Anmeldung unter www.friedrich-wilhelm-

stollen.de erforderlich

26.-28.07.  Stadt Lichtenberg 193. Wiesenfest  

29.07. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

31.07. 18 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Viola (Prof. Hariolf 

Schlichtig)

Karten: 10 Euro/ erm. 5 Euro;  Verbindliche Karten-

reservierung www.haus-marteau.de 

02.08. 9-14 Uhr Stadt Lichtenberg Abbau Wiesenfestzelt  

02./

03.08.

11,13,15, 

Uhr
Besucherbergwerk Lichtenberg Bergwerksführungen

Anmeldung unter www.friedrich-wilhelm-

stollen.de erforderlich

05.08.
11,13,15, 

Uhr
Besucherbergwerk Lichtenberg Bergwerksführungen

Anmeldung unter www.friedrich-wilhelm-

stollen.de erforderlich

05.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

09.08.
9.00-18 

Uhr
 Omnibustreffen Lichtenberg  

09.08. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert des Ensemblekurses für Blechblä-

ser 

Liros-Halle, Poststraße 11, 95192 Lichtenberg, der 

Eintritt ist frei 

Jeden Mi.
19 – 20.30 

Uhr
 Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg
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Aus Lichtenberg

Zwei vollbesetzte Busse aus 
dem Frankenwald, einer mit 
Schülersprechern der weiter-
führenden Schule von Stadt 
und Landkreis Hof und ein 
zweiter mit Stadträten, Verwal-
tungsmitarbeitern, Bauhofmit-
arbeitern, Vereinsvorsitzenden 
aus Lichtenberg sowie der Issi-
gauer Bürgermeister Dieter 
Gemeinhardt. Landtagsabge-
ordneter und Lichtenberger 
Bürgermeister Kristan von Wal-
denfels hatte zur Informations- 
und Bildungsfahrt in den Baye-
rischen Landtag eingeladen, 
bestens organisiert vom Abge-
ordnetenbüro, Maximilian 
Stöckl und Stefanie Rogler. 
Doch bevor der Besuch des 
Maximilianeum mit Film über 
den Landtag und Arbeit der 

Zu Besuch im Landtag: 

Bayerische Demokratie hautnah

gung. Der Tag eines Abgeord-
neten, die Diskussion über die 
Wiedereinführung der Wehr-
pflicht und Debatte um unan-
gekündigte Tests waren nur 
drei Themen. 

Maximilianeum. Bereits im 
Restaurant empfing der Land-
tagsabgeordnete die Besucher-
gruppe, spazierte dann mit und 
stand nach der Hausführung für 
die Gesprächsrunde zur Verfü-

Richard ließ hinter die Kulissen 
blicken. Dann folgten ein 
gemeinsames Mittagessen aller 
Teilnehmer im Restaurant 
„Leib & Seele“ und ein Spazier-
gang entlang der Isar zum 

Abgeordneten sowie „Frage-
runde“ mit Kristan von Walden-
fels im Plenarsaal anstand, 
stoppte der Bus an der Allianz-
Arena. Eine informative und 
kurzweilige Führung mit Guide 

Großes Sommerfest beim Landkaufhaus Brandler

Aus Issigau
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Gemeinhardt und ergänzt, dass 
es immer einen Vorstand brau-
che, der voraus marschiert, eine 
Mannschaft, die treu und zuver-
lässig dahinter steht und die 
Bürgerschaft, die das vielfältige 
Angebot auch wahrnehmen und 
annehmen. Stellvertretend für 
alle Ehrenamtlichen sprach er 
Karlheinz Schmidt und seiner 
Frau Ilona Achtung und 
Anerkennung aus. „Für das 
Sportheim, die Sportanlage, das 
Finanzieren einhergehend mit 
privaten Sicherheiten.“ Der Bür-
germeister betonte: Wo gesell-
schaftliches Engagement 
gepflegt und miteinander etwas 
auf die Beine gestellt werde, 
wirkt dies nach außen, weit über 
die Gemeindegrenze hinaus. 
Karlheinz Schmidt betonte, dass 
nur gemeinsam Großes geschaf-
fen werden könne und warb 
darum, dass die Gemeinde wei-
ter zusammenhält „Vielleicht 
noch ein bisschen mehr.“ Als 
Dankeschön erhielten Kalle und 
Ilona Schmidt eine Schieferplat-
te mit der Gravur der Simon-Ju-
das-Kirche. Zum Feiern bei 
einem Weißwurstfrühstück ging 
es ins VfL-Heim und Pfarrer 
Andreas Hesse segnete das 
Sportheim. 

die Sportgemeinschaft.“ Auch 
betonte Pfarrer Hesse, dass viele 
helfende Hände mit angepackt 
haben, beim Bau, in der Gastro-
nomie und bei den unzähligen 
Veranstaltungen rund um den 
VfL. „Ohne eure gemeinsame 
Leidenschaft, eure Geduld und 
eure Hartnäckigkeit bei der 
Sponsorensuche und den Spen-
den wäre das Sportheim heute 
nicht schuldenfrei, nicht abbe-
zahlt und längst nicht so ein Ort 
voller Leben und Freude und was 
das besonders macht, ihr hab 
diesen Dienst nicht aus Eigen-
nutz getan, sondern weil Chris-
tus euch aufs Herz gelegt hat, 
diesen Weg zu gehen mit Aus-
dauer, Hingabe und unerschüt-
terlichen Vertrauen.“ Pfarrer 
Hesse sprach beim VfL-Heim 
von einem Zuhause in der 
Gemeinschaft lebt, in dem Men-
schen sich begegnen, lachen und 
wachsen können. „Es ist mir ein 
Anliegen den engagierten Bür-
gern zu danken, gerade heutzu-
tage, wo sich die meisten scheu-
en, sich verbindlich in einem 
Verein, Stammtisch oder Orga-
nisation einzubringen, aber nur 
so kommt etwas zustanden, 
worauf man stolz sein kann“, 
bilanzierte Bürgermeister Dieter 

Der Kirchenvorstand Issigau hat 
sich in seiner Wahlperiode auf 
den Fahnen geschrieben, die 
Kirche wieder zu den Menschen 
zu bringen und so fand ein 
„Dankgottesdienst zur Würdi-
gung des ehrenamtlichen Enga-
gements“ statt. Beispielgebend 
stand Karlheinz Schmidt mit sei-
ner Frau Ilona vom VfL Issigau 
im Mittelpunkt. Karlheinz 
Schmidt hat mit seinem Einsatz 
die Institution VfL-Sportheim 
ermöglicht. Vertrauensmann 
Constantin von Reitzenstein 
betonte, dass sowohl die Würdi-
gung des Ehrenamtes im Einzel-
nen wie im Allgemeinen im Mit-
telpunkt stehe und es Dank zu 
sagen gelte. Der „Dankgottes-
dienst“ kam an. Die Simon-Ju-
das-Kirche war gut gefüllt, 
Familie, Freunde, ehemalige und 
aktuelle VfL-Mitglieder wie 
auch weitere Ehrenamtliche der 
Gemeinde waren der Einladung 
gefolgt. Es gab gleich zu Beginn 
des Gottesdienstes für Constan-
tin von Reitzenstein ein 
Geburtstagsständerle, stimmge-
waltig und mit Orgelbegleitung. 
Pfarrer Andreas Hesse betonte, 
dass es Dank zu sagen gelte – 
heute ganz besonders „unserem 
Kalle Schmidt und seiner wun-

Kirche ehrt engagiertes Ehepaar: 

Dankgottesdienst für Ilona und Karlheinz Schmidt

300.000 Euro investiert worden, 
getragen von deinem unermüd-
lichen Einsatz und deinem Glau-
ben, dass es gelingen wird.“ Pfar-
rer Hesse merkte an, dass Karl-
heinz Schmidt den Weg nicht 
allein gegangen sei, sondern sei-
ne Frau Ilona stets zur Seite 
gestanden war mit Herz, Tatkraft 
und ganz viel Unterstützung. 
„Ohne euch beide wäre dieses 
wunderbare Projekt niemals so 
gewachsen und zu dem gewor-
den war wir heute haben, ein 
echtes Kleinod, ein Zuhause für 

derbaren Frau Ilona“. Er erinner-
te an die Zeit vor zwölf Jahren, 
als auf dem VfL-Gelände nur ein 
kleines Häuschen stand, 
unscheinbar und bescheiden. 
„Doch was daraus geworden ist, 
hat die Gemeinde verändert und 
das ist der Verdienst von Kalle 
und seiner Frau“, betonte der 
Pfarrer. „Lieber Kalle, mit deiner 
Kraft, deiner Zeit, deinem Mut 
und deiner Bürgschaft bei den 
Banken hast du es möglich 
gemacht, dass dieses Sportheim 
entstehen konnte, in das über 

Dank, Anerkennung und Wertschätzung für ehrenamtliches Engagement 
im Rahmen eines „Dankgottesdienstes“. Im Bild (von links) Bürgermeister 
Dieter Gemeinhardt, Vertrauensmann des Kirchenvorstandes Constantin 
von Reitzenstein, Ilona und Karlheinz Schmidt, Pfarrer Andreas Hesse.

Die Ortsgruppe Issigau-Reitzenstein des Franken-
waldvereins lädt Mitglieder und Interessierte zur 
Wanderung auf dem ehemaligen Bergmannsweg US22 ein. Start ist 
am Sonntag, dem 3. August um 13 Uhr am Gemeindehaus in Issi-
gau. Die Route verläuft über Reitzenstein, wo circa gegen 13.30 Uhr 
am Gutshof der Familie von Reitzenstein zur Gruppe hingestoßen 
werden kann. Über Feld- und Waldwege wird zum Wanderheim im 
Berger Ortsteil Rothleiten gewandert, wo eine kulinarische Stär-
kung möglich ist. Nach dem Zwischenstopp verläuft der Rückweg 
über den Waldfriedhof Issigau zurück zum Ausgangspunkt. Die 
Rundwanderung, für die festes Schuhwerk empfehlenswert ist, hat 
eine Länge von circa 6,8 Kilometer und wird als leicht eingestuft. 
Um die Planung zu erleichtern, wird eine kurze Anmeldung per Mail 
an rita.rauchfuss@web.de oder telefonisch unter 01525/3365688 
erbeten.

Wandern mit dem  FWV Issigau-
Reitzenstein auf dem Bergmannsweg

Aus Issigau

Die Traktorfreunde Geroldsgrün hatten die Traktorfreunde Reitzenstein für die Baumpflanz-Challenge 
nummeriert. Die Mitglieder um Vorsitzenden Jörg Günther ließen sich nicht lange bitten, kauften in der 
Baumschule Harra einen Obstbaum der Sorte „Hauszwetschge“ und pflanzten diesen auf dem Grünstrei-
fen am Dorfplatz ein. „Wir hoffen, dass in naher Zukunft Zwetschgen geerntet werden können“, so die 
Traktorfreunde, die gemeinsam das Pflanzloch aushoben und den stattlichen Baum einsetzten. Sie 
nominierten drei weitere Gruppen, die eine Woche Zeit haben, um auch etwas Gutes für die Umwelt zu 
tun. Die Pflanzung erfolgte in Absprache mit Bürgermeister Dieter Gemeinhardt. 

Hauszwetschge für den Dorfplatz 
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Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
So, 27.7.10 Uhr:  Kirchweihfestgottesdienst in der Jakobuskir-
che, anschließend Kirchenkaffee auf dem Kirchplatz
10 Uhr:  Kindergottesdienst im Gemeindehaus
14.30 Uhr: Kirchweih-Andreaskellercafé
17 Uhr:  Lieder im Kirchhof zum Mitsingen und Zuhören
Mi, 30.7.16.30 Uhr: Bibelstunde der LKG im Gemeindehaus
19.30 Uhr: Gebetsabend im oberen Gemeindesaal

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
Mi, 30.7. 15 Uhr:  Bibelstunde der LKG bei Fam.Ströhlein

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros (Tel. 09288/91018) im 
Kirchweg 2 in Geroldsgrün:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 9 – 12 Uhr
Freitag von 15 – 17 Uhr – Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 27.07.9.45 Uhr: Open-Air-Gottesdienst
mit Abendmahl an der St. Lukaskirche

Adventgemeinde Langenbach  
Samstag, 26.07.
9.30 Uhr:Bibelgespräch
10.30 Uhr:Predigt: Silvio Strangfeld

Samstag, 02.08.2025
09.30 Uhr:Bibelgespräch
10.30 Uhr:Predigt: Andreas Fröschke

Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg  
          Sa., 26.07. 19 Uhr Kirchweihkonzert- 90 Jahre Posaunenchor 
Berg – St.-Jakobus-Kirche
So., 27.07., 9.30 Uhr Hauptgottesdienst zum Kirchweihfest
Mo., 28.07. 14 Uhr Bibelkreis Gemeindehaus / Luthersaal
Mi. 30.07. 19.30 Uhr Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus / 
Luthersaal

Gottesdienste und Bibelkreise
Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr.,25.7.,19.30 Uhr: Posaunenchor 
So.,27.7.,10 Uhr: Gottesdienst am Steinbruch für beide 
Gemeinden mit Verabschiedung von Familie Heinrich und an
schließender Bewirtung
Mo.,28.7.,16 Uhr: Jungschar,18.30 Uhr: Friedensgebet
Di.,29.7.,19 Uhr: Frauentreff „Mittendrin“ Kräuterspaziergang 
„Feierabendwanderung“ mit Frau Katja Stölzel-Sell; Anmel
dung beim Frauentreffteam
Do.,31.7.,19 Uhr: Kirchenchor 

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,27.07.,9 Uhr: Gottesdienst am 6. Sonntag nach Trinitatis in 
der Bartholomäuskirche.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
  So.,27.7.,10 Uhr: Gottesdienst am Steinbruch Bernstein für 
beide Gemeinden mit Verabschiedung von Familie Heinrich 
und anschließender Bewirtung
Di.,29.7.,19 Uhr: Posaunenchor
Do.,31.7.,8.15 Uhr: Schulschlussgottesdienst in der Christus-
kirche

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach
So.27.07., 9 Uhr:  Hl. Messe 

CVJM Schwarzenbach a.Wald &  Jesus Gemeinde Frankenwald 
  Fr. 25.07., 17 Uhr Jungschar für Jungs: Gesucht wird Mister X, 
18.30 Uhr Teeniekreis
So. 27.07., 10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Mo. 28.07., Kinderstunde
Fr. 01.08., 18.30 Uhr Teeniekreis
So. 03.08., 10 Uhr Gemeinsamer Openair Gottesdienst im 
Sängerwald (kein Kindergottesdienst)

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10

Freie Christengemeinde Sängerwald 
So 27.07., 9.30 Uhr Gottesdienst
ab 03.08., 10 Uhr: Open Air Gottesdienste

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
So., 10. 08.,10 Uhr Gottesdienst mit Kaffee in Selbitz 

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
 Sa., 26.07., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift  Martinsberg
So., 27.07. 6. Sonntag nach Trinitatis, 10 Uhr : Gottesdienst
Stadtkirche Naila
10 Uhr : Kindergottesdienst, Kirchencafé
Mo., 28.07., 14  Uhr : Seniorengymnastik, Bonhoefferhaus
Di., 29.07., 14 Uhr : Gemeindebücherei 
19.30 Uhr : Orgelsommer im Frankenwald, Stadtkirche Naila
Mi., 30.07., 9.30 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
Do., 31.07., 15 Uhr : Gemeindebücherei
19.30 Uhr : Posaunenchor, Bonhoefferhaus
Fr., 1.08., 18.30 Uhr : Wochenschlussandacht mit Abendmahl
Stadtkirche Naila
  
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
So., 27.07.  6. Sonntag nach Trinitatis, 10.15 Uhr : Gottesdienst : 
Gottesdienst mit Abendmahl, Christuskirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth 
Fr., 25.7., 19Uhr:  Jugendkreis 
So., 27.7. 9 Uhr:  Familiengottesdienst mit Segnung der Schulkinder
Mi., 30.7. 9.30 Uhr:  Krabbelgruppe im Gemeindehaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,27.07.,10 Uhr: Gottesdienst am 6. Sonntag nach Trinitatis in der 
Kirche, gleichzeitig Kindergottesdienst in den Gemeinderäumen.
Di.,29.07.,14.30 Uhr: Gemeindenachmittag „Sommerreigen“ im 
Melanchthon-Raum.
Mi,30.07.,19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Friedrich.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
 So.27.07. 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz , 10.30  Uhr: Hl. Messe 
11.30 Uhr; Sonstige Katechismusvortrag Eltern mit Kinder „Die 
Könige kommen und beten Jesus an“ 
Mi.30.07., 08.30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz, 9 Uhr:  Hl. Messe 
Do.31.07., 19 Uhr:  Hl. Messe zum Priesterdonnerstag, anschl. Anbe-
tung bis 7 Uhr; mit Beichtgelegenheit 
Fr.01.08., 14  Eucharistische Anbetung Herz Jesu Andacht, Beichtge-
legenheit, 15 Uhr:  Hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila           
Fr., 25.7., 18 Uhr: Teenkreis, 20 Uhr: Jugendkreis       
So., 27.07. 18 Uhr: Gottesdienst mit Musical Nachttreffen
Mo., 28.07., 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 19 Uhr: Jugendbibelkreis, 
20 Uhr: Frauenmissionsgebetsstunde
Di., 29.07., 8.30 Uhr: Gebetskreis                   
Do., 31.07., 18  Uhr: Bibelgespräch                       
Fr., 01.08., 18 Uhr: Teenkreis, 20 Uhr: Jugendkreis       
So., 03.08.,  18 Uhr: Tischgottesdienst
Mo., 02.08.: keine Krabbelgruppe, 19 Uhr: Jugendbibelkreis

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
 So., 10. 08., 10 Uhr Gottesdienst mit Kaffee in Selbitz 

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, den 27.07. treffen sich alle um 10.00 Uhr im Königreichs-
saal. Dort hören wir den Vortrag: „Sich Gottes glücklichem Volk 
anschließe“
Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. Wenden Sie 
sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an W. Haubner Tel. 
09282/7294

Bad Steben
Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
Sa., 26.07., 19.30 Uhr: Wochenschlussandacht, 
Alte Wehrkirche
So., 27.07., 9.15 Uhr: Hauptgottesdienst, Lutherkirche
10.45 Uhr: Führung in der Wehrkirche
Mo., 28.07., 19.30 Uhr: Offenes Singen im Kurpark
Treffpunkt Pavillon am Klenzbau (Bei schlechtem Wetter im 
Prinzregent-Luitpold-Saal)
Di., 29.07., 19  Uhr: Besinnlicher Abendspaziergang
Treffpunkt an der Lutherkirche
Bei schlechtem Wetter Führung in der Wehrkirche
Fr., 01.08., 19.30 Uhr: Komplet, Alte Wehrkirche

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
  Fr.25.07., 14 Uhr:  Sonstige Seniorennachmittag; Vortrag „Vom 
Wachsen und Reifen“ Ein sommerlicher Märchennachmittag. 
Ref. Dr. Sabine Wehner-Zott, 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 
mit Kirchenchor - zum 60. Jubiläum des Kirchenchores Bad 
Steben; 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 
So.27.07., 16 Uhr:  Heilige Messe
Do.31.07., 19 Uhr:  Rosenkranz 
Fr.01.08., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 27.07., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst, Pauluskirche
Mi., 30.07., 15 Uhr: Dorfstrolche, CVJM Haus

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
So., 27.07. 10 Uhr Gemeindegebet im Gemeindehaus 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Hohenberger 
Di., 29.07 19.30 Uhr Hauskreis bei Familie Mauer
Do., 31.07. 19.30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus

 
Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau 
       So., 27.07.   6. Sonntag nach Trinitatis
9 Uhr : Hauptgottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee
Simon-Judas-Kirche Issigau mit: Pfr. Andreas Hesse
9 Uhr : Kindergottesdienst, Ev. Gemeindehaus Issigau
mit: KiGo-Team

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntagvormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin,
 Internet: benjamin-ev.eu

Fasziniert vom satten Blau der Kornblumen hat WIR-Leser Rolf Bernd dieses Bild an die Redaktion gemailt – und dazu 
den Text von Willy Schneiders Lied „Kornblumenblau“ ein wenig abgewandelt: „Kornblumenblau ist der Himmel am 
herrlichen Rheine! Aber nicht nur dort, auch am Himmel von Hermesgrün“.  

Kornblumen-Blau
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Naila –  Mit Fahnen und bunten Kostümen war der TanzSportClub der Karnevalsabteilung des TuS 02 Lip-

pertsgrün am Wiesenfestumzug in Naila beteiligt. Angeführt wurden sie vom Prinzenpaar Christina I. und 

David I. im Cabrio und der Vorstandschaft. Dahinter kamen die Gruppen von jung nach alt. Die Purzel liefen 

am Schwungtuch mit. Die Minigarde glitzerte in ihren bunten Shirts. Die Mariechen schlugen Räder. Die 

Jugendgarde zeigte ihre neuen Röcke in den Vereinsfarben. Die Juniorengarde präsentierten Teile ihres 

einstudierten Tanzes. Die Prinzengarde marschierte im Gleichschritt mit. Das Schrubberballett wurde von 

Ex-Präsident Markus Franz unterstützt. Zu guter Letzt kamen die Red Ladies mit einem Mann vom Männer-

ballett. Somit war der TuS 02 Lippertsgrün beim Festzug der stärkste Verein mit 220 Teilnehmern, davon 

165 von der Karnevalsabteilung.

TanzSportClub der Karnevalsabteilung des TuS 02 Lippertsgrün:

Ein starker Auftritt beim Wiesenfestumzug in Naila
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25.07. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier 

(Professor Bernd Glemser)

Karten: 10 Euro/ erm. 5 Euro;  Verbindliche 
Kartenreservierung www.haus-marteau.de 

25.07. 19.00 Uhr Sportheim Lerchenhügel
150. Wertshaussinga mit dem Leipoldsgriener 

4-Xang
Sportheim Lerchenhügel

26.07. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Familienabend Gaststätte Froschgrün

26. +
27.07.

11,13,15, 
Uhr

Besucherbergwerk Lichtenberg Bergwerksführungen
Anmeldung unter www.friedrich-wilhelm-
stollen.de erforderlich

26.07-
28.07.

 Stadt Lichtenberg 193. Wiesenfest  

27.07.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – 
Parkeisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter mit 

unseren Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

29.07. 16.00 Uhr  PröD Naila Grillnachmittag Gaststätte Froschgrün

30.07. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – 
Parkeisenbahn Froschgrün

Modellbauer-Monatsabend. – Alle Freunde des 

Modellbaus sind herzlich willkommen
Gaststätte Froschgrün

31.07. 18 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Viola  (Prof. Hariolf 

Schlichtig)

Karten: 10 Euro/ erm. 5 Euro;  Verbindliche 
Kartenreservierung www.haus-marteau.de 

01.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Sommerkonzert mit dem Gute-Laune-Chor „Viva 

La Vida“ aus Oberkotzau 
Kurhaus Bad Steben

02./
03.08.

11,13,15, 
Uhr

Besucherbergwerk Lichtenberg Bergwerksführungen
Anmeldung unter www.friedrich-wilhelm-
stollen.de erforderlich

03.08.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter mit 

unseren Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park 

05.08. 14.30 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün  Treffen der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün

06.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben „Una Notte Italiana“ mit Malena Grandoni Großer Kurhaussaal  Bad Steben 

09.08. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert des Ensemblekurses

 für Blechbläser 

Liros-Halle, Poststraße 11, 95192 Lichten-
berg, der Eintritt ist frei 

09./
10.08.

11,13,15, 
Uhr

Besucherbergwerk Lichtenberg Bergwerksführungen
Anmeldung unter www.friedrich-wilhelm-
stollen.de erforderlich

12.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben „Das Geheimnis der Gelassenheit“ mit Elke Sachs Kurhaus Bad Steben

12.08. – 
16.08.

 Bayerisches Staatsbad Bad Steben Kinosommer mit verschiedenen Filmen vor der Spielbank Bad Steben

16./
17.08.

11,13,15, 
Uhr

Besucherbergwerk Lichtenberg Bergwerksführungen
Anmeldung unter www.friedrich-wilhelm-
stollen.de erforderlich

18.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Live-Multimedia-Show „Norwegen“ Kurhaus Bad Steben

20.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Großer „Heinz Erhardt-Abend“  Großer Kurhaussaal  Bad Steben 

28.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Holger Mantey: Piano, Drums und Sounds Großer Kurhaussaal  Bad Steben 

23./
24.08.

11,13,15, 
Uhr

Besucherbergwerk Lichtenberg Bergwerksführungen
Anmeldung unter www.friedrich-wilhelm-
stollen.de erforderlich

29.08. 18 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavierduos (Prof. 

Christoph Sischka/Hsueh-Fong Chien)

Karten: 10 Euro/ erm. 5 Euro;  Verbindliche 
Kartenreservierung www.haus-marteau.de 

04.09. 18 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg Kostenlose Führung durch die Künstlervilla
Anmeldungen unter https://www.bezirk-
oberfranken.de/fuehrungen-haus-marteau

05.09. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Klarinette (Prof. 

Andreas Langenbuch)

Liros-Halle, Poststraße 11, 95192 Lichten-
berg, der Eintritt ist frei 

Mo. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark Bad 
Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff
Wanderparkplatz an der Thierbacher 
Mühle (Eingang Froschbachtal)

Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Naila, Bahnhof (GleisEins) 

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der 
Tourist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Easy-Imbiss Marxgrün

Veranstaltungen in der Region
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Sa 9.8.2025 | 18 Uhr
LIROS-Halle | Lichtenberg

Rekkenze Brass
Abschlusskonzert
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r)

Abschlusskonzert mit Rekkenze Brass, Maxine Troglauer – Bassposaune
und Teilnehmern des Ensemble-Kurses
Garnlager der Firma LIROS | Poststraße 11 | Lichtenberg

Der Eintritt ist frei!

„BRASS im Frankenwald“ – eine Veranstaltung des Bezirks Oberfranken

WWW.HAUS-MARTEAU.DE



Lichtenberg –  Am ersten baye-
rischen Ferienwochenende, am 
Samstag, 2. August lädt der 
DLRG-Ortsverband Bad Steben-
Lichtenberg wieder an den 
Frankenwaldsee zur legendären 
DLRG-See-Party ein, die heuer 
das vierte Mal stattfindet. Musik 
kommt von der   Partyband „Gip-
fel-Trio“ aus dem oberfränki-
schen Speichersdorf. Jonas Kau-
per (Steirische, Keyboard, 
Gesang), Oliver Bauer (Schlag-
zeug, Cajon, Gesang) und Daniel 
Häßl (Gitarre und Gesang) wer-
den mit Livemusik die Open-
Air-Veranstaltung auf der See-
bühne nicht nur untermalen, 
sondern für beste Stimmung 
sorgen. Natürlich warten die 
sommerliche Cocktail-Bar mit 
zehn verschiedenen leckeren 
alkoholischen und alkoholfrei-
en Drinks wie auch die kulinari-
schen Köstlichkeiten mit 
„Guten vom Grill“, darunter 
Burger-Spezial, auch vegeta-
risch, auf viele Gäste. Zudem 
gibt’s im Ausschank wieder Mei-

DLRG-See-Party am Samstag, 2. August

Stimmung mit dem Gipfel-Trio 

nel vom Fass . Start ist um 18 Uhr 
und bei sicherlich prächtiger 
Stimmung kann dann bis in die 
Nacht hinein gefeiert werden. 

Übrigens kann bei der Veran-
staltung bargeldlos ohne Min-
destbetrag mit einer Debit- oder 
Kreditkarte bezahlt werden. 

Das Foto zeigt  Simon Jahn und Alexander Brandt. 

Unter Alkoholeinfluss am Steuer erwischt
Naila –  Am Montagabend, gegen 20.45 Uhr, wurde der Fahrer eines 

Pkw Seat Leon an der B 173 einer allgemeinen Verkehrskontrolle 

unterzogen. Bei der anschließenden Kontrolle des 29-jährigen Fah-

rers stellten die Beamten Alkoholgeruch fest. Ein daraufhin durchge-

führter Alkomatentest lieferte ein positives Ergebnis und die Weiter-

fahrt wurde ihm untersagt. Nun erwartet ihn eine Anzeige nach dem 

Straßenverkehrsgesetz. Die Fahrt konnte durch die verkehrstaugli-

che Beifahrerin fortgesetzt werden.

Aus dem Polizeibericht 

-liche Einladung zum

Samstag, 26.07.2025 von 10°°- 16°°Uhr

auf dem Betriebsgelände in Carlsgrün

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

SStteeffaann&&SStteeffffeennNNiieettnneerr
uunndd IIhhrreeMMiittaarrbbeeiitteerr

iche Einladung zum

„Kommen Sie vorbei und werfen Sie einen Blick hinter die Kulissen.
Seien Sie gespannt, was es neben leckerem Essen und Trinken
auch für Kinder zu entdecken gibt.“

Samstag, 26.07. und 06.09.

Dienstag, 29.07. und 09.09.

Betriebsurlaub: 04.08. bis 24.08.2025
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